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Lange AGGUA-Saunanacht
am 12. Juli
Ein Sommerabend wie am Mittelmeer

Wenn sich der Sommer von seinerWenn sich der Sommer von seinerWenn sich der Sommer von seinerWenn sich der Sommer von seinerWenn sich der Sommer von seiner
schönsten Seite zeigt, wird dieschönsten Seite zeigt, wird dieschönsten Seite zeigt, wird dieschönsten Seite zeigt, wird dieschönsten Seite zeigt, wird die
AGGUA Sauna & Lounge zumAGGUA Sauna & Lounge zumAGGUA Sauna & Lounge zumAGGUA Sauna & Lounge zumAGGUA Sauna & Lounge zum
Sehnsuchtsort:Sehnsuchtsort:Sehnsuchtsort:Sehnsuchtsort:Sehnsuchtsort:     Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.
Juli, findet von 18 bis 24 Uhr dieJuli, findet von 18 bis 24 Uhr dieJuli, findet von 18 bis 24 Uhr dieJuli, findet von 18 bis 24 Uhr dieJuli, findet von 18 bis 24 Uhr die
nächste lange Saunanacht statt -nächste lange Saunanacht statt -nächste lange Saunanacht statt -nächste lange Saunanacht statt -nächste lange Saunanacht statt -
unter dem Motto „Mediterraneunter dem Motto „Mediterraneunter dem Motto „Mediterraneunter dem Motto „Mediterraneunter dem Motto „Mediterrane
Nacht“.Nacht“.Nacht“.Nacht“.Nacht“. Ein  Ein  Ein  Ein  Ein Abend für alle SinneAbend für alle SinneAbend für alle SinneAbend für alle SinneAbend für alle Sinne,,,,,
der sich wie Urlaub am Mittel-der sich wie Urlaub am Mittel-der sich wie Urlaub am Mittel-der sich wie Urlaub am Mittel-der sich wie Urlaub am Mittel-
meer anfühlt: mit warmem Licht,meer anfühlt: mit warmem Licht,meer anfühlt: mit warmem Licht,meer anfühlt: mit warmem Licht,meer anfühlt: mit warmem Licht,
mediterraner Musik vom DJ undmediterraner Musik vom DJ undmediterraner Musik vom DJ undmediterraner Musik vom DJ undmediterraner Musik vom DJ und
den aromatischen Düften des Sü-den aromatischen Düften des Sü-den aromatischen Düften des Sü-den aromatischen Düften des Sü-den aromatischen Düften des Sü-
dens.dens.dens.dens.dens.
„Unsere lange Saunanacht ist
immer wieder ein echtes High-
light im AGGUA-Kalender. Dieses
Mal holen wir die Leichtigkeit des
Südens direkt nach Troisdorf“, ver-
spricht AGGUA-Geschäftsführerin
Daniela Simon. „Wir haben uns
wieder einiges einfallen lassen,
um unseren Gästen eine kleine
Auszeit vom Alltag zu schenken.
Bei uns kann man sich
geradewegs nach Spanien oder
Südfrankreich, nach Griechenland
oder Italien träumen.“
Die Seele baumeln lassenDie Seele baumeln lassenDie Seele baumeln lassenDie Seele baumeln lassenDie Seele baumeln lassen
Ab 18 Uhr sorgen die hochwerti-
gen Aufgüsse für südländisches
Flair in der AGGUA Sauna &
Lounge, die das Qualitätszeichen
„Sauna-Premium“ des Deutschen
Sauna-Bundes trägt. Die Duft-
kompositionen reichen von „La-
vendelwind“ über „Sizilianische
Sonne“ bis zum „Santorini Spi-
rit“. In der Baumhaussauna und
weiteren Saunabereichen erleben
die Gäste eine abwechslungsrei-

che Reise durch mediterrane Aro-
mawelten, inklusive Räucher- und
Klangschalenzeremonien. Die
darauf abgestimmten Beigaben
runden das Verwöhnprogramm
stilvoll ab.
Für die lange Saunanacht wurde
ein DJ engagiert, der den Abend
mit sommerlich-mediterranen
Sounds begleitet. Die entspann-
ten Beats sorgen für die perfekte
Mischung aus Ruhe und Leichtig-
keit. Genau das Richtige, um aus-
geruht die Sommerferien einzu-
läuten - oder in die neue Arbeits-
woche zu starten. Der letzte Auf-
guss beginnt um 23 Uhr.
Alle Highlights inklusiveAlle Highlights inklusiveAlle Highlights inklusiveAlle Highlights inklusiveAlle Highlights inklusive
Am 12. Juli gelten die regulären
Öffnungszeiten im AGGUA TROIS-
DORF, die AGGUA Sauna & Lounge
ist im Rahmen der langen Sau-
nanacht darüber hinaus bis Mit-
ternacht geöffnet. Zusätzlich
steht das Nichtschwimmerbecken
den Besucherinnen und Besu-
chern der langen Saunanacht -
wie bereits bei der Veranstaltung
im Vorjahr - ab 19:30 Uhr bis zum
Eintritt der Dunkelheit zur exklu-
siven Nutzung offen. Das Angebot
kam im letzten Jahr sehr gut an
und steht daher wieder auf dem
Programm. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich, der Eintritt und
alle Programmhighlights sind im
regulären Saunaticket enthalten.
Weitere Informationen unter
www.aggua.de und vor Ort im
AGGUA.
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„Jeck im Feuerwehrhuus“ Müllekoven
Löschgruppe macht Appetit auf Karneval
Ja, Sie haben richtig gelesen!
Es ist zwar noch kein Karneval
und auch kein Rosenmontag,
aber die Löschgruppe Mülleko-
ven der Feuerwehr Troisdorf
möchte in diesem Jahr mal et-
was Neues ausprobieren. Die
Damen und Herren wollen da-
mit den Jecken die Wartezeit
auf die geliebte 5. Jahreszeit
etwas verkürzen.
Bei hoffentlich schönem Wet-
ter, Sonnenschein und jecker
Partystimmung sind alle Feier-
wütigen, gerne auch kostü-
miert, recht herzlich in den
Stadtteil Müllekoven eingela-
den. Gefeiert wird am Sams-
tag, 12. Juli, ab 18 Uhr, im Feu-
erwehrhaus Müllekoven, Die
große Heerstraße 2.
Musikalisch begleiten durch
den Abend wird wieder DJ Ralf
Nuhn. Bei kölscher Musik kann

getanzt, geschunkelt und laut-
stark gesungen werden. Der
Eintritt ist frei und ab 18 Jah-

ren. Für das leibliche Wohl ist
wie immer bestens gesorgt. Es
freuen sich auf ganz viele Be-

Es wird jeck im Feuerwehrhaus in Müllekoven. Foto: FeuerwehrEs wird jeck im Feuerwehrhaus in Müllekoven. Foto: FeuerwehrEs wird jeck im Feuerwehrhaus in Müllekoven. Foto: FeuerwehrEs wird jeck im Feuerwehrhaus in Müllekoven. Foto: FeuerwehrEs wird jeck im Feuerwehrhaus in Müllekoven. Foto: Feuerwehr

sucher die Kameradinnen und
Kameraden der Löschgruppe
Müllekoven.
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Einladung zum Vortrag: Von Null auf Südkorea - ein
Land, das du bisher nicht auf dem Schirm hattest…?
SPD Frauen laden ein zum spannenden Länderabend in den Räumen der AWO Oberlar

Südkorea - ein faszinierendes
Land im fernen Osten, das für
viele Menschen in Deutschland
noch immer ein weißer Fleck
auf der mentalen Landkarte ist.
Wer denkt dabei nicht zuerst
an K-Pop, Technologie oder
Kimchi?
Doch Südkorea hat weit mehr
zu bieten - und genau das möch-
ten die SPD Frauen in Koopera-
tion mit der AWO Oberlar in
einer besonderen Veranstal-
tung zeigen.
Am Montag, 14. Juli, von 17 bis
18:30 Uhr laden die SPD Frauen
herzlich ein zu einem bebilder-
ten Vortrag mit dem Titel:
„Von Null auf Südkorea - ein
Land, das du bisher nicht auf
dem Schirm hattest…?“

Ort: Geschäftsstelle der AWO
Oberlar, Sieglarer Straße 66-68,
53842 Troisdorf
Referent ist Ron Jascha Mar-
ner, der mehrere Monate in Se-
oul gelebt und das Land auf
zahlreichen Reisen intensiv
kennengelernt hat.

Mit vielen persönlichen Eindrü-
cken, spannenden Geschichten
und anschaulichem Bildmateri-
al gibt er Einblicke in ein Land
der Gegensätze - zwischen Mo-
derne und Tradition, Großstadt-
dschungel und ländlicher Idyl-
le.
Im Mittelpunkt seines Vortrags
stehen:
• Politik und Geschichte Süd-

koreas

• Familien- und Alltagsleben
• Die Rolle der Frau in der

südkoreanischen Gesell-
schaft

• Kulturelle Unterschiede und
Gemeinsamkeiten zwischen
Südkorea und Deutschland

Im Anschluss besteht Gelegen-
heit für Fragen und Austausch -
in entspannter Atmosphäre bei
Tee und landestypischen Snacks.
Ein erster geschmacklicher Vor-
geschmack auf Korea ist also
inklusive.
Der Eintritt ist frei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf zahlreiche
interessierte Gäste und einen
inspirierenden Abend mit vie-
len neuen Perspektiven.
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Familien-Sommerfest - Ein
Fest für alle Generationen
Samstag, 12. Juli,Samstag, 12. Juli,Samstag, 12. Juli,Samstag, 12. Juli,Samstag, 12. Juli,
14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr
AAAAAWO OberlarWO OberlarWO OberlarWO OberlarWO Oberlar,,,,,
Sieglarer StrSieglarer StrSieglarer StrSieglarer StrSieglarer Str..... 66-68, 66-68, 66-68, 66-68, 66-68,
53842 53842 53842 53842 53842 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Die AWO Oberlar lädt herzlich
ein zum großen Familien-Som-Familien-Som-Familien-Som-Familien-Som-Familien-Som-
merfestmerfestmerfestmerfestmerfest - ein Nachmittag voller
Begegnungen, Musik, Genuss
und Spielspaß für Jung & Alt!

Das erwartet Sie:Das erwartet Sie:Das erwartet Sie:Das erwartet Sie:Das erwartet Sie:
ModenschauModenschauModenschauModenschauModenschau mit Charme, Stil
und lokalen Akteur*innen
Genussmei leGenussmei leGenussmei leGenussmei leGenussmei le mit erlesenen
Weinen aus der Region Rhein &
Ahr sowie feinem Gin aus klei-
nen Manufakturen

Musik & UnterhaltungMusik & UnterhaltungMusik & UnterhaltungMusik & UnterhaltungMusik & Unterhaltung mit:
DJ Fabio La PortaDJ Fabio La PortaDJ Fabio La PortaDJ Fabio La PortaDJ Fabio La Porta - stimmungs-
volle Sounds

Live-Gesang von Johanna FrenkLive-Gesang von Johanna FrenkLive-Gesang von Johanna FrenkLive-Gesang von Johanna FrenkLive-Gesang von Johanna Frenk
- musikalische Highlights

Kinderprogramm & SpielspaßKinderprogramm & SpielspaßKinderprogramm & SpielspaßKinderprogramm & SpielspaßKinderprogramm & Spielspaß
Unsere kleinen Gäste dürfen
sich auf ein abwechslungsrei-
ches Kinderprogramm freuen -

Spaß und gute Laune garan-
t iert!

Kulinarische Genüsse zu fami-Kulinarische Genüsse zu fami-Kulinarische Genüsse zu fami-Kulinarische Genüsse zu fami-Kulinarische Genüsse zu fami-
lienfreundlichen Preisen:lienfreundlichen Preisen:lienfreundlichen Preisen:lienfreundlichen Preisen:lienfreundlichen Preisen:
Würstchen vom Grill
Hausgemachte Salate
Kaffee & Kuchen
Popcorn & Slusheis
Gekühlte alkoholfreie und al-
koholische Getränke

FFFFFeiern Sie mit uns die eiern Sie mit uns die eiern Sie mit uns die eiern Sie mit uns die eiern Sie mit uns die VVVVVielfaltielfaltielfaltielfaltielfalt
im Quartier!im Quartier!im Quartier!im Quartier!im Quartier!
Ob als Nachbar*in, Freund*in
oder Besucher*in - alle sind
herzlich willkommen.

Genießen Sie einen sommerli-
chen Nachmittag voller Ge-
meinschaft, guter Musik und
kulinarischer Köstlichkeiten.

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
AWO Oberlar e. V.
Sieglarer Str. 66-68,
53842 Troisdorf
02241 9451628
info@awo-oberlar.de
www.awo-oberlar.de
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School is out: AGGUA lädt
wieder alle Kinder am letzten Schultag ins Freibad ein
Nach dem überwältigenden Er-
folg im vergangenen Jahr heißt
es auch dieses Mal wieder:
Zeugnis zeigen, kostenlos ba-
den! Zum Start in die Sommer-
ferien lädt das AGGUA TROIS-
DORF am 11. Juli alle Schulkin-
der zu einem erfrischenden Ba-
detag ins Freibad ein - kom-
plett gratis. Einfach eine Kopie
oder ein Foto des aktuellen
Zeugnisses an der Kasse vor-
zeigen - und los geht’s!

Perfekter Start in die FerienPerfekter Start in die FerienPerfekter Start in die FerienPerfekter Start in die FerienPerfekter Start in die Ferien
„Wir freuen uns, den Schulkin-
dern auch in diesem Jahr wieder
einen tollen Start in die Som-
merferien zu schenken. Doch
damit hört der Ferienspaß bei
uns nicht auf: Unser beliebtes
AGGUA ist in den Sommerferi-
en der perfekte Ort für kleine
Alltagsfluchten und großen Ba-

despaß - ein echter Urlaub vor
der Haustür. Ob im Freibad un-
ter freiem Himmel oder beim
Rutschen, Planschen und Ent-
spannen im Erlebnisbadbereich
- bei uns wird jeder Ferientag
zum Erlebnis!“, so Daniela Si-
mon, Geschäftsführerin des
AGGUA TROISDORF.

Ob Freibadspaß mit Breitrut-
sche, Sprungturm und Beach-
volleyball oder actionreiche
Stunden im Hallenbad mit der
beliebten Black Hole-Rutsche -
das AGGUA bietet für jedes Al-
ter das passende Ferienfeeling.
Und für alle, die lieber entspan-
nen möchten, gibt es in der
weitläufigen Freibadlandschaft
schattige Liegeflächen und viel
Platz zum Durchatmen.

Nicht verpassen: Unsere Feri-Nicht verpassen: Unsere Feri-Nicht verpassen: Unsere Feri-Nicht verpassen: Unsere Feri-Nicht verpassen: Unsere Feri-
en-Highlights!en-Highlights!en-Highlights!en-Highlights!en-Highlights!
Volles Programm für coole Fe-
rientage: Am Mittwoch, 23. Juli,
und am Donnerstag, 14. August,
findet erneut der beliebte AG-
GUA-Familientag statt - mit er-
mäßigtem Eintritt für alle Mit-
glieder des AGGUA Kids Clubs
und einer riesigen aufblasba-
ren Schwimmattraktion, die für
strahlende Kinderaugen sorgen
wird. Ein weiteres Highlight ist

der Seepferdchentag am 25.
Juli: An diesem Tag können Kin-
der kostenlos ihr Seepferdchen
ablegen - und bekommen als
Belohnung eine Freibad-Frei-
karte geschenkt.

Jetzt neu: Freibad-Tickets be-Jetzt neu: Freibad-Tickets be-Jetzt neu: Freibad-Tickets be-Jetzt neu: Freibad-Tickets be-Jetzt neu: Freibad-Tickets be-
quem online buchen!quem online buchen!quem online buchen!quem online buchen!quem online buchen!
Um Wartezeiten an heißen Som-
mertagen zu vermeiden, kön-
nen Freibad-Tickets ab sofort
online als Same-Day-Ticket
über wwwwwwwwwwwwwww.trowow.trowow.trowow.trowow.trowow.de.de.de.de.de gebucht
werden. Mit dieser neuen Bu-
chungsoption können Badegäs-
te ihre Tickets ganz einfach
rund um die Uhr digital kaufen,
direkt am Eingang scannen und
sofort ins Freibad starten -
schneller geht’s nicht.

Wichtig: Zuerst die gewünsch-
te Ticketanzahl eingeben und
auf „Verfügbarkeiten prüfen“
klicken, dann werden die Ver-
fügbarkeiten angezeigt.

Sauna- und Kombitickets sind
online ausschließlich für den
Folgetag buchbar, wobei Tickets
für alle Bereiche (Sauna, Frei-
zeitbad und Freibad) auch an
der Tageskasse erhältlich sind;
das Freibad verfügt sogar über
eine eigene Kasse.
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Turnen und Tanzen
für Senior*innen
AWO Altenrath
Regelmäßig treffen sich
mittlerweile an die 20 Seniorin-
nen in der Begegnungsstätte zwi-
schen etwa Anfang 70 bis Ende
80, um sich geistig und körperlich
fit zu halten. Vor dem Sport wird
erstmal Kaffee getrunken und ein
Stück Kuchen gegessen. Es wird
dabei über die vergangene Wo-
che erzählt, was so passiert ist.
Nach einem Stündchen geht es
zum Turnen und Tanzen.
Dabei hat sich die Gruppe um
Übungsleiterin Beatrix Henschel die
drei Ks auf die Fahne geschrieben:
1. Kraft
2. Koordination
3. Kondition
Die Aufwärmphase umfasst
meistens einen Tanz. Dieser akti-
viert Kopf und Körper. Die Frauen
sind mit Eifer dabei und wollen

unbedingt die Schrittkombinatio-
nen hinbekommen. Danach
kommt ein Sportgerät hinzu. Das
kann ein Stuhl, Seil, Ball, Luftbal-
lon oder etwas anderes sein. Auch
rhythmische Gymnastik wird groß-
geschrieben. Nach modernen
Songs werden die Übungen aus-
geführt. Das macht nicht nur Spaß,
sondern regt auch die Bewegung
an, ohne dass man es merkt. Nach
den Anstrengungen darf die Ent-
spannung nicht fehlen. Hier set-
zen wir auf ruhige Musik, die ei-
nen in die Entspannung hinein-
gleiten lässt.
Seit mehreren Jahren tritt ein Teil
der Gruppe auch beim Altenrat-
her Seniorenfest in der Josef-
Schumacher-Halle auf. Hier gibt
es dann besonders viele anfeu-
ernde Fans.

Einige aus der Seniorentanzgruppe vor der Bühne der Josef-Schumacher-HalleEinige aus der Seniorentanzgruppe vor der Bühne der Josef-Schumacher-HalleEinige aus der Seniorentanzgruppe vor der Bühne der Josef-Schumacher-HalleEinige aus der Seniorentanzgruppe vor der Bühne der Josef-Schumacher-HalleEinige aus der Seniorentanzgruppe vor der Bühne der Josef-Schumacher-Halle
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Anzeige

Ortsvereine
präsentieren sich
Am 12. Juli stellt der
Ortsring Friedrich-Wilhelms-Hütte e.V.
zwischen 14.00 und 17.00 Uhr die
Ortsvereine zum Kennenlernen vor
Der Ortsring Friedrich-Wil-
helms-Hütte e.V. fungiert seit
der kommunalen Neuordnung
im Jahre 1969 als Dachverband
der Vereine im Ortsteil Fried-
rich-Wilhelms-Hütte. Er bewahrt
und fördert das Brauchtum und
Vereinsleben im Stadtteil durch
eigene Veranstaltungen, wie die
Prinzenproklamation an Karne-
val und den Rosenmontagszug.
Er koordiniert die Veranstaltun-
gen der Vereine sowie die Bele-
gung der Mehrzweckhalle um
Terminüberschneidungen zu ver-
meiden und fördert das soziale
Miteinander. Angeschlossen sind
u.a. die AWO Ortsverein Fried-

rich-Wilhelms-Hütte, das Da-
menkomitee „Halt Pohl“, der
Junggesellenverein „Gemütlich-
keit“, die Karnevalsgesellschaft
„Halt Pool“, die Löschgruppe
Friedrich-Wilhelms-Hütte oder
der Sportverein „SV Rot-Weiß
Hütte“.
Am Samstag, den 12. Juli besteht
zwischen 14.00 und 17.00 Uhr vor
dem Restaurant Vlamia auf der
Roncallistraße die Möglichkeit,
die Vereine unmittelbar kennen-
zulernen.
Vereinsvertreter und auch Ver-
treter des Ortsrings stehen be-
reit, ihnen das Vereinsleben der
„Hütte“ näherzubringen.

„Die Selbstständigkeit
auch im Alter bewahren“

„Lassen Sie uns gemeinsam dar-
an arbeiten, dass Menschen in
Troisdorf die Unterstützung und
Fürsorge erhalten, die sie verdie-
nen.“ Mit diesen Worten eröffne-
te Tanja Gaspers, Erste Beigeord-
nete, den Tag der Pflege in der
Stadthalle Troisdorf. „Die Selbst-
ständigkeit auch im Alter bewah-
ren“, das sei ein zentrales Anlie-
gen im Prozess des Älterwerdens.
Dafür lege der Tag der Pflege ei-
nen wichtigen Grundstein, so
Gaspers. Organisiert wurde der
Tag von den beiden Senioren und
Pflegeberatern Renate Overs und
Ralf Jürgens vom Troisdorfer Sozi-
alamt.
Im Foyer der Stadthalle hatten
zahlreiche Akteure aus dem Be-
reich der Altenpflege, Altenbe-
treuung, tages- und stationären
Pflege ihre Stände aufgebaut, um
über ihr Angebot zu informieren.
Auch das Cellitinnen-Senioren-
haus Hermann-Josef-Lascheid aus
Spich war vertreten; Einrichtungs-
leiterin Raissa Konstantinova war
mit ihrem Team vor Ort, um Bera-
tung und eine erste Kontaktauf-
nahme zu ermöglichen.
In dem Seniorenhaus können Se-
nioren stationär oder Tagsüber be-
treut werden. „Im Falle einer sta-
tionären Pflege bei uns im Haus
achten wir darauf, dass die Men-
schen trotz des Umzuges so wenig
wie möglich von ihrem alten, ge-
wohnten Leben zurücklassen müs-
sen“, so die Einrichtungsleiterin.
Für viele sei Tagespflege die erste

und auch praktischere Wahl. Dort
können Senioren selbst von An-
gehörigen gebracht - oder von ei-
nem Shuttleservice abgeholt wer-
den; im Seniorenhaus speisen sie
mit Gleichgesinnten, werden ge-
fordert und in ein abwechslungs-
reiches Programm eingegliedert.
Das schafft Entlastung, nicht nur
für die Pflegebedürftigen, sondern
auch für ihre Angehörigen. Sie
können den Tag über Dinge erle-
digen, die sonst vielleicht „hin-
tenüberfallen würden“. Interes-
sierte können auch auf dem Som-
merfest im Cellitinnen-Senioren-
haus Hermann-Josef-Lascheid am
13. Juli in Spich vorbeischauen -
ab 15 Uhr.
Wie wichtig Entlastung auch für
die Pflegenden im Familien- und
Freundeskreis ist, das stellte der
Stand vom Kontaktbüro Pflege-
selbsthilfe Rhein-Sieg-Kreis
heraus; Träger ist der Paritätische
Wohlfahrtsverband NRW. Nach
dem Motto „Hilfe zur Selbsthilfe“
vermittelt das Kontaktbüro Men-
schen, die selbst Angehörige pfle-
gen und Selbsthilfegruppen su-
chen. Zum Beispiel, weil sie ein-
fach nicht mehr weiterwissen,
oder sich mit anderen, die ähnli-
che Situationen und Herausforde-
rungen meistern müssen, austau-
schen wollen. Das Kontaktbüro
bietet unter anderem Unterstüt-
zung und Beratung für bestehen-
de Selbsthilfegruppen und bei der
Gründung von Selbsthilfegruppen.
(pho)

Auch das Team des Cellitinnen-Seniorenhaus Hermann-Josef-LascheidAuch das Team des Cellitinnen-Seniorenhaus Hermann-Josef-LascheidAuch das Team des Cellitinnen-Seniorenhaus Hermann-Josef-LascheidAuch das Team des Cellitinnen-Seniorenhaus Hermann-Josef-LascheidAuch das Team des Cellitinnen-Seniorenhaus Hermann-Josef-Lascheid
aus Spich war mit einem Stand vertreten.aus Spich war mit einem Stand vertreten.aus Spich war mit einem Stand vertreten.aus Spich war mit einem Stand vertreten.aus Spich war mit einem Stand vertreten.
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Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung der Ordnungsbe-
hördlichen Verordnung erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung der
Stadt Troisdorf am 02. Juli 2025 durch Bereitstellung auf der Internet-
seite der Stadt Troisdorf unter der Internetseite: www.troisdorf.de/
bekanntmachungen und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche
Bekanntmachung
Ordnungsbehördliche Ordnungsbehördliche Ordnungsbehördliche Ordnungsbehördliche Ordnungsbehördliche VVVVVerordnung über das erordnung über das erordnung über das erordnung über das erordnung über das VVVVVerbot des erbot des erbot des erbot des erbot des VVVVVerkaufs sowieerkaufs sowieerkaufs sowieerkaufs sowieerkaufs sowie
der der der der der Ab- und Ab- und Ab- und Ab- und Ab- und WWWWWeitergabe von Distickstoffmonoeitergabe von Distickstoffmonoeitergabe von Distickstoffmonoeitergabe von Distickstoffmonoeitergabe von Distickstoffmonoxid (Lachgas) an Minderxid (Lachgas) an Minderxid (Lachgas) an Minderxid (Lachgas) an Minderxid (Lachgas) an Minder-----
jährige sowie des Konsums von Distickstoffmonoxid (Lachgas) aufjährige sowie des Konsums von Distickstoffmonoxid (Lachgas) aufjährige sowie des Konsums von Distickstoffmonoxid (Lachgas) aufjährige sowie des Konsums von Distickstoffmonoxid (Lachgas) aufjährige sowie des Konsums von Distickstoffmonoxid (Lachgas) auf
VVVVVerkerkerkerkerkehrsflächen und ehrsflächen und ehrsflächen und ehrsflächen und ehrsflächen und Anlagen im Stadtgebiet Anlagen im Stadtgebiet Anlagen im Stadtgebiet Anlagen im Stadtgebiet Anlagen im Stadtgebiet TTTTTroisdorf vom 30.06.2025roisdorf vom 30.06.2025roisdorf vom 30.06.2025roisdorf vom 30.06.2025roisdorf vom 30.06.2025
Aufgrund der §§ 1, 27 und 31 des Gesetzes über Aufbau und
Befugnisse der Ordnungsbehörden - Ordnungsbehördengesetz
(OBG) - in der Fassung der Bekanntmachung vom 13.05.1980 (GV
NW S. 528/SGV NW 2060) und des Gesetzes über Ordnungswid-
rigkeiten (OWiG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
19.02.1987 (BGBl. I S. 602/BGBl. II 454-1) wird von der Stadt
Troisdorf als örtliche Ordnungsbehörde gemäß Beschluss des
Rates der Stadt Troisdorf vom 17.06.2025 folgende Ordnungsbe-
hördliche Verordnung über das Verbot des Verkaufs sowie der Ab-
und Weitergabe von Distickstoffmonoxid (N2O) „Lachgas“ an Min-
derjährige sowie des Konsums von Distickstoffmonoxid (Lachgas)
auf Verkehrsflächen und Anlagen im Stadtgebiet Troisdorf erlas-
sen:

§ 1 § 1 § 1 § 1 § 1 VVVVVerkaufsverboterkaufsverboterkaufsverboterkaufsverboterkaufsverbot
1. Der Verkauf sowie die Ab- und Weitergabe von Distickstoffmonoxid

(Lachgas) an minderjährige Personen sind im Gebiet der Stadt
Troisdorf verboten. Das Verbot gilt unabhängig davon, ob die Ab-
und Weitergabe entgeltlich oder unentgeltlich erfolgt.

2. Verkaufsstellen sind verpflichtet, sicherzustellen, dass Lachgas
nicht an Minderjährige abgegeben wird. Vom Verbot umfasst ist
auch der Betrieb von Automaten, die Lachgas als Ware anbieten
und keinen ausreichenden technischen Schutz vor Gebrauch des
Automaten durch Minderjährige bieten.

3. Vom Verbot ausgenommen ist die Gabe von medizinischem Lach-
gas aufgrund einer ärztlichen Anordnung.

§ 2 Konsumverbot§ 2 Konsumverbot§ 2 Konsumverbot§ 2 Konsumverbot§ 2 Konsumverbot
1. Auf Verkehrsflächen und Anlagen ist der Konsum von Distickstoff-

monoxid (Lachgas) verboten.
§ 3 Begriffsbestimmungen§ 3 Begriffsbestimmungen§ 3 Begriffsbestimmungen§ 3 Begriffsbestimmungen§ 3 Begriffsbestimmungen

1. Lachgas ist das Gas Distickstoffmonoxid (N2O), unabhängig von
der Verpackung, Darreichungsform oder Reinheit.

2. Weitergabe ist jede entgeltliche oder unentgeltliche Übertragung
des Besitzes oder der Verfügungsgewalt über Lachgas auf eine
andere Person.

3. Minderjährige sind Personen, die das 18. Lebensjahr noch nicht
vollendet haben.

4. Verkehrsflächen im Sinne dieser Verfügung sind Straßen, Fahrbah-
nen, Wege, Gehwege, Radwege, Bürgersteige, Plätze, Seiten-,
Rand- und Sicherheitsstreifen, Böschungen, Rinnen und Gräben,
Brücken, Unterführungen, Treppen und Rampen vor der Straßen-
front der Häuser, soweit sie nicht eingefriedet sind.

5. Anlagen im Sinne dieser Verordnung sind ohne Rücksicht auf die
Eigentumsverhältnisse alle der Allgemeinheit zur Nutzung und zur
Verfügung stehenden oder bestimmungsgemäß zugänglichen Flä-
chen, insbesondere

1. Grün-, Erholungs-, Spiel- und Sportflächen, Schulgelände,
Waldungen, Friedhöfe, Gärten sowie Gewässer mit ihren Ufern
und Böschungen und besonders ausgewiesene Hundfreilauf-
flächen;
2. Ruhebänke, Toiletten, Kinderspiel- und Sporteinrichtungen,
Telekommunikationseinrichtungen, Wetterschutz und ähnli-
che Einrichtungen;
3. Denkmäler und unter Denkmalschutz stehende Baulichkei-
ten, Kunstgegenstände, Standbilder, Plastiken, Brunnen, An-
schlagsflächen, Beleuchtungs-, Versorgungs-, Entwässerungs-
, Katastrophenschutz-, Kanalisations- und Baustelleneinrich-
tungen sowie Verkehrsschilder, Hinweiszeichen und Lichtzei-
chenanlagen.

§ 4 Ordnungswidrigkeiten§ 4 Ordnungswidrigkeiten§ 4 Ordnungswidrigkeiten§ 4 Ordnungswidrigkeiten§ 4 Ordnungswidrigkeiten
1. Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig gegen

das Verbot des Verkaufs oder der Ab- und Weitergabe gemäß § 1
verstößt.

2. Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig gegen
das Konsumverbot gemäß § 2 verstößt.

3. Die Ordnungswidrigkeiten gem. Abs. 1 und 2 können mit einer
Geldbuße bis zu 5.000 Euro geahndet werden.

§ 5 § 5 § 5 § 5 § 5 VVVVVorrorrorrorrorrang anderer Rechtsvorschriftenang anderer Rechtsvorschriftenang anderer Rechtsvorschriftenang anderer Rechtsvorschriftenang anderer Rechtsvorschriften
Diese Gefahrenabwehrverordnung gilt nicht für Tatbestände, die durch
Bundes- oder Landesrecht abschließend geregelt sind.

§ 6 Inkrafttreten, Geltungsdauer§ 6 Inkrafttreten, Geltungsdauer§ 6 Inkrafttreten, Geltungsdauer§ 6 Inkrafttreten, Geltungsdauer§ 6 Inkrafttreten, Geltungsdauer
Diese Ordnungsbehördliche Verordnung tritt am Tage nach ihrer Be-
kanntmachung im Amtsblatt der Stadt Troisdorf in Kraft und ist bis zum
31.12.2027 befristet.
Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:
Vorstehende Ordnungsbehördliche Verordnung vom 30.06.2025 wird
hiermit öffentlich bekanntgemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen (GO NW) beim Zustandekommen dieser Ordnungsbehördlichen
Verordnung nach Ablauf von 6 Monaten seit dieser Bekanntmachung
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Ordnungsbehördliche Verordnung ist nicht ordnungsgemäß

öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Beschluss des Rates vorher beanstan-

det oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Troisdorf, den 30.06.2025
gez. Alexander Biber
Bürgermeister
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Anzeige

Bekanntmachung der
Stadtwerke Troisdorf GmbH
Die Stadtwerke Troisdorf GmbH hat ihre Technischen Anschlussbe-
dingungen für den Anschluss und den Betrieb von Anlagen, die an
das Niederspannungsnetz der Stadtwerke Troisdorf GmbH (TAB
2023 v2.0) angeschlossen werden, geändert.
Die neuen Technischen Anschlussbedingungen sind für Anlagen
anzuwenden, die neu ans Niederspannungsnetz angeschlossen
werden bzw. bei einer Erweiterung oder Veränderung einer Kun-
denanlage. Für den bestehenden Teil der Kundenanlage gibt es
dabei keine Anpassungspflicht, sofern die sichere und störungs-
freie Stromversorgung gewährleistet ist (Bestandsschutz).
Der vollständige Wortlaut der Technischen Anschlussbedingungen
liegt in unseren Geschäftsräumen aus. Zudem stehen sie Ihnen im
Internet unter Stadtwerke Troisdorf: Downloads - Aus den Berei-
chen Kundenservice, Netz und Vertrieb (stadtwerke-troisdorf.de)
als PDF-Dokument zur Verfügung.
Die Technischen Anschlussbedingungen (TAB 2023 v2.0) treten
am 01.08.2025 in Kraft und ersetzten die bis zu diesem Tag
geltenden Technischen Anschlussbedingungen, die an diesem
Tag außer Kraft treten.
Stadtwerke Troisdorf GmbH, Poststraße 105, 53840 Troisdorf

Kinder erleben Natur
mit allen Sinnen
Vom Samenkorn zum Erntestolz

Die Kinder lernten, Verantwortung zu übernehmen, Geduld zu entwi-Die Kinder lernten, Verantwortung zu übernehmen, Geduld zu entwi-Die Kinder lernten, Verantwortung zu übernehmen, Geduld zu entwi-Die Kinder lernten, Verantwortung zu übernehmen, Geduld zu entwi-Die Kinder lernten, Verantwortung zu übernehmen, Geduld zu entwi-
ckeln und den Wert gesunder Lebensmittel zu erkennen.ckeln und den Wert gesunder Lebensmittel zu erkennen.ckeln und den Wert gesunder Lebensmittel zu erkennen.ckeln und den Wert gesunder Lebensmittel zu erkennen.ckeln und den Wert gesunder Lebensmittel zu erkennen.

Im städtischen Familienzentrum Rei-
chensteinstraße in Troisdorf wurde
in den vergangenen Wochen nicht
nur gespielt und gebastelt - sondern
auch gepflanzt, gegossen und ge-
erntet. Mit großer Begeisterung wid-
meten sich die Kinder ihrem eige-
nen kleinen Gartenprojekt.
Lila und weißer Kohlrabi, Radies-
chen, Gurken, Tomaten, Kartoffeln
und sogar Erdbeeren - alles wurde
von den Kindern selbst ausgesät und
gepflegt. Dabei konnten sie Tag für
Tag beobachten, wie aus kleinen
Samenkörnern kräftige Pflanzen
wuchsen. Die jungen Gärtnerinnen
und Gärtner erlebten Natur haut-
nah: Sie spürten Erde zwischen den
Fingern, begleiteten das Wachstum
durch tägliches Gießen, beobachte-
ten Farben und Formen - und durften
am Ende stolz ihre Ernte einholen.
„Ich habe das selbst gemacht!“ -
dieser Satz war für das pädagogi-
sche Team die schönste Bestätigung
dafür, wie wirkungsvoll Naturpäda-
gogik sein kann. Das Projekt hatte
dabei nicht nur den Anbau von Ge-
müse zum Ziel. Die Kinder lernten,
Verantwortung zu übernehmen, Ge-
duld zu entwickeln und den Wert
gesunder Lebensmittel zu erkennen.
Im nächsten Schritt heißt es nun:
probieren, teilen und erzählen - und

„Ich habe das selbst gemacht!“ -„Ich habe das selbst gemacht!“ -„Ich habe das selbst gemacht!“ -„Ich habe das selbst gemacht!“ -„Ich habe das selbst gemacht!“ -
dieser Satz war für das pädagogi-dieser Satz war für das pädagogi-dieser Satz war für das pädagogi-dieser Satz war für das pädagogi-dieser Satz war für das pädagogi-
sche Team die schönste Bestäti-sche Team die schönste Bestäti-sche Team die schönste Bestäti-sche Team die schönste Bestäti-sche Team die schönste Bestäti-
gung dafür, wie wirkungsvoll Na-gung dafür, wie wirkungsvoll Na-gung dafür, wie wirkungsvoll Na-gung dafür, wie wirkungsvoll Na-gung dafür, wie wirkungsvoll Na-
turpädagogik sein kann.turpädagogik sein kann.turpädagogik sein kann.turpädagogik sein kann.turpädagogik sein kann.

das Erlebte weitergeben.
Das Familienzentrum möchte mit
solchen Projekten das Verständnis
für Natur und Nachhaltigkeit för-
dern, Kinder für gesunde Ernährung
begeistern und ihnen gleichzeitig
die Möglichkeit geben, Selbstwirk-
samkeit zu erleben.

Musikalische Früherziehung
Neue Kurse an der Musikschule Troisdorf

Foto: Monkey Business - stock.adobe.comFoto: Monkey Business - stock.adobe.comFoto: Monkey Business - stock.adobe.comFoto: Monkey Business - stock.adobe.comFoto: Monkey Business - stock.adobe.com

Musik fördert Kinder ganzheitlich
- spielerisch, kreativ und gemein-
schaftlich. Die Musikschule Trois-
dorf bietet ab dem neuen Schul-
jahr wieder Kurse der musikali-
schen Früherziehung für Kinder ab
4 Jahren an - in der Musikschule
in der Römerstraße, sowie in vie-
len Kitas und Familienzentren.
In wöchentlichen 60-Minuten-Ein-
heiten entdecken die Kinder die
Welt der Musik und entwickeln
wichtige soziale und emotio-
nale Fähigkeiten - eine ideale
Vorbereitung für den späteren

Instrumentalunterricht.
Die zweijährigen Kurse kosten 28
€ im Monat, zzgl. 25 € Material-
gebühr pro Jahr. Haben Sie Fra-
gen oder möchten Sie sich anmel-
den? Das Team der Musikschule
Troisdorf steht Ihnen gerne zur
Verfügung!
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Musikschule Troisdorf
Römerstraße 61
Telefon: 02241 - 900-442 (Sekre-
tariat)
Fax: 02241 - 900-8442
E-Mail: musikschule@troisdorf.de
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Bürgersprechstunde
von Alexander Biber
Gespräche mit dem Bürgermeister

Bürgermeister Alexander Biber imBürgermeister Alexander Biber imBürgermeister Alexander Biber imBürgermeister Alexander Biber imBürgermeister Alexander Biber im
GesprächGesprächGesprächGesprächGespräch

Troisdorfer Bürger*innen wenden
sich an das Büro des Bürgermeis-
ters, um sich Rat und Hilfe zu ho-
len oder um Anregungen und Be-
schwerden vorzutragen. Die in der
Regel jeden Mittwoch stattfinden-
den Sprechstunden bieten hierzu
Gelegenheit.
Die nächsten Sprechstunden von
Bürgermeister Alexander Biber
finden am
Mittwoch, den 09.07.2025 zwi-Mittwoch, den 09.07.2025 zwi-Mittwoch, den 09.07.2025 zwi-Mittwoch, den 09.07.2025 zwi-Mittwoch, den 09.07.2025 zwi-
schen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhr
im Rathaus, Raum E69, Kölner
Straße 176, 53840 Troisdorf,
und am
Mittwoch, den 16.07.2025 zwi-Mittwoch, den 16.07.2025 zwi-Mittwoch, den 16.07.2025 zwi-Mittwoch, den 16.07.2025 zwi-Mittwoch, den 16.07.2025 zwi-
schen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhr
im Rathaus, Raum E69, Kölner

Straße 176, 53840 Troisdorf,
statt.
Zu allen Terminen wird um Voran-
meldung unter der Rufnummer
02241 / 900-113 gebeten.
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Stadtteilzentrum Oberlar
Troisdorf startet neues
Interessenbekundungsverfahren

50 Jahre
VHS Troisdorf/Niederkassel

Mit einem festlichen Empfang im
Foyer des Rathauses und einer
anschließenden Jubiläumsfeier in
den liebevoll geschmückten Se-
minarräumen in der Kaiserstraße
1a, wurde das 50-jährige Beste-
hen der Volkshochschule gewür-
digt.
Süßigkeiten, Snacks und viele per-
sönliche Gespräche rundeten den
besonderen Anlass ab.
Gegründet im Jahr 1975, nutzen
aktuell rund 11.000 Menschen das
breite Kursangebot der VHS Trois-
dorf/Niederkassel. Von Schulab-
schlüssen über Integrations- und
Sprachkurse, bis hin zu kreativen
und gesundheitlichen Bildungsan-
geboten.
In seiner Eröffnungsrede betonte
Bürgermeister Alexander Biber
die Wichtigkeit der Einrichtung

Bürgermeistet Biber spricht zum Jubiläum der VHS Troisdorf/Niederkassel.Bürgermeistet Biber spricht zum Jubiläum der VHS Troisdorf/Niederkassel.Bürgermeistet Biber spricht zum Jubiläum der VHS Troisdorf/Niederkassel.Bürgermeistet Biber spricht zum Jubiläum der VHS Troisdorf/Niederkassel.Bürgermeistet Biber spricht zum Jubiläum der VHS Troisdorf/Niederkassel.
Foto: Stadt TFoto: Stadt TFoto: Stadt TFoto: Stadt TFoto: Stadt Troisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

und Bildung: „Bildung ist ein Roh-
stoff, an den alle ran können. Ge-
nau dafür steht die Volkshoch-
schule seit 50 Jahren.“
Anschließend wandte sich auch
VHS-Leiterin Ute Quaasdorf mit
einem herzlichen Grußwort an die
zahlreich erschienenen Gäste.
In Zukunft soll das Angebot der
VHS weiter ausgebaut werden,
unter anderem durch zusätzliche
Unterrichtsorte im Stadtgebiet.
Bürgermeister Biber richtete sei-
nen besonderen Dank an alle Be-
teiligten, insbesondere an Frau
Quaasdorf und ihr Team, sowie alle
Lehrenden und Teilnehmende.
Sie alle tragen dazu bei, dass
die VHS auch nach 50 Jahren ein
lebendiger, offener und wertvol-
ler Ort für Bildung und
Miteinander bleibt.

Nach der erfolgreichen Vergabe
des ersten Stadtteilzentrums in
Troisdorf-Mitte beginnt die Stadt
Troisdorf nun ein weiteres Verfah-
ren für ein weiteres in Troisdorf-
Oberlar. Damit verfolgt die Stadt
konsequent ihr Ziel, das soziale
Miteinander in den Quartieren zu
stärken.
Die geplanten Stadtteilzentren
sollen lebendige Treffpunkte bie-
ten - mit Raum für Begegnungen,
kulturelle Veranstaltungen, sozi-
ale Projekte und Bildungsange-
bote. Ziel ist es, die Lebensquali-
tät in den Stadtteilen nachhaltig
zu verbessern und Angebote zu
schaffen, die den Bedürfnissen
verschiedener Bevölkerungsgrup-
pen entsprechen.
Das neue Zentrum soll in enger
Zusammenarbeit mit der Bürger-
schaft und einem engagierten Trä-
ger entstehen. Dieser plant die
Angebote und belebt das Gemein-
schaftsleben im Stadtteil. Zu den
Aufgaben gehören die Organisa-
tion und Koordination von offe-
nen Treffpunkten, Kursen, Bera-
tungen sowie Kooperationen mit
lokalen Initiativen, Vereinen und
sozialen Einrichtungen.
Wichtig sind eine zentrale Lage
im Stadtteil und gute Erreichbar-
keit. Die Größe der Einrichtung
kann unterschiedlich sein - wün-
schenswert sind zwei barrierear-
me Gruppenräume, ein Büro-
raum, ein separater Raum für ver-
trauliche Gespräche sowie freies
WLAN. Mindestens ein Raum soll
auch privat oder selbstorganisiert

genutzt werden können.
Das Vorhaben ist Teil eines lang-
fristigen Konzepts: Die Stadt
Troisdorf plant, sukzessive weite-
re Stadtteilzentren in verschie-
denen Ortsteilen zu etablieren.
Interessierte Organisationen und
Träger sind aufgerufen, bis zum
17.08.2025 kreative und nachhal-
tige Betriebskonzepte einzurei-
chen.
Bewerben können sich gemein-
nützige Organisationen, Einrich-
tungen der Wohlfahrtspflege,
kirchliche Träger sowie andere
erfahrene Akteure im sozialen
Bereich. Erwartet wird neben dem
laufenden Betrieb auch eine koo-
perative Zusammenarbeit mit der
Stadt und zentralen Akteuren im
Einzugsgebiet.
Detaillierte Informationen und die
Unterlagen zum Verfahren stehen
ab dem 07.07.2025 auf der Web-
site der Stadt Troisdorf unter „Öf-
fentliche Ausschreibungen“ zur
Verfügung: www.troisdorf.de/
ausschreibungen
Die Stadtverwaltung freut sich auf
engagierte Partner, die gemein-
sam mit der Stadt das neue Stadt-
teilzentrum und die Weiterent-
wicklung der Quartiere mitgestal-
ten möchten.
Für Fragen zum Verfahren wen-
den Sie sich bitte an:
Michaela Brähler,
Telefon: 02241/900-516,
E-Mail: braehlerm@troisdorf.de
Pascal Kempf,
Telefon: 02241/900-9275,
E-Mail: kempfp@troisdorf.de
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Musikschule Troisdorf
mit vielfältigem Angebot
Gitarrenunterricht für alle
Ob E-Gitarre, Akustikgitarre, E-
Bass, Ukulele oder Baglama - an
der Musikschule Troisdorf kommen
Saiten-Fans aller Altersklassen und
Erfahrungsstufen auf ihre Kosten.
Das breit gefächerte Unterrichts-

angebot richtet sich sowohl an
Einsteiger*innen als auch an Fort-
geschrittene, die ihr Können ver-
tiefen möchten.
Gelernt wird unter fachkundiger
Anleitung in Einzel-, Partner- oder
Gruppenformaten. Stilistisch ist fast
alles möglich: Von Klassik über Jazz
bis hin zu Pop und Rock. Fortge-
schrittene können sich im Gitar-
renensemble oder in einer der
Bands der Musikschule einbringen
- diese sind Teil des umfangrei-
chen Ergänzungsangebots, das
Hauptfachschüler*innen kostenlos
nutzen können. Regelmäßige Vor-
spiele und Konzerte bieten Gele-
genheit, Bühnenerfahrung zu sam-
meln und sich musikalisch zu ver-
netzen. Der Unterricht findet flexi-
bel an mehreren Standorten im
Stadtgebiet statt. Interessierte kön-

nen sich direkt an die Musikschule
Troisdorf wenden - Anmeldungen
sind jederzeit möglich.
Musikschule Troisdorf, Römerstr. 61,

53844 Troisdorf, Tel.: 02241 900-442,
E-Mail: musikschule@troisdorf.de
Internet:
www.troisdorf.de/musikschuleAnmeldungen sind jederzeit möglich.Anmeldungen sind jederzeit möglich.Anmeldungen sind jederzeit möglich.Anmeldungen sind jederzeit möglich.Anmeldungen sind jederzeit möglich.
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RobertBETZ
T R A N S F O R M A T I O N
Robert

N S F O R M A T I O N

V O R T R A G M I T

Robert 
Betz

16.07.  T R O I S D O R F  ·  STADTHALLE

Mensch, ärgere 
dich nicht mehr!

Beginn 19:30 Uhr / Tickets robert-betz.com
RobertBETZ
T R A N S F O R M A T I O N

Internationaler
Klavierwettbewerb
Junge Pianist*innen aus aller Welt treten
vom 1. bis 3. August an

Verkehrsmeldungen aus Troisdorf
Behinderungen im Stadtgebiet
Die Stadt Troisdorf informiert über
aktuelle und bevorstehende Ver-
kehrsbeschränkungen in ver-
schiedenen Stadtteilen:
Aktuell:Aktuell:Aktuell:Aktuell:Aktuell:     TTTTTroisdorf-Spich:roisdorf-Spich:roisdorf-Spich:roisdorf-Spich:roisdorf-Spich:     VVVVVollsperollsperollsperollsperollsper-----
rung Holsteinstraßerung Holsteinstraßerung Holsteinstraßerung Holsteinstraßerung Holsteinstraße
Aufgrund einer Fahrbahnabsen-
kung wird die Holsteinstraße vor
Haus Nr. 27 voll gesperrt. Die
Umleitungsstrecke verläuft in bei-
den Richtungen über die Rodder-
straße.
TTTTTroisdorf-Müllekroisdorf-Müllekroisdorf-Müllekroisdorf-Müllekroisdorf-Müllekoven:oven:oven:oven:oven:     VVVVVollsperollsperollsperollsperollsper-----
rung Zum Hühnerberg verlängertrung Zum Hühnerberg verlängertrung Zum Hühnerberg verlängertrung Zum Hühnerberg verlängertrung Zum Hühnerberg verlängert
Im Stadtteil Spich wird die Voll-
sperrung der Fahrbahn Zum Hüh-
nerberg (Hausnummern 1-20,
53844 Troisdorf) aufgrund der Sa-
nierung von sieben Kanalhausan-
schlüssen in zwei Bauabschnitten
(jeweils ca. 100 Meter Länge) bis
einschließlich 08. August verlän-
gert.
TTTTTroisdorf-Mitte:roisdorf-Mitte:roisdorf-Mitte:roisdorf-Mitte:roisdorf-Mitte:     VVVVVollsperrung ollsperrung ollsperrung ollsperrung ollsperrung AnAnAnAnAn
der Feuerwache verlängertder Feuerwache verlängertder Feuerwache verlängertder Feuerwache verlängertder Feuerwache verlängert
In Troisdorf-Mitte bleibt die Fahr-
bahn An der Feuerwache (Haus-
nummer 8-12, 53840 Troisdorf)
wegen der Erneuerung des Ka-
nals und anschließender Straßen-
sanierung bis einschließlich 26.
September voll gesperrt.
TTTTTroisdorf-Mitte:roisdorf-Mitte:roisdorf-Mitte:roisdorf-Mitte:roisdorf-Mitte:     VVVVVollsperrungollsperrungollsperrungollsperrungollsperrung
PPPPPaul-Mülleraul-Mülleraul-Mülleraul-Mülleraul-Müller-Str-Str-Str-Str-Straßeaßeaßeaßeaße
Ebenfalls in Troisdorf-Mitte
kommt es seit 01. Juni bis 05.
Dezember zu einer Vollsperrung
der Paul-Müller-Straße (Haus-
nummern 11-25, 53840 Troisdorf)
in zwei Bauabschnitten.
Der Grund ist der umfassende
Straßenausbau.

Fahrbahnabsenkung an der Holsteinstraße. Foto: Stadt TroisdorfFahrbahnabsenkung an der Holsteinstraße. Foto: Stadt TroisdorfFahrbahnabsenkung an der Holsteinstraße. Foto: Stadt TroisdorfFahrbahnabsenkung an der Holsteinstraße. Foto: Stadt TroisdorfFahrbahnabsenkung an der Holsteinstraße. Foto: Stadt Troisdorf

TTTTTroisdorf-Spich:roisdorf-Spich:roisdorf-Spich:roisdorf-Spich:roisdorf-Spich: Internationales Internationales Internationales Internationales Internationales
Radrennen „Rund in Spich“Radrennen „Rund in Spich“Radrennen „Rund in Spich“Radrennen „Rund in Spich“Radrennen „Rund in Spich“
Am 5. Juli findet in Spich ganztä-
gig das internationale Radrennen
„Rund in Spich“ statt.

Hierdurch ist mit erheblichen Ver-
kehrsbehinderungen im gesam-
ten Stadtteil zu rechnen.
TTTTTroisdorf-Spich:roisdorf-Spich:roisdorf-Spich:roisdorf-Spich:roisdorf-Spich:
PrivPrivPrivPrivPrivate ate ate ate ate VVVVVerererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltung
Am 30. August, ab 12 Uhr, bis
31. August, 12 Uhr, kommt es
an der Nürburgstraße und der
Eifelstraße zu einer vorüberge-
henden Sperrung aufgrund ei-
ner privaten Veranstaltung.

In diesem Jahr findet der internati-
onale Klavierwettbewerb bereits
zum zehnten Mal in Troisdorf statt.
Vom 1. bis 3. August 2025 werden
wieder junge Talente aus aller Welt
erwartet, die sich mit ihrem Kön-
nen dem Urteil einer ebenso inter-
national besetzten Jury stellen.
Den Vorsitz übernimmt - wie in

den Vorjahren - der in Troisdorf
lebende Pianist Jia Wang.
Alle Klaviermusikinteressierten
sind herzlich eingeladen, das
Preisträgerkonzert am Sonntag,
3. August 2025, um 19:00 Uhr
im Bürgerhaus Zur Küz in Trois-
dorf-Sieglar, Eintrachtstraße 1,
zu besuchen.
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Rat und Politik
Troisdorfer Wahlausschüsse und
Rechnungsprüfungsausschuss tagen
im 3. Quartal 2025

Im dritten Quartal 2025 finden in
Troisdorf mehrere Sitzungen des
Wahlausschusses anlässlich der
Kommunalwahl und der Wahl zum
Integrationsrat statt. Auch der
Rechnungsprüfungsausschuss
tagt. Bürger*innen sind eingela-
den, sich über die organisatori-
schen Schritte zu den bevorste-
henden Wahlen sowie über Haus-
halts- und Rechnungsprüfungsthe-
men zu informieren.
Hier sind die Hier sind die Hier sind die Hier sind die Hier sind die TTTTTermine und Orteermine und Orteermine und Orteermine und Orteermine und Orte
der Sitzungen:der Sitzungen:der Sitzungen:der Sitzungen:der Sitzungen:
Mittwoch, 9. Juli:Mittwoch, 9. Juli:Mittwoch, 9. Juli:Mittwoch, 9. Juli:Mittwoch, 9. Juli:
Wahlausschuss anlässlich der Kom-
munalwahl 2025, 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A, EG,
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf

Donnerstag, 10. Juli:Donnerstag, 10. Juli:Donnerstag, 10. Juli:Donnerstag, 10. Juli:Donnerstag, 10. Juli:
Wahlausschuss anlässlich der
Wahl zum Integrationsrat 2025,
18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A,
EG, Kölner Straße 176,
53840 Troisdorf
Dienstag, 9. September:Dienstag, 9. September:Dienstag, 9. September:Dienstag, 9. September:Dienstag, 9. September:
Rechnungsprüfungsausschuss,
18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal B,
5. OG, Kölner Straße 176,
53840 Troisdorf
Mittwoch, 17. September:Mittwoch, 17. September:Mittwoch, 17. September:Mittwoch, 17. September:Mittwoch, 17. September:
Wahlausschuss anlässlich der
Kommunalwahl 2025, 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal B,
5. OG, Kölner Straße 176,
53840 Troisdorf

Dienstag, 23. September:Dienstag, 23. September:Dienstag, 23. September:Dienstag, 23. September:Dienstag, 23. September:
Wahlausschuss anlässlich der
Wahl zum Integrationsrat 2025,
18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal B,
5. OG, Kölner Straße 176,
53840 Troisdorf
Die Sitzungen sind öffentlich, so-

fern nicht anders angegeben.
Alle interessierten Bürger*innen
sind herzlich eingeladen, teilzu-
nehmen und einen Einblick in die
politischen und organisatorischen
Abläufe ihrer Stadt zu erhalten.
Weitere Informationen finden Sie
unter www.troisdorf.de/ratsinfo.
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Stolpersteine für Familie Meier in Sieglar

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

In Sieglar erinnert bislang nichts
an die jüdische Familie Meier. Das
soll sich nun ändern.
Die Sankt Johannes Stiftung Sieg-
lar hat sich gemeinsam mit wei-
teren Unterstützer*innen um die
Verlegung von Stolpersteinen be-
müht, um dauerhaft an die Fami-
lie Meier zu erinnern. Deshalb
werden in einer feierlichen Zere-
monie am 09. Juli 2025 - mehr als
80 Jahre nach der Deportation -
drei Stolpersteine für die Familie
Meier in der Larstraße in Trois-
dorf-Sieglar verlegt.
Die Veranstaltung beginnt am
Mittwoch, 09. Juli 2025, um 10:00
Uhr in der Larstraße, Höhe Haus-
nummer 129.
Besonders bemerkenswert: Die
Nachfahren der Familie Herres, die
das Haus 1942 bezogen hatte,
haben die Steine gestiftet, wer-
den anwesend sein und selbst zu
Wort kommen.

Interessierte Bürger*innen sind herzlich eingeladen.Interessierte Bürger*innen sind herzlich eingeladen.Interessierte Bürger*innen sind herzlich eingeladen.Interessierte Bürger*innen sind herzlich eingeladen.Interessierte Bürger*innen sind herzlich eingeladen.

Zudem wird das Gedicht, das Dr.
Alfred Meier zu Jom Kippur 1944
im Konzentrationslager verfasst
hat, vorgestellt und öffentlich vor-
getragen.
Schüler*innen des Heinrich-Böll-

Gymnasiums haben sich unter Lei-
tung von Frau Schaper intensiv
mit dem Leben der Familie Meier
auseinandergesetzt und werden
ihre Ergebnisse vorstellen.
Dazu werden Schüler*innen der
Klassen 3a und 3b der Evangeli-
schen Grundschule Troisdorf so-
wie des Heinrich-Böll-Gymnasi-
ums jüdische Musik vortragen.

Außerdem spielt Georg Brink-
mann Klezmer-Musik.
Interessierte Bürger*innen sind
hierzu herzlich eingeladen.
Achtung:Achtung:Achtung:Achtung:Achtung:
Die Larstraße wird an diesem Vor-
mittag gesperrt sein.
Verkehrsteilnehmer*innen wer-
den gebeten, den ausgeschilder-
ten Umleitungen zu folgen.

Flohmarkt am 19. Juli
Am Samstag, 19. Juli,Samstag, 19. Juli,Samstag, 19. Juli,Samstag, 19. Juli,Samstag, 19. Juli, trödeln wir
auf dem Wilhelm-HamacherWilhelm-HamacherWilhelm-HamacherWilhelm-HamacherWilhelm-Hamacher-Platz-Platz-Platz-Platz-Platz
in in in in in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf.
Besuchen Sie unsere Stände und
finden Dinge, die Sie schon lange
gesucht haben. Oder seien Sie
einfach überrascht, was alles feil-
geboten wird.
Ob Vintage-Artikel, guterhaltene
Kleidung, Spielzeug oder sonsti-
ge Gebrauchsgegenstände: Wir
sind sicher, dass Sie bei uns fün-
dig werden.
Frei nach dem Motto: Wir trödeln,
was das Zeug hergibt.
Und natürlich ist auch für das leib-

liche Wohl gesorgt. In gemütlicher
Atmosphäre können Sie in unserer
Begegnungsstätte leckere Waffeln
und Getränke genießen.
Kommen Sie vorbei - es lohnt sich.
Und gemeinsam lassen wir die
Troisdorfer Innenstadt zu einem
kleinen, turbulenten Marktplatz
aufleben.
Übrigens: Einige, wenige Stand-
plätze stehen noch zur Verfügung.
Anmeldungen, gerne in unserer
AWO-Begegnungsstätte, Wil-
helm-Hamacher-Platz 12 in Trois-
dorf. Oder einfach per E-Mail an:
info@awo-troisdorf-mitte.de
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Das T-Roc Cabriolet R-Line. Offen für Mehr: Kompakt, frei und voller Möglichkeiten. Entdecken Sie es und steigen Sie ein! 

Ausstattung Angebot Nr. 0637974A0R: Lackierung: Teal Blue Schwarz, Telefonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion, App-Connect Wire-
less für Apple CarPlay und Android Auto, Digital Cockpit, LED-Plus-Scheinwerfer, Leichtmetallräder „Valencia“, ACC, Verkehrszeichenerkennung, 
Textilverdeck elektrisch-hydraulisch, Klimaanlage u.v.m.
 
T-Roc Cabriolet R-Line 1.5 l TSI OPF 110 kW (150 PS) 6-Gang
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 6,2 kombiniert, 7,8 innerstädtisch (langsam), 6,2 Stadtrand (mittel), 5,4 Landstraße (schnell), 6,3 Autobahn  
(sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 141 (kombiniert), CO2 Klasse: E

Leasingsonderzahlung: 1.999,00 €1,2 Jährliche Fahrleistung:  10.000 km
Laufzeit: 24 Monate monatliche Leasingrate:  179,00 € 1,2

Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg sind in der Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot der 
Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebunde-
ner Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Stand 07/2025. Angebot gilt nur, 
solange der Vorrat reicht. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0, autohaus-hoff.de

Jetzt privat leasen 
ab 179,00 €1,2

Jetzt günstig leasen.
Das T-Roc Cabriolet R-Line
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Geschenk zur Hochzeit - wie teuer soll’s denn sein?
Matthias Fronhoff, Business-Knigge Coach empfiehlt:

Zu seiner Person:
Geboren 1961 in Dortmund und aufgewachsen in Gelsenkirchen.
Nach dem Abitur als erster Tänzer in Deutschland Soldat in der Sport-
fördergruppe der Bundeswehr. Danach Studium und kaufmännische
Ausbildung.
1985 Ausbildung zum ADTV-Tanzlehrer (Allgemeiner Deutscher Tanz-
lehrerverband), seit 1988 Partner von Karl Breuer und Mitbesitzer der
Tanz-Breuer-Tanzschulen im Rheinland.
Ausbildung zum ADTV-Tanzsport-Trainer.
Umgangsformen Ausbildung in den Bereichen Antiblamier-Programm
für Kinder sowie Business-Knigge Coaching AUI-Business Coaches.
IHK-Trainer für Umgangsformen im Beruf.
Seit mehr als 20 Jahren Mitglied im Präsidium des Deutschen Professi-
onalen Tanzsportverbandes (DPV e.V.) und Vize-Präsident. Mitglied des
Bundesverbandes der AUI-Business Coaches.

Wohl zu keinem anderen Geschenk-Anlass gibt es in Ratgebern -
sei es on- oder offline - so viele Tipps für mögliche Gaben wie zu
einer Hochzeit.
Wie diesen zu entnehmen ist, lautet die am häufigsten gestellte
Frage offensichtlich nicht: „Was soll ich schenken?“, sondern
„Wie viel Geld sollte ich für ein Hochzeitspräsent ausgeben be-
ziehungsweise für ein Geldgeschenk vorsehen, wenn ich nicht als
knauserig gelten oder mich nicht blamieren will?“
Wobei das Internet eindeutig den Vogel abschießt mit den Ant-
worten darauf, sei es durch die Quantität als auch durch die

Qualität der Ratschläge. Es mutet schon recht merkwürdig an,
wenn dort konkrete Summen genannt sind, die je nach Beziehung
zum Brautpaar empfohlen werden - also: beispielsweise als Mut-
ter, Onkel, Nichte, Freundin, Patenonkel, Trauzeugin investieren
Sie soundsoviel - und in der Aussage gipfeln, dass ein Geldge-
schenk unter 30 Euro zur Hochzeit ein No-Go sei.
Umgekehrt gibt es oft Tipps, die sich auf eventuelle Reisekosten
der Gäste zum Ort der Feier beziehen und besagen, dass es in
einem solchen Fall üblich sei, das (Geld-)Geschenk kleiner aus-
fallen zu lassen.
Auch die folgende Meinung scheint unausrottbar: Man solle ab-
schätzen, wie teuer in der zur Feier gewählten Örtlichkeit das
Essen und Trinken für eine Person in etwa sei, und den Betrag
dann mit der Zahl der eingeladenen Personen multiplizieren.
Motto: Was koste ich (kosten wir) dem Brautpaar?
Beispiel: Die Hochzeitsfeier findet in einem eleganten Hotel statt.
Nach der Trauung ist ein Champagner-Empfang avisiert, nachmit-
tags ein Kaffeetrinken, abends gibt es ein mehrgängiges Menü.
Die Kosten dafür schätzt eine Eingeladene auf mindestens 150 €
pro Person. Da sie mit Familie zur Feier gebeten ist, sie also mit
vier Personen erscheinen werden, meint sie, ihr Geschenk müsse
einen Wert von mindestens 600 € haben, wenn sie dem Tipp
vertraut. Solche Ratschläge können total in die Irre führen oder
sogar Schaden anrichten.
Weit empfehlenswerter für die Ermittlung einer Summe für eine
Hochzeitsgabe ist es, sich klarzumachen: Es gibt keinerlei Richt-
werte oder Vorgaben dafür, sondern es ist hilfreich, die folgenden
Kriterien zu Rate zu ziehen: Wie eng oder lose ist die Beziehung
zum Brautpaar? Wie ist die Einkommenssituation der schenken-
den Person? Was ist im Familien- oder Freundschaftskreis üblich?
Aus dem Zusammenspiel dieser Faktoren lässt sich gut eine
Entscheidung ableiten.
Beispiel: Auch wenn die Pi-mal-Daumen-Regel besagt, dass zwi-
schen Personen in einem engeren Verhältnis eher etwas mehr
Geld für ein Geschenk ausgegeben wird als unter wenig Bekann-
ten, hebt sich das sofort auf, wenn die finanziellen Mittel der
schenkenden Person das nicht zulassen - vertraute Beziehung hin
oder her. Auch der Blick auf Gepflogenheiten innerhalb eines
Personenkreises ist hilfreich. Oft gibt es Absprachen oder so
etwas wie „ungeschriebene Gesetze“, zu Geburtstagen und/oder
Weihnachten eine bestimmte Summe nicht zu überschreiten.
Im Gegensatz zu diesen regelmäßig wiederkehrenden Anlässen
ist eine Hochzeit - wenn auch heutzutage nicht mehr unbedingt
ein einmaliges, so doch - ein immer noch extrem seltenes Ereig-
nis während eines Lebens.
Deshalb wird dann die sonst innerhalb einer Gemeinschaft übli-
che Preis-Höchstgrenze für ein Präsent zu dem besonderen An-
lass meist etwas erhöht. Und was eventuelle zusätzliche Reise-
kosten angeht, ist auch dafür an erster Stelle die finanzielle
Situation von Schenkenden ausschlaggebend.
Wer es sich leisten kann, braucht deswegen an der eigentlichen
Gabe nicht zwingend zu sparen.

Wichtig bei all diesen Überlegungen ist: Der wahre Wert eines
Geschenks lässt sich nicht am Preis messen!
Ein mit Liebe, Kreativität und Wertschätzung ausgewähltes gar nicht
teures Präsent kann weit größere Freude erwecken als ein ohne Herz
und Verstand erstandener Luxusartikel für eine Riesensumme!
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Akkordeon-Unterricht
für Wiedereinsteiger und motivierte Anfänger
Möchten Sie auch Ihre Akkor-
deon-Kenntnisse, die Sie in
Kindheit, Jugend (oder auch zu
einer anderen Zeit) erworben
haben, wieder aufleben lassen?
Dann sind Sie bei uns richtig.
Wir - die AWO Troisdorf-Mitte -
bieten Akkordeon-Unterricht für

Wiedereinsteiger, aber auch für
motivierte Anfänger, die Lust
und Freude daran haben, sich
musikalisch zu entfalten.

Sie werden langsam in die
Grundlagen eingeführt und mit
passenden Übungen, zu ersten

musikalischen Erfolgen moti-
viert.
Wenn Sie genau diesen Kursus
schon immer gesucht haben,
dann sind Sie bei uns - in der
AAAAAWO WO WO WO WO TTTTTroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte,,,,,     Wilhelm-Wilhelm-Wilhelm-Wilhelm-Wilhelm-
HamacherHamacherHamacherHamacherHamacher-Platz 12 --Platz 12 --Platz 12 --Platz 12 --Platz 12 - richtig.
Nähere Informationen in unserer

Begegnungsstätte oder gerne
auch per E-Mail unter:
info@awo-troisdorf-mitte.de.info@awo-troisdorf-mitte.de.info@awo-troisdorf-mitte.de.info@awo-troisdorf-mitte.de.info@awo-troisdorf-mitte.de.

Als möglichen, wöchentlichen
Termin haben wir DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag in
der Zeit von 18 bis 19 Uhrvon 18 bis 19 Uhrvon 18 bis 19 Uhrvon 18 bis 19 Uhrvon 18 bis 19 Uhr vor-
gesehen.

Lübecks Delikatessen sucht Büro- oder LagerBüro- oder LagerBüro- oder LagerBüro- oder LagerBüro- oder Lagerarbeiterarbeiterarbeiterarbeiterarbeiter in Voll- oder
Teilzeit. Tel.: 0170 34 35 008.

Anzeige
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Zauberhafte Stimmung
in den Räumlichkeiten der Kita Markusstraße
Am vergangenen Wochenende
wurde es in den Räumlichkeiten
der Kita Markusstraße richtig
magisch: Der Förderverein der
Kita Markusstraße e. V. lud zur
großen Zaubershow ein - und zahl-
reiche Kinder, Eltern und Großel-
tern folgten der Einladung.
Der Zauberkünstler Michele Au-
gusta aus Niederkassel sorgte mit
seinen Zaubertricks und viel Hu-
mor für staunende Kinderaugen
und herzhaftes Lachen. Die Kin-
der durften nicht nur zuschauen,
sondern auch selbst Teil der Show
werden - ein Erlebnis, das ihnen
sicher noch lange in Erinnerung
bleiben wird.
Doch nicht nur die Zaubershow
sorgte für Begeisterung - auch das
liebevoll gestaltete Rahmenpro-
gramm kam bei den Gästen hervor-
ragend an. Von Rätselheften über
Zauberstäbe bis hin zur detailver-

liebten Dekoration war alles mit
großer Sorgfalt vorbereitet.
Auch für das leibliche Wohl sorg-
te der Förderverein. Von erfri-
schenden Slushys über knuspri-
ges Popcorn bis hin zu selbstge-
backenen Muffins, herzhaften Hot-
dogs und kühlen Getränken war
für jeden Geschmack etwas
dabei. „Für die Kinder war es ein
ganz tolles Erlebnis - auch weil
das Drumherum einfach so gut
organisiert war“, berichten Stim-
men aus der teilnehmenden El-
ternschaft.
Ein herzliches Dankeschön geht
an alle, die vorbeigekommen sind
und mit ihrem Besuch die Arbeit
des Fördervereins unterstützen.
Wer den Förderverein auch künf-
tig unterstützen oder sich ehren-
amtlich engagieren möchte, ist
jederzeit herzlich willkommen.
„Wir freuen uns riesig über die

tolle Resonanz. Beide Shows wa-
ren ausverkauft - das zeigt, wie
sehr die Gemeinschaft solche Er-
lebnisse schätzt“, so ein Sprecher
des Fördervereins. Ziel des Events
war es nicht nur, einen unvergess-
lichen Tag für die Kinder und ihre
Familien zu gestalten, sondern

auch Spenden für zukünftige Pro-
jekte der Kita zu sammeln.
Das Familienevent wird vielen lan-
ge in Erinnerung bleiben - ein ech-
tes Highlight im Kita-Jahr und ein
Beweis dafür, wie viel möglich ist,
wenn Gemeinschaft auf Engage-
ment trifft.

Terminankündigung
Burg Wissem
BilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseum
Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
15 Uhr: Familienführung15 Uhr: Familienführung15 Uhr: Familienführung15 Uhr: Familienführung15 Uhr: Familienführung
Philosophisches im BilderbuchPhilosophisches im BilderbuchPhilosophisches im BilderbuchPhilosophisches im BilderbuchPhilosophisches im Bilderbuch
Janosch hat in seinen Bilderbü-
chern universelle Themen behan-
delt. Ob Freundschaft, Zusam-
menhalt, Heimat oder die ganz
große Frage: was brauchen wir
eigentlich wirklich, um glücklich

zu sein? Wir schauen uns Janoschs
Geschichten an und gehen diesen
Themen auf den Grund.
Familienführung durch die Sonder-
ausstellung.
Die Führung ist kostenlos, die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Zu zah-
len ist der Museumseintritt.
Bitte melden Sie sich unter
02241/900-427 an, mit Sabine Rolli
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Eine Karnevalssession als Fotograf
In der vergangenen Karnevalsses-
sion stellte die Troisdorfer Nar-
renzunft zu ihrem hundertjähri-
gen Jubiläum die Troisdorfer Tolli-
täten. Begleitet wurden die Nar-
renzünftler dabei von dem Trois-
dorfer Fotografen Markus Böhm
vom Foto-Team Raitz und Böhm.
Mit dem Rundblick sprach er nun
über die Erfahrungen der vergan-
genen Session.

Lieber Markus, schön, dass duLieber Markus, schön, dass duLieber Markus, schön, dass duLieber Markus, schön, dass duLieber Markus, schön, dass du
Zeit für uns hast.Zeit für uns hast.Zeit für uns hast.Zeit für uns hast.Zeit für uns hast.     Wie kam dieWie kam dieWie kam dieWie kam dieWie kam die
Kooperation zwischen Dir und derKooperation zwischen Dir und derKooperation zwischen Dir und derKooperation zwischen Dir und derKooperation zwischen Dir und der
Narrenzunft damals zu Stande?Narrenzunft damals zu Stande?Narrenzunft damals zu Stande?Narrenzunft damals zu Stande?Narrenzunft damals zu Stande?
M. Böhm: Meine Fotokollegin
Manuela Raitz ist Mitglied bei der
Troisdorfer Narrenzunft und war
selbst auch im Gefolge unterwegs.
Wir hatten also schon „einen Fuß
in der Türe“.
Hattest du vorher schon Erfah-Hattest du vorher schon Erfah-Hattest du vorher schon Erfah-Hattest du vorher schon Erfah-Hattest du vorher schon Erfah-
rung, was das Fotografieren grö-rung, was das Fotografieren grö-rung, was das Fotografieren grö-rung, was das Fotografieren grö-rung, was das Fotografieren grö-
ßerer ßerer ßerer ßerer ßerer VVVVVerererereranstaltungen angeht?anstaltungen angeht?anstaltungen angeht?anstaltungen angeht?anstaltungen angeht?
M. Böhm: Ja - Ich bin schon seit
vielen Jahren als Fotograf und Vi-
deograf unterwegs. Zum Beispiel
mit dem „80 Euro Waldi“ den man
aus „Bares für Rares“ kennt.
Auch schon auf Karnevalsevents -
Es war allerdings meine erste Kar-
nevalssession als Sessionsfotograf.
Warst du aufgeregt?Warst du aufgeregt?Warst du aufgeregt?Warst du aufgeregt?Warst du aufgeregt?
M. Böhm: Bei dem allerersten
Shooting für die offiziellen Fo-
tos für Autogrammkarten, Flyer,
Rahmen-Bilder und Kinderorden
war ich sehr aufgeregt. Meine
Fotokollegin Manu und ich ha-
ben die Bilder gemacht - am
Ende waren alle begeistert und
wir erleichtert. Wir haben be-
wusst immer auch ein paar ‚spa-
ßige Bilder‘ gemacht; das brach-
te Lockerheit rein. Wir haben da
glaube ich eine gute Mischung
gefunden.

Wie reagieren die Menschen aufWie reagieren die Menschen aufWie reagieren die Menschen aufWie reagieren die Menschen aufWie reagieren die Menschen auf
den den den den den VVVVVerererereranstaltungen auf Fanstaltungen auf Fanstaltungen auf Fanstaltungen auf Fanstaltungen auf Foto-oto-oto-oto-oto-
grafen? Immer freundlich?grafen? Immer freundlich?grafen? Immer freundlich?grafen? Immer freundlich?grafen? Immer freundlich?
M. Böhm: Meistens ja, und das
freundliche Miteinander war
großartig, aber ich musste mich
auch durchsetzen und den Fei-
ernden teilweise wirklich zu ver-
stehen geben, dass ich der offi-
zielle Fotograf des Dreigestirns
bin. Das hat nicht immer so funk-
tioniert, wie ich es vorhatte.
Wenn man die perfekten Bilder
braucht, nimmt man dem ein
oder anderen leider manchmal
etwas die Sicht weg. Ich habe
immer versucht, das zu minimie-
ren; auf manchen Veranstaltun-
gen gab es dennoch den ein oder
anderen Tritt oder Schubser. Das
hat absolut nichts mit den Wer-
ten des Karnevals zu tun.
Wieviel positiv verrückter KarWieviel positiv verrückter KarWieviel positiv verrückter KarWieviel positiv verrückter KarWieviel positiv verrückter Kar-----
nevalist muss in dir stecken, umnevalist muss in dir stecken, umnevalist muss in dir stecken, umnevalist muss in dir stecken, umnevalist muss in dir stecken, um

das jeckdas jeckdas jeckdas jeckdas jecke e e e e TTTTTreiben eine ganzereiben eine ganzereiben eine ganzereiben eine ganzereiben eine ganze
Session durchzuhalten?Session durchzuhalten?Session durchzuhalten?Session durchzuhalten?Session durchzuhalten?
M. Böhm: Oweia da muss ich
ehrlich sagen - ich war vorher
nicht so ein Karnevalist. Das ist
jetzt anders.
Klar: auch als ‚Nicht-Karneva-
list‘ kannst du gute Fotos ma-
chen - Aber man sollte schon
Spaß am Karneval haben, sonst
kommt man nicht durch die Ses-
sion. Das Wichtigste im Karne-
val ist es, mit ganzem Herzen
dabei zu sein.
Bleibt man dazu immer positiv
und hat Spaß an der Sache, hält
man die Session auch durch. Das
man teilweise auch erschöpft
ist, ist klar, aber das ist es wert.
Wie war gegen Ende der Sessi-Wie war gegen Ende der Sessi-Wie war gegen Ende der Sessi-Wie war gegen Ende der Sessi-Wie war gegen Ende der Sessi-
on dann das Gefühl, das baldon dann das Gefühl, das baldon dann das Gefühl, das baldon dann das Gefühl, das baldon dann das Gefühl, das bald
dann alles vorbei ist?dann alles vorbei ist?dann alles vorbei ist?dann alles vorbei ist?dann alles vorbei ist?
M. Böhm: Da war ich schon trau-
rig. Leider bin ich ausgerechnet
im ‚Endspurt‘ der Session krank
geworden, konnte dann keine
Bilder und Videos mehr machen.
Als dann der Zug ohne mich ge-
gangen ist, floss auch die eine
oder andere Träne. Die Session
hätte aus meiner Sicht gerne
noch weiter gehen können!
Und wie hat sich deine MeinungUnd wie hat sich deine MeinungUnd wie hat sich deine MeinungUnd wie hat sich deine MeinungUnd wie hat sich deine Meinung
zu Karneval nach der Sessionzu Karneval nach der Sessionzu Karneval nach der Sessionzu Karneval nach der Sessionzu Karneval nach der Session
verändert?verändert?verändert?verändert?verändert?
M. Böhm: Ich kann nur sagen:
Karneval muss man miterlebt
haben. Es ist ein tolles Gefühl,
dabeigewesen zu sein.

Auch, wenn ich vorher kein Voll-
blut-Karnevalist gewesen bin.
Wie beeinträchtigt dich deinWie beeinträchtigt dich deinWie beeinträchtigt dich deinWie beeinträchtigt dich deinWie beeinträchtigt dich dein
eingeschränktes eingeschränktes eingeschränktes eingeschränktes eingeschränktes Augenlicht beiAugenlicht beiAugenlicht beiAugenlicht beiAugenlicht bei
deiner deiner deiner deiner deiner Arbeit?Arbeit?Arbeit?Arbeit?Arbeit?
M. Böhm: Es ist schon etwas
anstrengend, über Stunden
unterwegs zu sein, um Fotos mit
dem gesunden Auge zu machen.
Auch das unterschiedliche Licht
hat mich das eine oder andere
Mal belastet. Aber mit meiner
Liebe zur Fotografie schaue ich
darüber hinweg.
Wie viele Karnevalsorden be-Wie viele Karnevalsorden be-Wie viele Karnevalsorden be-Wie viele Karnevalsorden be-Wie viele Karnevalsorden be-
sitzt man eigentlich nach so ei-sitzt man eigentlich nach so ei-sitzt man eigentlich nach so ei-sitzt man eigentlich nach so ei-sitzt man eigentlich nach so ei-
ner Session als Fotograf?ner Session als Fotograf?ner Session als Fotograf?ner Session als Fotograf?ner Session als Fotograf?
M. Böhm: Ich habe sieben wun-
dervolle Orden erhalten.
Würdest du in Zukunft nochmalWürdest du in Zukunft nochmalWürdest du in Zukunft nochmalWürdest du in Zukunft nochmalWürdest du in Zukunft nochmal
als Sessionsfotograf arbeiten?als Sessionsfotograf arbeiten?als Sessionsfotograf arbeiten?als Sessionsfotograf arbeiten?als Sessionsfotograf arbeiten?
Was würdest du anders ma-Was würdest du anders ma-Was würdest du anders ma-Was würdest du anders ma-Was würdest du anders ma-
chen?chen?chen?chen?chen?
M. Böhm: Ich würde es in jedem
Fall nochmal miterleben wollen.
Ich würde dann auf jeden Fall
dafür sorgen, dass man mich als
Fotograf des Dreigestirns bes-
ser erkennt.
Das hat dann nochmal eine an-
dere Ausstrahlung. Schön wäre
es da auch, einmal auf der Büh-
ne als Vereinsfotograf vorge-
stellt zu werden, damit die Leu-
te Bescheid wissen.
Das ist auf kleineren Events
ein- bis zweimal passiert, wäre
aber evtl. auch auf den größe-
ren hilfreich.
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29.7. BIS 9.8.

Ninja-Action, Hüpf-Spaß und Technik-News:
der Sommer in der HUMA Shopping & Outlet
Ob sportliche Herausforderungen, riesige Dino-Hüpfburgen oder Neues für Technik-Fans:
In der HUMA Shopping & Outlet ist auch in diesem Sommer jede Menge los.
Für Familien, Fitness-Fans und Schnäppchenjäger!

Anzeige

Wie viel Ninja steckt in dir? DerWie viel Ninja steckt in dir? DerWie viel Ninja steckt in dir? DerWie viel Ninja steckt in dir? DerWie viel Ninja steckt in dir? Der
Parcours kommt!Parcours kommt!Parcours kommt!Parcours kommt!Parcours kommt!
Springen, hangeln, klettern, ba-
lancieren - vom 29. Juli bis 9. Au-
gust 2025 verwandelt sich die
HUMA in eine sportliche Erlebnis-
fläche für Groß und Klein. Ein spek-
takulärer Ninja-Parcours lädt
dazu ein, eigene Grenzen zu tes-
ten und jede Menge Spaß zu erle-
ben - ganz ohne Anmeldung und
bei freiem Eintritt. Täglich von 10
bis 18 Uhr warten acht spannen-
de Hindernisse darauf, bezwun-
gen zu werden: darunter eine Ba-
lance Bridge, das Spinning Log,
die berühmte Salmon Ladder und
die finale Warped Wall. Ob Ein-
steiger oder Fitnessprofi - hier ist
für jeden etwas dabei. Inspiriert
von der beliebten TV-Show „Nin-
ja Warrior“ ist der Parcours nicht
nur sportlich anspruchsvoll, son-
dern auch ein echtes Erlebnis für
die ganze Familie. Ziel ist nicht
Perfektion, sondern der Spaß an
der Bewegung - und vielleicht
sogar ein kleiner Adrenalinkick.
Also: Sportschuhe schnüren, vor-
beikommen und selbst ausprobie-
ren!
Dino-Fieber im huma Park: DerDino-Fieber im huma Park: DerDino-Fieber im huma Park: DerDino-Fieber im huma Park: DerDino-Fieber im huma Park: Der
Hüpfburgen-Park ist da!Hüpfburgen-Park ist da!Hüpfburgen-Park ist da!Hüpfburgen-Park ist da!Hüpfburgen-Park ist da!
Noch bis zum 27. Juli präsentiert
sich der HUMA Park als farben-
frohe Dino-Welt - mit einer Viel-
zahl an Hüpfburgen, Bobby Cars,
schattigen Sitzplätzen und klei-
nen Snacks. Besonders an war-
men Sommertagen ist der Dino-
Hüpfburgen-Park das perfekte
Ziel für Familien mit bewegungs-

hungrigen Kindern. Geöffnet ist der
Park bei gutem Wetter dienstags
bis freitags von 13 bis 18:30 Uhr -
an Wochenenden, Feiertagen und
in den Ferien schon ab 12 Uhr. Mon-
tag ist Ruhetag. Kinder zahlen 10
Euro Eintritt (unter 2 Jahren frei),
Erwachsene 5 Euro - nicht jedoch
an den Spezialtagen! Mittwochs
ist Familientag mit freiem Eintritt
für alle Eltern, dienstags genießen
Großeltern freien Eintritt. Genie-
ßen Sie vergnügte Tage mit Lachen
und Toben - mitten in Sankt Au-
gustin.
SASASASASATURN wird Media Markt - dieTURN wird Media Markt - dieTURN wird Media Markt - dieTURN wird Media Markt - dieTURN wird Media Markt - die
TTTTTechnik bleibt top!echnik bleibt top!echnik bleibt top!echnik bleibt top!echnik bleibt top!
Auch für Technikfans gibt’s News:
Der Elektronikmarkt in der HUMA
bekommt ab Juli ein neues Ge-
sicht! Aus SATURN wird Media
Markt - mit frischem Look, ge-
wohnt großer Auswahl und attrak-
tiven Angeboten rund um Unter-
haltungselektronik, Haushaltsge-
räte, Smart Home, Gaming und
vieles mehr. Auch wenn das Er-
scheinungsbild von Orange zu Rot
wechselt: Eins bleibt sicher - die
HUMA bleibt auch künftig die ers-
te Adresse in Sankt Augustin für
Technik-Shopping mit Beratung,
Service und tolle Deals.
ZentrZentrZentrZentrZentral gelegen,al gelegen,al gelegen,al gelegen,al gelegen, k k k k kostenlos parostenlos parostenlos parostenlos parostenlos par-----
ken, bequem shoppenken, bequem shoppenken, bequem shoppenken, bequem shoppenken, bequem shoppen
Die HUMA Shopping & Outlet ist
schnell und einfach erreichbar -
mit dem Auto oder öffentlichen
Verkehrsmitteln. Autofahrern ste-
hen 2.300 großzügige Parkplätze
auf drei Ebenen zur Verfügung,
die ersten zwei Stunden ist das

Parken immer kostenfrei. Die
HUMA ist montags bis samstags
von 10 bis 20 Uhr geöffnet - per-
fekt für einen ausgedehnten Shop-
pingtag mit der ganzen Familie.
Mehr Infos zu allen Aktionen,

Events und Shops finden Sie
immer auf huma.dehuma.dehuma.dehuma.dehuma.de sowie auf
den Social-Media-Kanälen der
HUMA unter @HumaSanktAu-@HumaSanktAu-@HumaSanktAu-@HumaSanktAu-@HumaSanktAu-
gustingustingustingustingustin auf Facebook, Instagram
und TikTok.

Angebote für Trauernde des Hospizdienstes Sankt Klara
Trauer braucht Gespräche. Das
Teilen von Gefühlen und Erlebnis-
sen mit anderen kann ein wichti-
ger Teil in der Trauerarbeit sein.
Gespräche können helfen den
Schmerz zu lindern, Erinnerungen
zu bewahren und Unterstützung
zu finden.

Der Hospizdienst Sankt Klara
bietet regelmäßig Gruppentref-
fen und Wanderungen für Trau-
ernde an.
Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten TTTTTermineermineermineermineermine
Die nächsten Trauerwanderungen,
immer am ersten Sonntag im Mo-
nat sind am 6. Juli, 3. August und

7. September.
Treffpunkt: Tor zur Burg Wissem,
um 10 Uhr.
Die nächsten offenen Trauertreffs
finden alle 14 Tage mittwochs von
15 bis 16:30 Uhr im Seniorenzen-
trum Sankt Franziskus in der Paul
Müller Strasse 12-14 statt.

Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten TTTTTermine sindermine sindermine sindermine sindermine sind
9. Juli, 23. Juli, 6. August, 20. Au-
gust, 3. September, 17. September
Alle Angebote kostenlos.
Bei Fragen melden Sie sich bitte
bei Ruth Vasko, 0160 94992945
oder Hilla Schlimbach,
0160 91352027.
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Die TROWISTA begrüßt „Jenny’s Grill“
am neuen Standort in Troisdorf-Spich
Das ehemalige Restaurant „Zum Hohlstein“ zieht um und bekommt ein neues Gesicht
Gemeinsam mit seiner Familie
hat Inhaber Lazaros SiountasLazaros SiountasLazaros SiountasLazaros SiountasLazaros Siountas in
der Hauptstraße 132 in Spich ein
modernes Gastronomiekonzept
entwickelt, das auf frische, haus-
gemachte Spezialitäten und herz-
liche Gastfreundschaft setzt.
TTTTTrrrrradition mit frischem adition mit frischem adition mit frischem adition mit frischem adition mit frischem WindWindWindWindWind
Familie Siountas ist seit über 20
Jahren in der Spicher Gastrono-
mieszene verwurzelt und hat mit
dem traditionsreichen Lokal
„Hohlstein-Grill“ viele Jahre die
Troisdorfer begeistert.
Die Verbindung zu Spich war
dabei stets stark und wird nun
mit viel Engagement, Qualität
und Authentizität weitergeführt.
TROWISTTROWISTTROWISTTROWISTTROWISTA als A als A als A als A als WWWWWegbegleiteregbegleiteregbegleiteregbegleiteregbegleiter
„Mit Jenny’Jenny’Jenny’Jenny’Jenny’s Grills Grills Grills Grills Grill entsteht ein
Ort, der kulinarische Qualität mit
lokaler Verbundenheit vereint -
ein echtes Plus für die Spicher
Ortsmitte. Solche familiengeführ-
ten Betriebe tragen entschei-
dend zur Lebensqualität und At-
traktivität unserer Stadtteile
bei“, so Zentrenmanager Ste-
phan Frings.
„Wir freuen uns sehr, dass wir
als Troisdorfer Wirtschaftsförde-

rung beim Thema Unternehmens-
nachfolge unterstützen konnten
und Familie Siountas auf ihrem
Weg begleiten durften, sodass
dieses gastronomische Angebot
erfolgreich weitergeführt wird“,
ergänzt Wirtschaftsförderer To-
bias Voits.
Moderne Küche mit griechischerModerne Küche mit griechischerModerne Küche mit griechischerModerne Küche mit griechischerModerne Küche mit griechischer
SeeleSeeleSeeleSeeleSeele
Das neu gestaltete Restaurant
bietet 60 Sitzplätze - 40 im
Innenbereich und 20 auf der
Außenterrasse.
Neben einem wechselnden Mit-
tagstisch erwarten die Gäste
frisch zubereitete griechische
Spezialitäten, darunter hausge-
machte Souvlaki, Gyros und Bif-
teki. Besonders stolz ist man auf
eine kreative Neuheit: den Gy-Gy-Gy-Gy-Gy-
rosburgerrosburgerrosburgerrosburgerrosburger, den Geschäftsführer
Lazaros Siountas als „griechi-„griechi-„griechi-„griechi-„griechi-
sche Seele im Streetfood-Style“sche Seele im Streetfood-Style“sche Seele im Streetfood-Style“sche Seele im Streetfood-Style“sche Seele im Streetfood-Style“
beschreibt.
„Wir fühlen uns seit vielen Jah-
ren eng mit Spich verbunden.

Zentrenmanger Stephan Frings (l.) und Wirtschaftsförderer Tobias Voits (2. v. l.) begrüßen das Team vonZentrenmanger Stephan Frings (l.) und Wirtschaftsförderer Tobias Voits (2. v. l.) begrüßen das Team vonZentrenmanger Stephan Frings (l.) und Wirtschaftsförderer Tobias Voits (2. v. l.) begrüßen das Team vonZentrenmanger Stephan Frings (l.) und Wirtschaftsförderer Tobias Voits (2. v. l.) begrüßen das Team vonZentrenmanger Stephan Frings (l.) und Wirtschaftsförderer Tobias Voits (2. v. l.) begrüßen das Team von
Jenny’s Grill in Spich.Jenny’s Grill in Spich.Jenny’s Grill in Spich.Jenny’s Grill in Spich.Jenny’s Grill in Spich.

‚Jenny‘s Grill’ ist unser Beitrag,
der Nachbarschaft einen Ort zu
bieten, an dem man gerne zu-
sammenkommt, gut isst und sich
einfach wohlfühlt. Besonders
wichtig ist mir, dass unsere Gäs-
te schmecken, dass alles frisch
und mit Liebe gemacht ist“, sagt
Köchin und Mutter des Inhabers,
Jenny Siountas.
Öffnungszeiten und Serviceange-Öffnungszeiten und Serviceange-Öffnungszeiten und Serviceange-Öffnungszeiten und Serviceange-Öffnungszeiten und Serviceange-
botbotbotbotbot
Das Lokal ist dienstags bis frei-
tags ab 11:30 Uhr sowie samstags
und sonntags von 15 bis 21 Uhr
geöffnet. Zusätzlich zum Vor-Ort-
Verzehr bietet „Jenny’s Grill“ auch
einen Abhol- und Lieferservice -
ideal für alle, die sich auch zu Hau-
se oder im Büro mit frischen Spei-
sen verwöhnen lassen möchten.
Die Troisdorfer Wirtschaftsförde-
rung TROWISTA heißt „Jenny’s
Grill“ herzlich willkommen und
wünscht dem Team um Jenny und
Lazaros einen erfolgreichen Start
sowie viele zufriedene Gäste.
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Wanderfreunde
Rhein-Sieg e. V.
Tageswanderungen vom 9. bis 13. Juli -
Wanderwoche vom 20. bis 27. Juli

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

Mittwoch, 9. Juli: Runde um Be-Mittwoch, 9. Juli: Runde um Be-Mittwoch, 9. Juli: Runde um Be-Mittwoch, 9. Juli: Runde um Be-Mittwoch, 9. Juli: Runde um Be-
chenchenchenchenchen (200 Hm), 10 km. Wander-
führerin Ilse Blum,
Tel. 0157 55588817, Abfahrt um
9:03 Uhr mit dem Zug vom Bahn-
hof Troisdorf
Donnerstag, 10. JuliWanderungDonnerstag, 10. JuliWanderungDonnerstag, 10. JuliWanderungDonnerstag, 10. JuliWanderungDonnerstag, 10. JuliWanderung
von Bensberg über Grube Cox,von Bensberg über Grube Cox,von Bensberg über Grube Cox,von Bensberg über Grube Cox,von Bensberg über Grube Cox,
Milchtankstelle und Naturfreun-Milchtankstelle und Naturfreun-Milchtankstelle und Naturfreun-Milchtankstelle und Naturfreun-Milchtankstelle und Naturfreun-
dehaus Hardtdehaus Hardtdehaus Hardtdehaus Hardtdehaus Hardt, 16 km (B, 270 HM),
Wanderführer Jürgen Muhr, Tel.
015563530516, Abfahrt 9:23 Uhr
ab Bahnhof Troisdorf (über Köln
Trimbornstraße)
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12. Juli - Nur für  Juli - Nur für  Juli - Nur für  Juli - Nur für  Juli - Nur für VVVVVererererer-----
einsmitglieder - Grillfesteinsmitglieder - Grillfesteinsmitglieder - Grillfesteinsmitglieder - Grillfesteinsmitglieder - Grillfest Wand-
erfreunde Rhein-Sieg. Vorab kur-
ze Wanderung ab Kanu-Club Del-
phin um 10 Uhr.
Sonntag, 13. Juli: Runde von MuchSonntag, 13. Juli: Runde von MuchSonntag, 13. Juli: Runde von MuchSonntag, 13. Juli: Runde von MuchSonntag, 13. Juli: Runde von Much
(260 Hm), 12 km. Wanderführer
Gerd Oswald, Tel. 02241 314364
oder 0171 1289310. Abfahrt um
9:07 Uhr vom Bahnhof Troisdorf
(über Siegburg)
Soweit nicht vorgegeben, ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt
am Bahnhof Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Än-
derungen bzgl. Abfahrtszeiten
Bahn etc. bitte vorab nochmal
auf unserer Webseite
www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de informieren.

Damit unser Wanderprogramm in
bewährter Form attraktiv und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht. Sollte sich je-
mand angesprochen fühlen, bitte
einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen.
WanderwocheWanderwocheWanderwocheWanderwocheWanderwoche
vom 20. bis 27. Julivom 20. bis 27. Julivom 20. bis 27. Julivom 20. bis 27. Julivom 20. bis 27. Juli
In der Woche vom 20. bis 27. Juli
veranstalten die Wanderfreunde
Rhein Sieg e. V. eine Wanderwo-
che. Wir bieten täglich kleine,
mittlere oder längere Wanderun-
gen mit mäßigem bis sportlichem
Tempo an.
Das Angebot richtet sich an je-
den, der Lust hat, mit uns die Na-
tur zu erkunden.
Da wir unsere Wanderziele mit
dem ÖPNV ansteuern, lohnt es
sich auf jeden Fall, für die ge-
nannte Woche das Deutschlandti-
cket bereitzuhalten. Gäste sind
herzlich willkommen und zahlen
pro Wanderung 5 Euro (oder bei
gleichzeitigem Eintritt in den Ver-
ein - unter Nutzung aller Veran-
staltungen bis Jahresende - einen
ermäßigten Jahresvereinsbeitrag
von 20 Euro).
Die genauen Details können dem
Wanderprogramm auf unserer Ho-
mepage: www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de entnommen werden.
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Sommerkonzert des Posaunenchors

Diabetikertreffen

Am 9. Juli gibt der Posaunenchor
der Evangelischen Friedenskir-
chengemeinde sein Sommerkon-
zert in der Lukaskirche Spich. Von

19 bis 20 Uhr spielen die Blech-
bläser vielseitige Musik aus ver-
schiedensten Epochen.
Auf heitere und sommerliche Wei-
se begegnen in den Stücken Be-
sonderheiten des Glaubens bis
hin zu scheinbar banalen Angele-
genheiten des Alltags. Dabei
klingt das Ensemble mal strah-

lend-festlich, mal golden-warm
und weich.
Chorleiter Johannes Langendorf
führt - humorvoll und beschwingt
- durch das Programm. Die Kon-
zertbesucher erwartet eine Stun-
de wunderbare Unterhaltung für
einen Sommerabend.
Der Eintritt ist frei.

Am 8. Juli um 18 Uhr trifft sich die
Diabetiker-Selbsthilfegruppe im
Bierhaus am Fischerplatz, 53840
Troisdorf. Alle interessierten Dia-

betiker sowie Begleitpersonen
sind herzlich eingeladen.
Ansprechpartner: Udo Weber,
Tel.: 02241-1688181
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Ivo und Rüger siegen
Mountainbiker verfehlen Ziel bei der Landesverbandsmeisterschaft
Am vergangenen Sonntag fand die
Landesverbandsmeisterschaft
NRW im Mountainbike am Rur-
see statt. Auf der 50 Kilometer
langen Strecke, bei der 1.150 Hö-
henmeter zu bewältigen waren,
gingen vom RV Blitz Spich Andre-
as Sundermann und Andreas
Schröder an den Start. „Unser Ziel
war es, in unseren Altersklassen
jeweils den Titel zu holen“, er-
klärte Schröder nach dem Ren-
nen.“ Wir waren beide waren gut
vorbereitet und optimistisch, die-
ses Ziel umzusetzen“, so Schrö-
der weiter. Es kam jedoch anders.
Bei heißen Temperaturen gingen
beide das Rennen mit hohem
Tempo an und konnten sich gut
platzieren. Schröder, der ein gu-
tes Rennen fuhr, bog mit seiner
Gruppe an einer schlecht ausge-

zeichneten Kreuzung falsch ab und
mussten umdrehen. Dadurch
musste er 2,5 Kilometer mehr zu-
rücklegen und fiel zurück. „Für
den Sieg hätte es ohne Umweg
nicht gereicht, aber der zweite
Platz wäre sicher gewesen“, war
er sichtlich enttäuscht, nachdem
er als Dritter mit einer Zeit von
2:12 Stunden durchs Ziel fuhr.
Dabei lag er 1:40 Minuten hinter
Michael Bürke vom RSV Düren Mini
Team und 9:39 Minuten hinter dem
Gewinner der Master 3 Dirk Esser
vom RC Zugvogel Aachen. Andreas
Sundermann fuhr ein sehr gutes
Rennen, stürzte am Anfang jedoch
auf einem Wiesenstück und hatte
das ganze Rennen Probleme mit
dem Schaltwerk. Trotzdem konnte
er mit der Zeit von 2:23 Stunden
das Rennen als Zweiter hinter

Siegerehrung Robin WillemsenSiegerehrung Robin WillemsenSiegerehrung Robin WillemsenSiegerehrung Robin WillemsenSiegerehrung Robin Willemsen

Siegerehrung Dominik IvoSiegerehrung Dominik IvoSiegerehrung Dominik IvoSiegerehrung Dominik IvoSiegerehrung Dominik Ivo

Siegerehrung Timm RügerSiegerehrung Timm RügerSiegerehrung Timm RügerSiegerehrung Timm RügerSiegerehrung Timm Rüger
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Mittelalterliches Fachwerk, 

60er-Jahre-Einfamilienhaus oder 

Reihenhaus aus den Siebzigern? 

Den Weg hin zur klimafreundlichen Heizung

stellen Ihnen die Energieexperten der 

gerne in einer anbieterneutralen Beratung vor. 

DIE WÄRMEPUMPE FUNKTIONIERT
AUCH IM ALTBAU.

Hansjörg Zwiehoff in der Master 4
Rennklasse beenden.
Derweil gingen Sebastian Niehu-
es und Robin Willemsen in Frank-
furt beim Bembelcrit bei der Elite
sowie Timm Rüger bei den Ama-
teuren an den Start. Dabei
schrammte Willemsen nur knapp
am Podium vorbei. Obwohl er vor
der letzten Wertung noch auf Rang
drei lag, musste er sich mit dem
vierten Rang begnügen, nachdem
ihm in der letzten Kurve die Kette
absprang und er in der Schluss-
wertung nicht punkten konnte.
Niehues wurde Fünfter. Bei den
Amateuren sammelte Timm Rü-

ger die meisten Punkte und konn-
te das Rennen für sich entschei-
den. In Rheinbach starteten die
Amateure gemeinsam mit der Eli-
teklasse. In der Elite konnten sich
Robin Willemsen und Marc Clauss
mit zwei weiteren Fahrern abset-
zen und das Feld überrunden. Do-
minik Ivo spielte seine Sprintqua-
litäten aus und gewann den Sprint
des Hauptfeldes. Damit sicherte
er sich den Sieg in der Amateur-
klasse. In der Elite wurde Willem-
sen Dritter, Clauss kam als Vier-
ter ins Ziel. Niklas Mäger wurde
Sechster, Malte Dittmann Siebter
und Jan Madalinski Achter.

Andreas Schröder und Andreas SundermannAndreas Schröder und Andreas SundermannAndreas Schröder und Andreas SundermannAndreas Schröder und Andreas SundermannAndreas Schröder und Andreas Sundermann
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KST e. V.: Neue Turniererfolge der Wettkampfgruppe
Ein anstrengender Monat liegt
hinter der Wettkampfgruppe der
Karate-Schule-Troisdorf e. V. An
zwei aufeinander folgenden Sams-
tagen fanden das Nakayama Ge-Nakayama Ge-Nakayama Ge-Nakayama Ge-Nakayama Ge-
dächtnisturnierdächtnisturnierdächtnisturnierdächtnisturnierdächtnisturnier in Krefeld (21.
Juni) und die WWWWWestdeutsche Meis-estdeutsche Meis-estdeutsche Meis-estdeutsche Meis-estdeutsche Meis-
terschaftterschaftterschaftterschaftterschaft in Hennef (28. Juni) statt.
Die Vorbereitungsphase bei som-
merlichen Temperaturen stellte
alle vor besondere Herausforde-
rungen. Doch die Anstrengungen
haben sich gelohnt, neben viel
Erfahrung konnten wir insgesamt
viermal Bronzeviermal Bronzeviermal Bronzeviermal Bronzeviermal Bronze und einmal Silbereinmal Silbereinmal Silbereinmal Silbereinmal Silber
nach Troisdorf holen.
Am 21. Juni reiste Wettkampfgrup-
penleiter Andreas Erwe mit fünf
Athlet:innen nach Krefeld zum 33.
Nakayama Gedächtnisturnier. Das
Anfängerturnier zieht wettkampf-
erfahrene Karateka aus ganz
NRW und über die Landesgren-
zen hinaus an. Unsere Karateka
traten in den Disziplinen Kata
(Schattenkampf) und Kumite
(Zweikampf) an und präsentierten
saubere Techniken und Kampf-
geist. Lani überzeugte im Kumite
Finale mit schnellen Kontern und
taktischer Souveränität und si-
cherte sich verdient den dritten
Platz. Die übrigen Teilnehmer sam-
melten wertvolle Wettkampfer-
fahrung und gewannen wichtige
Erkenntnisse für das nächste Tur-
nier.
Sieben Tage später traf sich die

Unsere stolzen Wettkämpfer:innenUnsere stolzen Wettkämpfer:innenUnsere stolzen Wettkämpfer:innenUnsere stolzen Wettkämpfer:innenUnsere stolzen Wettkämpfer:innen

westdeutsche Karate-Elite in Hen-
nef. Mit sieben Startern der KST
war Troisdorf erneut gut vertre-
ten. Die Bilanz spricht für sich:
Vier Wettkämpfer:innen konnten
sich bis ins Finalebis ins Finalebis ins Finalebis ins Finalebis ins Finale vorkämpfen.
Dank intensivem Coaching hiel-
ten unsere Karateka selbst in en-
gen Begegnungen die Nerven. Tur-
nieranfängerin Amelie konnte sich
im „Kata Einzel“ bis ins Finale

vorkämpfen und zeigte dort eine
starke Leistung. Leider fehlten am
Ende 0,3 Punkte für Bronze. Noah
bewies wieder seine Vielseitig-
keit, indem er sowohl im Kumite
als auch in Kata jeweils den drit-
ten Platz erreichte. Lani baute
ihre Kumite-Stärke weiter aus und
kletterte diesmal sogar auf das
Silberpodest. Auch unsere übri-
gen Athlet:innen Julia, Marie, So-
phie und Ruben, die sich trotz har-
ter Duelle nicht auf dem Podium
wiederfanden, zeigten hohen
Kampf- und Sportgeist und nah-

Im Finale alles gebenIm Finale alles gebenIm Finale alles gebenIm Finale alles gebenIm Finale alles geben

men wertvolle Turniererfahrungen
mit nach Hause. Wir sind sehrWir sind sehrWir sind sehrWir sind sehrWir sind sehr
stolz auf euch alle.stolz auf euch alle.stolz auf euch alle.stolz auf euch alle.stolz auf euch alle.
Diese Erfolge, aber auch die knapp
verpassten Treppchenplätze, spor-
nen unsere Wettkampfgruppe
weiter an. Die gesammelten Er-
kenntnisse fließen nun direkt in
das weitere Training ein, um Tech-
nik, Schnelligkeit und mentale
Stärke zu optimieren. Im Herbst
stehen bereits die nächsten Tur-
niere an, bei denen das Team an
die bisherigen Erfolge anknüpfen
möchte.

Hochkonzentriert im Kata FinaleHochkonzentriert im Kata FinaleHochkonzentriert im Kata FinaleHochkonzentriert im Kata FinaleHochkonzentriert im Kata Finale
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Neue Lebensphase – veränderte Ansprüche ans Wohnen
Mit dem Ruhestand verändert sich nicht nur der Alltag, 
sondern oft auch die Bedürfnisse rund ums Wohnen. 
Wenn das einst quirlige Familienleben sich verwandelt, 
sind auch die Anforderungen an das eigene Zuhause 
plötzlich andere. Das gemeinsame Familienhaus symbo-
lisiert jahrelange Erinnerungen und Emotionen. Im Alter 
kann der viele Platz, wie einige leere Räume, jedoch zum 
Hindernis werden. 

Denn wenn die Kinderzimmer verwaisen und die Treppen-
stufen immer schwieriger zu bewältigen sind, starten für 
viele die Schwierigkeiten. Hinzu kommen laufende Kosten 
für Instandhaltung und Betrieb, die viele Senioren zuneh-
mend belasten. Eine kleinere Wohnung oder ein barriere-
freier Bungalow könnten fürs Alter passende Alternativen 

sein, um Lebensqualität zurückzugewinnen und Ressour-
cen sinnvoll einzusetzen.

Worauf man beim Übergang in ein kleineres Zuhause 
achten sollte?
Der Entschluss zur Verkleinerung im Alter fällt oft schwer, 
da starke emotionale Bindungen an das Zuhause beste-
hen. Wer jedoch frühzeitig plant, kann den Übergang 
selbstbestimmt gestalten und von mehr Komfort profi-
tieren. Beim Umzug in ein kleineres Zuhause sind Barrie-
refreiheit, gute Infrastruktur und Nähe zu wichtigen Ein-
richtungen entscheidend. Auch das schrittweise Loslassen 
von Erinnerungsstücken und das Einbeziehen der Familie 
erleichtern den Prozess und schaffen Raum für einen er-
füllten neuen Lebensabschnitt.

Wenn Kinder ausziehen und der Alltag ruhiger wird, verändert sich auch der Blick aufs Zuhause. Das 
große Eigenheim wird zur Herausforderung – emotional wie praktisch. Wann ein Wohnwechsel Sinn 
ergibt und wie der Hausverkauf im Alter gelingt, erfahren Sie hier.

Wann der Hausverkauf 
im Alter sinnvoll ist

02241 77 34 9 • sieger-sieger.de

Zeit für Veränderung: 
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Der Umzug als Chance zur Neuausrichtung
Der Umzug in eine kleinere, altersgerechte Wohnung bie-
tet mehr Lebensqualität und Sicherheit. Barrierefreiheit, 
ein ebenerdiger Zugang und gute Anbindung an Versor-
gungseinrichtungen erleichtern den Alltag. Wer frühzeitig 
über Wohnform, Eigentum oder Miete nachdenkt, schafft 
Klarheit und kann sich auf den neuen Lebensabschnitt 
konzentrieren.

Sie fragen sich, ob Ihre Immobilie noch zu Ihrem Leben 
passt? Wir unterstützen Sie dabei, die richtige Entschei-
dung zu treffen: Mit einer fundierten Bewertung Ihres 
Hauses, individuellen Wohnalternativen und persönli-
cher Begleitung durch den gesamten Verkaufsprozess. 
Kontaktieren Sie uns jetzt!

Den Immobilienverkauf im Alter strategisch angehen
Ein Hausverkauf in der späteren Lebensphase ist mehr 
als nur eine finanzielle Transaktion – er ist auch ein Wen-
depunkt. Deshalb ist es wichtig, strukturiert vorzugehen. 
Zunächst sollte eine realistische Wertermittlung der 
Immobilie erfolgen. Dabei helfen erfahrene Makler, die 
neben dem Marktwert auch regionale Besonderheiten 
berücksichtigen.

Auch steuerliche Aspekte und die Frage nach der zu-
künftigen Wohnsituation sollten frühzeitig geklärt wer-
den. Wer das Projekt „Verkleinerung“ mit professioneller 
Unterstützung angeht, vermeidet typische Fallstricke 
und sorgt für einen reibungslosen Übergang – ohne un-
nötigen Stress.

Hinweise: 
In diesem Text wird aus Gründen der besseren Lesbarkeit das generische Maskulinum verwendet. Weibliche und anderweitige Geschlechteridentitäten 
werden dabei ausdrücklich mitgemeint, soweit es für die Aussage erforderlich ist.

Rechtlicher Hinweis: 
Dieser Beitrag stellt keine Steuer- oder Rechtsberatung im Einzelfall dar. Bitte lassen Sie die Sachverhalte in Ihrem konkreten Einzelfall von einem Rechts-
anwalt und/oder Steuerberater klären.

Zur Wertermittlung
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WLAN oder Waschmaschine?
Analyse zeigt, welche Ausstattung Mietern wichtig ist
Angesichts der steigenden Nach-
frage nach möbliertem Wohn-
raum in deutschen Großstädten
stellt sich für viele Wohnungs-
besitzer die Frage, was sie tun
müssen, um ihre Wohnung er-
folgreich mittelfristig zu vermie-
ten. Die jüngsten Daten von
Wunderflats, einem führenden
Anbieter für möbliertes Wohnen,
geben Einblicke in die Bedürf-
nisse und Präferenzen der Mie-
ter sowie Tipps zur optimalen
Ausstattung.
KKKKKompakte ompakte ompakte ompakte ompakte WWWWWohnflächen imohnflächen imohnflächen imohnflächen imohnflächen im
TTTTTrendrendrendrendrend
Besonders in den großen Städ-
ten ist die Nachfrage nach klei-
neren, effizienten Wohnungen
stark gestiegen. Mehr als die
Hälfte der Wohnungen, die etwa
in München oder Frankfurt am
Main inseriert werden, entfal-

len auf Einheiten mit einer Wohn-
fläche von 20 bis 30 Quadrat-
metern. In Berlin und Hamburg
sind immer noch rund 20 Pro-
zent der Wohnungen in diesem
Größenbereich. Dieser Trend zu
kompaktem Wohnraum ermög-
licht es Vermietern, kleinere
Wohnungen in zentralen Lagen
erfolgreich zu vermieten. Wich-
tig ist dabei eine ansprechende
und auf die Zielgruppe zuge-
schnittene Einrichtung, denn die
künftigen Mieter sollen sich
schließlich auch wohlfühlen.
WLAN und Kühlschrank: OhneWLAN und Kühlschrank: OhneWLAN und Kühlschrank: OhneWLAN und Kühlschrank: OhneWLAN und Kühlschrank: Ohne
geht es nichtgeht es nichtgeht es nichtgeht es nichtgeht es nicht
Den Anfang machen funktionale
Dinge: Die Analyse zeigt, dass
WLAN und ein Kühlschrank zu
den wichtigsten Ausstattungs-
merkmalen zählen. Ein schnel-
ler Internetzugang wird in 98

Prozent aller untersuchten Woh-
nungen angeboten und ist für
die meisten Mieter wichtiger als
eine Waschmaschine oder ein
Geschirrspüler. Auch eine gut
ausgestattete Küche mit Be-
steck, Geschirr und Pfannen so-
wie ein Fernseher sind nahezu
unverzichtbar. Aber nicht alles,
was nützlich ist, ist auch vor-
handen: Waschmaschinen und
Staubsauger sind wenig verbrei-
tet, lediglich 37 Prozent der
Wohnungen verfügen zum Bei-
spiel über eine Waschmaschine.
Oftmals gibt es die Wohnfläche
oder der fehlende Waschraum
nicht her: In diesem Fall lohnt
sich ein Hinweis auf externe Wä-
scheservices, den besonders
Fachkräfte aus dem Ausland
schätzen, die nur für einige Mo-
nate an einem Ort sind.

Individuelle Einrichtung zahltIndividuelle Einrichtung zahltIndividuelle Einrichtung zahltIndividuelle Einrichtung zahltIndividuelle Einrichtung zahlt
sich aussich aussich aussich aussich aus
Zu guter Letzt darf eine persön-
liche Note nicht fehlen. Die lässt
sich sehr gut durch kleine De-
tails erreichen: Eine angenehm
riechende Seife im Badezimmer,
einige Sets Bettwäsche oder eine
Kaffeemaschine haben bereits
eine große Wirkung. Dekorations-
artikel sollten möglichst schlicht
sein, können aber Ihrer Wohnung
eine besondere Note verleihen.
Laut Wunderflats-Gründer Jan
Hase erzielen individuell einge-
richtete Wohnungen höhere Be-
legungsraten als standardisierte
Lösungen. Wohnungsbesitzer, die
ihre Immobilie mit persönlichem
Flair ausstatten, erzielen nach-
weislich mehr Buchungsanfragen
und somit höhere Mieteinnah-
men. (akz-o)
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Mit Augenmaß ans Bau-
oder Modernisierungsziel
Unabhängige Beratung
gibt mehr Sicherheit in unsicheren Zeiten
Das neue Gebäudeenergiege-
setz, auch Heizungsgesetz ge-
nannt, und viele weitere Rege-
lungen auf regionaler, nationa-
ler und EU-Ebene verunsichern
Hauseigentümer und immobili-
eninteressierte Verbraucher.
Hinzu kommen steigende Bau-
kosten und Zinsen, welche die
Finanzierung von Modernisie-
rungen und Neubauten er-
schweren. Dennoch stehen Ver-
besserungen am Haus sowie der
Bau oder Kauf einer Immobilie
bei vielen Bundesbürgern nach
wie vor hoch im Kurs. Den bes-
ten Weg zum Erwerb oder Er-
halt der eigenen vier Wände zu
finden, ist unter den eher un-
günstigen Rahmenbedingungen
gar nicht so einfach.
Unabhängige Unterstützung fürUnabhängige Unterstützung fürUnabhängige Unterstützung fürUnabhängige Unterstützung fürUnabhängige Unterstützung für
mehr Sicherheit bei Planung,mehr Sicherheit bei Planung,mehr Sicherheit bei Planung,mehr Sicherheit bei Planung,mehr Sicherheit bei Planung,
Bau und ModernisierungBau und ModernisierungBau und ModernisierungBau und ModernisierungBau und Modernisierung
Besonders wichtig ist es, keine
vorschnellen Entscheidungen zu
treffen, sondern wohlüberlegt
vorzugehen. Was wünsche ich
mir, und was brauche ich
mindestens? Wie passt das mit

meinem Budget zusammen?
Wie finde ich die richtigen Part-
ner für meine Pläne? Und wie
sichere ich ab, dass ich meine
Ziele in der Umsetzung tatsäch-
lich in der gewünschten Quali-
tät erreiche? Laien sind mit den
komplexen Fragestellungen vor
und während eines Bau- oder
Modernisierungsprojekts oft
überfordert. Die Unterstützung
eines unabhängigen Sachver-
ständigen, zum Beispiel eines
Bauherrenberaters der Verbrau-
cherschutzorganisation Bau-
herren-Schutzbund e.V., gibt
hier mehr Sicherheit. Unter
www.bsb-ev.de finden Interes-
senten mehr Infos zur Situation
am Baumarkt, Ratgeber für
Bauherren und Modernisierer
sowie bundesweite Berater-
adressen. Die Berater kennen
sich auch in der aktuellen För-
derlandschaft aus und wissen,
welche Vorschriften und Geset-
ze wo zum Tragen kommen.
Hilfe vom Projektstart bis zumHilfe vom Projektstart bis zumHilfe vom Projektstart bis zumHilfe vom Projektstart bis zumHilfe vom Projektstart bis zum
erfolgreichen erfolgreichen erfolgreichen erfolgreichen erfolgreichen AbschlussAbschlussAbschlussAbschlussAbschluss
Bauherrenberater können Bau-

Guter Rat beim Bauen und Modernisieren ist nicht teuer, er kann aberGuter Rat beim Bauen und Modernisieren ist nicht teuer, er kann aberGuter Rat beim Bauen und Modernisieren ist nicht teuer, er kann aberGuter Rat beim Bauen und Modernisieren ist nicht teuer, er kann aberGuter Rat beim Bauen und Modernisieren ist nicht teuer, er kann aber
dazu beitragen, den besten Weg zur Erfüllung der persönlichen Wohn-dazu beitragen, den besten Weg zur Erfüllung der persönlichen Wohn-dazu beitragen, den besten Weg zur Erfüllung der persönlichen Wohn-dazu beitragen, den besten Weg zur Erfüllung der persönlichen Wohn-dazu beitragen, den besten Weg zur Erfüllung der persönlichen Wohn-
wünsche zu finden.wünsche zu finden.wünsche zu finden.wünsche zu finden.wünsche zu finden.
Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/JoseffsonFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/JoseffsonFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/JoseffsonFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/JoseffsonFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Joseffson

herren und Modernisierer über
den gesamten Projektzeitraum
hin unterstützen. Sie können
Modernisierungskonzepte auf-
stellen, Bau- oder Handwerker-
verträge genauer unter die
Lupe nehmen, auch mithilfe ei-
nes Vertrauensanwalts. Wäh-
rend der Bau- oder Moderni-
sierungsphase lässt sich mit

einer baubegleitenden Quali-
tätskontrolle weitgehend si-
cherstellen, dass Baumängel
oder Abweichungen von vertrag-
lichen Vereinbarungen nicht
unentdeckt bleiben. Wer etwa
mit Eigenleistungen Geld spa-
ren will, kann ebenfalls mit ei-
nem Berater diskutieren, was
machbar und sinnvoll ist. (DJD)
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Hitzeschlacht bei der Westdeutschen Meisterschaft
Troisdorfer Karate-Talente überzeugen in Hennef

Bei rekordverdächtigen Tempera-
turen von über 40 Grad Celsius
fand am vergangenen Wochenen-
de die Westdeutsche Meister-
schaft des DJKB statt - ein heißer
Tag für unsere jungen Karate-
Kämpfer vom Karate Dojo Funa-
koshi Troisdorf e. V.
Doch trotz der sengenden Sonne
und einigen Wochen intensiven
Trainings, das auch die eine oder
andere Blessur mit sich brachte,
ließen sich unsere Athleten nicht
unterkriegen.
Über 300 Starter u. a. aus NRW,
Niedersachsen, Hessen & Sach-
sen-Anhalt hatten sich auf den
Weg gemacht, um ihr Können un-
ter Beweis zu stellen. Das Karate
Dojo Funakoshi aus Troisdorf war
mit gleich mehreren Kämpfern
(Mia, Anita, Ossiane, Breskella,
Sophia und Leon) vertreten, die
alles gaben, um die Finals zu er-
reichen. Besonders hervorzuhe-
ben sind Sophia & Breskella, die
mit großem Einsatz und viel Herz
an den Start gingen.
Sophia kämpfte sich im Kumite-
Finale durch spannende Begeg-
nungen und konnte letztlich den
zweiten Platz belegen.

Breskella bei der PokalübergabeBreskella bei der PokalübergabeBreskella bei der PokalübergabeBreskella bei der PokalübergabeBreskella bei der Pokalübergabe

Ihre Entschlossenheit und ihr
Durchhaltevermögen wurden mit
einer großartigen Platzierung be-
lohnt. Breskella zeigte sowohl im
Kata- als auch im Kumite-Wett-
bewerb beeindruckende Leistun-
gen und erreichte am Ende die
Plätze 3 und 4.
„Es war ein hartes Wochenende,
aber die harte Arbeit hat sich de-
finitiv ausgezahlt“, freut sich Trai-
ner Helmut Jäschke. „Unsere jun-
gen Kämpfer haben alles gege-
ben und wir Trainer sind alle stolz
auf ihre Leistungen. Das ist eine
tolle Motivation für die kommen-
den Turniere.“
Trotz der Hitze und der Strapazen
haben unsere Karate-Kämpfer
bewiesen, dass sie auch unter ex-
tremen Bedingungen ihr Bestes
geben können. Mit diesem Erfolg
im Rücken blicken wir optimis-
tisch auf die nächsten Herausfor-
derungen.
Sie möchten Karate Ausprobie-
ren? Rufen Sie an oder erfahren
Sie weitere Infos unter https://
karate-funakoshi.de/ oder
015126064007 oder per E-Mail:
Helmut@karate-funakoshi.de
Wie freuen uns auf euch.

Sophia bei der PokalübergabeSophia bei der PokalübergabeSophia bei der PokalübergabeSophia bei der PokalübergabeSophia bei der Pokalübergabe
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Neue Bestzeiten für TLG-Mittelstreckler
Mehr Sport, fertig, los!
Eine Gruppe der Mittelstre-
cken-Läuferinnen und -Läufer
der Troisdorfer Leichtathletik-
Gemeinschaft TLG starteten im
Koblenzer Stadion auf Ober-
werth beim 41. „Mini-Interna-
tionale“ Läufer-Sportfest.
Mit dabei war TLG-Trainer Thors-
ten Knoch.
Neben deutschen nahmen auch
Sportlerinnen und Sportler aus
der Schweiz, Österreich, den
Benelux-Staaten und Großbri-
tannien teil.

Glänzende PlatzierungenGlänzende PlatzierungenGlänzende PlatzierungenGlänzende PlatzierungenGlänzende Platzierungen
Bei den 800 m Zeitläufen der
Frauen lief Carla Mensching
(WU18) eine neue persönliche
Bestzeit und wurde Zweite der
U18. Ebenfalls als Zweite kam
Emma Schätzle (W14) mit einer
neuen Bestleistung ins Ziel. Ei-
nen ersten Platz errang Hanna
Block (W15).
Eine neue Bestleistung zeigte

Hinten v. l. Justus Löbach, Joseph Tanga, Trainer Thorsten Knoch, vorne v. l. Sara Kulle, Carla Mensching, EmmaHinten v. l. Justus Löbach, Joseph Tanga, Trainer Thorsten Knoch, vorne v. l. Sara Kulle, Carla Mensching, EmmaHinten v. l. Justus Löbach, Joseph Tanga, Trainer Thorsten Knoch, vorne v. l. Sara Kulle, Carla Mensching, EmmaHinten v. l. Justus Löbach, Joseph Tanga, Trainer Thorsten Knoch, vorne v. l. Sara Kulle, Carla Mensching, EmmaHinten v. l. Justus Löbach, Joseph Tanga, Trainer Thorsten Knoch, vorne v. l. Sara Kulle, Carla Mensching, Emma
Schätzle, Mia Haubrichs, Hanna Block.Schätzle, Mia Haubrichs, Hanna Block.Schätzle, Mia Haubrichs, Hanna Block.Schätzle, Mia Haubrichs, Hanna Block.Schätzle, Mia Haubrichs, Hanna Block.

außerdem Joseph Tanga mit ei-
nem 1. Platz der U20.
Schließlich lief Langstrecklerin

Mia Haubrichs über die 5.000
m, freute sich ebenfalls über
eine neue Bestzeit und wurde

Gesamt-3. der Frauen-Haupt-
klasse. Einzelergebnisse auf
www.troisdorfer-lg.de.
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DJKB Karate-Okinawa Troisdorf -Trainingsdisziplin
Übung macht den Meister
Wer Karate als Kampfkunst aus-
übt wird dabei schnell erkennen,
dass ein regelmäßiges Training die
Grundlage für eine effektive Aus-
bildung und Entwicklung in der
Kampfkunst ist. „Von Nichts
kommt nichts“, sagt eine bekann-
te Volksweisheit.
Eine regelmäßige Karate-Praxis
ist insofern erstrebenswert, weil
nur das ständige Üben sichtbare
und für den Akteur fühlbare Erfol-
ge mit sich bringt. Der Trainings-
effekt ergibt sich sowohl aus den
Trainingsmethoden, als auch aus
der Trainingsintensität. Je öfter ein
Thema fachgerecht behandelt
wird, desto effizienter ist das Er-
gebnis. Karateka des Vereins
DJKB Karate-Okinawa Troisdorf e.
V. wissen das.
Die Frage der Häufigkeit des Trai-
nings steht natürlich im direkten
Verhältnis zu den anderen wichti-
gen Tätigkeiten und Verpflichtun-
gen, die der aktive Karateka hat.
Unabhängig davon wie oft trai-
niert wird: Tatsache ist, dass in
der Regel mehr Zeit zur Verfü-

gung steht, als es oberflächlich
betrachtet allgemein gesehen
wird.
Eine interessante Möglichkeit ist
es, außerhalb des offiziellen Trai-
nings durch die Nutzung von All-
tagssituationen bestimmte Aspek-

te zu trainieren, ohne dafür extra
Zeit zu investieren. Zum Beispiel
kleine Prinzipien wie das Auto-
matisieren des gestreckten Beins
beim Zenkutsu dachi (Technik),
dem Hüftimpuls (Technik) oder der
Kontrolle des Gleichgewichts, all
dieses kann beim Zähneputzen
geübt werden. Es können weitere
Bausteine bei normalen Tätigkei-
ten aufgebaut werden, wofür kei-
ne zusätzliche Zeit in Anspruch
genommen wird.
Zum Beispiel können dies Atemü-
bungen bei einem Spaziergang
sein sowie Muskel-Anspannung
und -Entspannung beim Rad- oder
Autofahren, usw. Sich dazu selber
etwas einfallen lassen, das macht
auch Spaß.
Eine Viertelstunde täglich in klei-
nen Schüben, inkl. das Wochen-

ende, ergeben zusammen fast
acht Stunden zusätzliches Training
im Monat. Der Trainingseffekt ad-
diert sich somit ständig. Durch die
Trainingszeit im Verein DJKB Ka-
rate-Okinawa Troisdorf e. V. und
durch die kleinen Aktivitäten im
Alltag erhöht und intensiviert sich
die Trainingszeit. Hier wird der
Satz „Übung macht den Meister“
schnell verständlich. Kontinuier-
liche Arbeit macht gute Ergebnis-
se erreichbar und beständig. Wich-
tig dabei ist, dass das zusätzliche
Training, egal in welcher Form,
gerne absolviert und als regel-
mäßige Routine in den Alltag in-
tegriert wird. Probieren geht über
Studieren.
Carlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo Gütersloh
DJKB Karate-OkinawaDJKB Karate-OkinawaDJKB Karate-OkinawaDJKB Karate-OkinawaDJKB Karate-Okinawa
TTTTTroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf e.....     VVVVV.....
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SF Troisdorf 05 AH ist Stadtmeister 2025
Erfolgreich als Gastgeber
Dass die alten Herren attraktive
Spiele auch bei hochsommerli-
chen Temperaturen abliefern kön-
nen, haben die sechs teilnehmen-
den Mannschaften am Samstag
bewiesen. Bei den Spielen ging
es hin und her und die Zuschauer
erfreuten sich an den vielen To-
ren. Bei allem Ehrgeiz waren die
Spiele sehr fair, so dass die
Schiedsrichter nicht viel zu tun
hatten. Einen besonders guten
Tag hatten die Spieler vom Gast-
geber, die sich nun Stadtmeister
2025 nennen dürfen. Durch Siege
gegen TuS 07 Oberlar (1:0), Hellas
Troisdorf (4:0), Rot Weiß Hütte
(3:0), FC Spich (3:0) und einem 0:0
gegen SV Bergheim wurden die
05er ungeschlagen Stadtmeister.
Zweiter wurde TuS 07 Oberlar. Der
SV Bergheim konnte sich den 3.
Platz sichern.
Jörg Olbort Stadtmeister: SF Troisdorf 05Stadtmeister: SF Troisdorf 05Stadtmeister: SF Troisdorf 05Stadtmeister: SF Troisdorf 05Stadtmeister: SF Troisdorf 05
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Karate Dojo Ochi Troisdorf e. V.
liefert wieder
Erfolg bei den westdeutschen Meisterschaften

Wer sagt eigentlich, dass die Ju-
gend nur Zeit mit digitalen Gad-
gets verbringt? Unsere jungen
Leute können stolz auf sich sein,
dass sich der Trainingsfleiß wieder
einmal ausgezahlt hat.
Ohne engagierte Trainer wäre das
nicht möglich. Nach einer langen
und erfolgreichen Karriere mit

Wir gratulieren unseren Karateka
zu diesen außerordentlichen Leis-
tungen und bedanken uns beim
Trainerteam für ihren Einsatz.
Karate Dojo Ochi Troisdorf e. V.
steht seit 30 Jahren für erstklas-

Unser Erfolgsteam vom Karate Dojo Ochi Troisdorf e. V.Unser Erfolgsteam vom Karate Dojo Ochi Troisdorf e. V.Unser Erfolgsteam vom Karate Dojo Ochi Troisdorf e. V.Unser Erfolgsteam vom Karate Dojo Ochi Troisdorf e. V.Unser Erfolgsteam vom Karate Dojo Ochi Troisdorf e. V.

siges Karate, Spaß und Erfolg in
Troisdorf. Interesse? Besuchen Sie
uns unter www.ochi-troisorf.de.
Der nächste Anfängerkurs ist in
Vorbereitung.
Andreas Budich/KDOT

dem Gewinn der Deutschen Meis-
terschaft, Europameisterschaft
und vielen anderen Titeln haben
sich Stefan Gerdesmeyer und An-
drea Rogowicz in den letzten Jah-
ren mit Spaß um den Nachwuchs
gekümmert und vermitteln Tech-

niken, Kniffs und Tricks - kurz: sie
geben ihre Erfahrungen weiter.
Das zahlt sich aus.
Bei den diesjährigen westdeut-
schen Meisterschaften in Hen-
nef wurde folgende Ergebnisse
erreicht:
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www.immobilien-noebel.deinfo@immobilien-noebel.de  ||  Telefon: 0228 45 00 22  ||  

KÖ N N E N W I R!  S C H O N L A N G E.  
IMMOBI L I EN?

TLG-Läuferin eilt von
Marathon zu Marathon
Mehr Sport, mehr Erlebnisse
Beim Göttinger Frühjahrsvolkslauf
gingen über 4.000 Teilnehmer-
innen und Teilnehmer auf die un-
terschiedlichen Strecken. Die
Troisdorfer Läuferin Andrea Wei-
temeier aus der Abteilung Mara-
thon-Ultra-Team M.U.T. der Trois-
dorfer Leichtathletik-Gemein-
schaft TLG bewältigte die 10 km
Strecke. Sie führte zwei Mal um
den großen Kiessee und das Jahn-
stadion herum. Statt einer Me-
daille gab es einen Läufer-Mehr-
wegbecher als Beitrag zum Um-
weltschutz.
Von Schloss zu SchlossVon Schloss zu SchlossVon Schloss zu SchlossVon Schloss zu SchlossVon Schloss zu Schloss
Bei heißen Temperaturen von 30
Grad nahm Andrea Weitemeier,
zusammen mit 5.000 Läuferinnen
und Läufern, am „20. Pro Potsda-
mer Schlösserlauf“ teil. Die ein-
drucksvolle Strecke des Halbma-
rathons führte vorbei an Schlös-
sern und Sehenswürdigkeiten wie
das Potsdamer Brandenburger
Tor, Schloss Babelsberg, Havel-
Ufer, Schloss Sanssouci, neues
Palais und mehr.
Mehr Infos zu den M.U.T.-Läufen
auf www.troisdorfer-lg.de.

TLG-Marathonläuferin AndreaTLG-Marathonläuferin AndreaTLG-Marathonläuferin AndreaTLG-Marathonläuferin AndreaTLG-Marathonläuferin Andrea
Weitemeier nach dem GöttingerWeitemeier nach dem GöttingerWeitemeier nach dem GöttingerWeitemeier nach dem GöttingerWeitemeier nach dem Göttinger
Volkslauf. Foto: TLG.Volkslauf. Foto: TLG.Volkslauf. Foto: TLG.Volkslauf. Foto: TLG.Volkslauf. Foto: TLG.
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Von China einmal (fast) um die ganze Welt
Viele Gäste und internationales Fachpublikum
beim 90-jährigen Jubiläum des Institutes Monumenta Serica
Die Feierlichkeiten zum 90-jähri-
gen Jubiläum des Institutes Mo-
numenta Serica am Sonntag, 25.
Mai, begannen in der Klosterkir-
che der Steyler Missionare in
Sankt Augustin mit einer Festmes-
se im Rahmen des Weltgebetsta-
ges für die Kirche in China.
Im Anschluss fand ein öffentlicher
Vortrag von Dr. Barbara Hoster
und Dr. Dirk Kuhlmann (beide Mit-
arbeiter des IMS) zur Geschichte
des Institutes statt, das nach meh-
reren Stationen in Peking, Tokio,
Nagoya und Los Angeles
schließlich in Sankt Augustin 1972
seine aktuelle Heimat fand. An
dem Vortrag nahmen interessier-
te Gäste aus dem Gottesdienst
und bereits einige Wissenschaft-
ler teil, die zum fachwissenschaft-
lichen Teil nach dem Mittagessen
geladen waren.

Der fachwissenschaftliche Teil im
Lesesaal des Instituts bestand aus
Grußworten von P. Dr. Peter Cle-

ver Narh SVD (Provinzial der deut-
schen Provinz der Steyler Missio-
nare), Prof. Dr. Helwig Schmidt-
Glintzer (Prof. em., Universität
Göttingen), P. Prof. Dr. Piotr Ada-
mek und Dr. Sonja Huang Meiting
(beide Monumenta Serica Sinolo-
gical Research Center, Taipei) und
Prof. Zhang Xiping (Beijing Lan-
guage and Culture University) so-
wie dem Festvortrag von Prof. Dr.
Hans van Ess (Ludwig-Maximili-
ans-Universität München) zum
Thema „Monumenta Serica: eine
internationale Fachzeitschrift im
Wandel sinologischer Zeit“.
Der Direktor des Institutes P. Prof.
Dr. Zbigniew Wesolowski leitete
durch den Festakt.
Während des sich anschließenden
Kaffees konnten die anregenden
Diskussionen und Gespräche fort-

Prof. Dr. H. van Ess. Fotos: Axel Schmidt und Sonja Huang MeitingProf. Dr. H. van Ess. Fotos: Axel Schmidt und Sonja Huang MeitingProf. Dr. H. van Ess. Fotos: Axel Schmidt und Sonja Huang MeitingProf. Dr. H. van Ess. Fotos: Axel Schmidt und Sonja Huang MeitingProf. Dr. H. van Ess. Fotos: Axel Schmidt und Sonja Huang Meiting

Die Teilnehmer des wissenschaftlichen Teils des FestaktesDie Teilnehmer des wissenschaftlichen Teils des FestaktesDie Teilnehmer des wissenschaftlichen Teils des FestaktesDie Teilnehmer des wissenschaftlichen Teils des FestaktesDie Teilnehmer des wissenschaftlichen Teils des Festaktes

gesetzt werden. Dies bildete
zugleich auch den feierlichen
Schlusspunkt der Veranstaltung.
Die Bedeutung des Institutes für
das wissenschaftliche Apostolat
der Steyler Missionare und für die
Sinologie wurde mit diesem ge-
lungenen Festakt angemessen
gewürdigt.

Das Institut Monumenta Serica
und dessen Förderverein bedan-
ken sich bei missio München für
den finanziellen Beitrag zu dieser
Veranstaltung, ohne den sie in
diesem internationalen Rahmen
nicht hätte stattfinden können.
Fragen zum Institut und Förder-
verein beantwortet Ihnen gerne
Torsten Klein (Vorsitzender) über
die Email-Adresse foerderverein@
monumenta-serica.de.

P. Prof. Dr. Z. WesolowskiP. Prof. Dr. Z. WesolowskiP. Prof. Dr. Z. WesolowskiP. Prof. Dr. Z. WesolowskiP. Prof. Dr. Z. Wesolowski
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Neue Termine aus dem Ägyptischen Museum Bonn
Der Förderverein hat neue Angebote für Juli & August

Bemalen eines KeramiktopfesBemalen eines KeramiktopfesBemalen eines KeramiktopfesBemalen eines KeramiktopfesBemalen eines Keramiktopfes
Bei einem kleinen Rundgang durch
das Museum wird besonders auf
die Bedeutung der Keramik im al-
ten Ägypten hingewiesen und Ori-
ginale gezeigt. Es wird ein Topf
vom Teilnehmer ägyptisch mit sei-
nem Namen bemalt. Ein kleiner
Hieroglyphen-Kurs hilft, um die
Aufschrift zu entschlüsseln. Fer-
ner wird eine Kette gebastelt. Der
beschriftete Topf und die Kette
können dann mitgenommen wer-
den. Der Kostenbeitrag für diesen
Kurs beträgt 17 Euro pro Teilneh-
mer. Termine für diesen Kurs: 6.
und 26. Juli sowie der 9. und 23.
August, Start 15 Uhr, Dauer ca. 2
Stunden
Hieroglyphen schreiben und le-Hieroglyphen schreiben und le-Hieroglyphen schreiben und le-Hieroglyphen schreiben und le-Hieroglyphen schreiben und le-
sen lernensen lernensen lernensen lernensen lernen
Was ist eine Hieroglyphen-
Schrift? Wo kommt sie her? Im
Museum werden Originale mit der
Schrift und noch weitere interes-
sante Originale gezeigt.
Nachdem die Zeichen mit unse-
ren Buchstaben gegenüberge-
stellt und erklärt wurden, werden
die Zeichen auf einem Blatt geübt
und gelernt, den eigenen Namen
so zu schreiben, wie es die Ägyp-
ter damals wohl machten. Schrei-
ben in Hieroglyphen werden ent-
schlüsselt, Namen auf Original-
Papyrus geschrieben und noch

eine kleine ägyptische Geschich-
te erzählt und eine „goldene“
Kette gebastelt.
Der Kostenbeitrag für diesen Kurs
beträgt 15 Euro pro Teilnehmer.
Termine für diesen Kurs: 5. und
20. Juli sowie der 10. und 24. Au-
gust, Start 15 Uhr, Dauer ca. 2
Stunden
Schatzsuche im Ägyptischen Mu-Schatzsuche im Ägyptischen Mu-Schatzsuche im Ägyptischen Mu-Schatzsuche im Ägyptischen Mu-Schatzsuche im Ägyptischen Mu-
seumseumseumseumseum
Im Ägyptischen Museum findet
eine Schnipsel-Jagd statt.
Die Hinweise und Wege werden

allerdings in Hieroglyphen-Schrift
verfasst. Hierzu gibt es eine Ein-
führung in die Zeichenschrift der
frühen Ägypter. Die erforschten
Wege führen zu einem „Schatz“,
einem wertvollen Geschenk. Die
Teilnehmer Zahl müssen wir auf
zehn Personen beschränken. Der
Kostenbeitrag für diesen Kurs be-
trägt 25 Euro pro Teilnehmer. Ter-
mine für diesen Kurs: 12. und 19.
Juli sowie der 2., 16. und 30. Au-
gust. Start 14:30 Uhr, Dauer ca.
2,5 Stunden

Skulptur im Treppenaufgang neues MuseumSkulptur im Treppenaufgang neues MuseumSkulptur im Treppenaufgang neues MuseumSkulptur im Treppenaufgang neues MuseumSkulptur im Treppenaufgang neues Museum

Zwei Zwei Zwei Zwei Zwei TTTTTage im Museum zum age im Museum zum age im Museum zum age im Museum zum age im Museum zum TTTTThe-he-he-he-he-
ma:ma:ma:ma:ma: Ägyptische Königin  Ägyptische Königin  Ägyptische Königin  Ägyptische Königin  Ägyptische Königin TTTTTeje suchteje suchteje suchteje suchteje sucht
Ihren SchmuckIhren SchmuckIhren SchmuckIhren SchmuckIhren Schmuck
Dieses Ferienspezial findet am 24./
25. Juli sowie am 21./22. August
statt, an allen Tagen in der Zeit
von 13 bis 17 Uhr.
Anmeldung für alle vier Angebote
unter FVEgyptmuseum@gmx.de,
mehr Info unter
https://www.verein-ägy
ptisches-museum.de/
Ägyptisches Museum der Univer-
sität Bonn, Poststr. 26
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Sommer, Sonne und Tanz
Ein Fest voller Lebensfreude beim Tanzsportkreis Sankt Augustin
Gemeinschaft und Rhythmus inGemeinschaft und Rhythmus inGemeinschaft und Rhythmus inGemeinschaft und Rhythmus inGemeinschaft und Rhythmus in
NiederpleisNiederpleisNiederpleisNiederpleisNiederpleis
Strahlender Sonnenschein, fröh-
liche Musik und beschwingte
Vorführungen: Das Sommerfest
des Tanzsportkreises Sankt Au-
gustin lockte am vergangenen
Wochenende Familie, Mitglie-
der, Tanzbegeisterte und Inter-
essierte auf das Vereinsgelän-
de. Wo sonst fleißig trainiert
wird, verwandelte sich der Platz
nun in eine bunte Festmeile aus
Tanz, Genuss und Begegnung.
Schon am frühen Nachmittag
strömten die ersten Gäste her-
bei. Bunte Girlanden und lie-
bevoll dekorierte Tische sorg-
ten für festliche Stimmung. Im
Zentrum des Geschehens: Die
große Tanzfläche, wo es die Dar-
bietungen der verschiedenen
Tanzgruppen zu bestaunen gab.
Zunächst präsentierten die Kin-
dergruppen ab 4 Jahren Tänze
zu den Themen „Frühling“, „Eis-
prinzessin“ und „Tiere“, was
das Publikum sichtlich beein-
druckte. Anschließend stellte
sich die JMD-Gruppe unter neu-
er Leitung mit einer ausdrucks-
starken Choreografie zu dem
Song „Stargazing“ vor.
Die Kindergruppe von Olha be-
eindruckte wieder mit ihrem
„Cheerleader“-Tanz sowie mit

einer Choreografie aus dem Be-
reich des Contemporary-Bal-
letts unter dem Titel „The Dre-
amers“. Lohn dafür waren be-
geisterte Reaktionen des Pu-
blikums.
Die Flamenco-Tänzerinnen,
Stepptänzerinnen sowie die Li-
nedance-Gruppe trugen mit ih-
ren Vorführungen und interak-
tiven Tänzen zum Programm
bei. Zum Abschluss präsentier-
ten sich die Turniergruppen al-
ler Altersklassen, von Junioren
bis Senioren, sowohl in den Dis-
ziplinen Latein als auch Stan-
dard und rundeten damit das
Bild des umfangreichen Ange-
bots im Tanzsportkreis ab.
Neben den Tanzvorführungen
wartete ein Kuchenbuffet mit haus-
gemachten Spezialitäten, ein Grill-
stand sowie gut gekühlte Geträn-
ke auf die Besucher*innen.

Die Kinder erfreuten sich an der
Möglichkeit, sich einen Glitzer-
Tattoo auftragen zu lassen.
„Es ist großartig zu sehen, wie
unser Verein Menschen aus al-
len Altersgruppen zusammen-
bringt“, freute sich Vereinsvor-
sitzende Anne Beaumont. „Das
Sommerfest ist für uns ein wich-
tiger Moment, um Gemein-
schaft zu feiern und uns in un-
serer Vielfältigkeit zu präsen-
tieren.“
Auch der Wettergott spielte mit
und bescherte allen einen war-
men, sonnigen Tag.
So bleibt das Sommerfest des
Tanzsportkreises Sankt Augus-
tin in schöner Erinnerung - und
als Beweis dafür, wie viel Freu-
de gemeinsamer Tanz und ge-
lebtes Miteinander schenken
können.
TSK-Presseteam

Fotos: TSK Sankt AugustinFotos: TSK Sankt AugustinFotos: TSK Sankt AugustinFotos: TSK Sankt AugustinFotos: TSK Sankt Augustin
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Gut geschützt im Urlaub: die Reiseapotheke
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Sommer,
Strand, Meer, Berge, Alpen - ob
Schwimmen, Wandern, Radfahren,
Strandurlaub, Wanderurlaub,
Abenteuerurlaub oder Fernreisen
- die gut gepackte Reiseapothe-
ke gehört immer mit dazu.
„Natürlich richtet sich der Inhalt
der Reiseapotheke nach dem je-
weiligen Urlaubsland und auch
nach dem Gesundheitszustand der
Reisenden. Einige Standards soll-
ten aber immer mit in die Feri-
en“, darauf macht Dr. Rainer Meili-
cke, Leiter des Kreisgesundheits-
amtes, aufmerksam.
Zur Versorgung kleinerer Verlet-
zungen benötigen Reisende Des-
infektionsmittel, Pflaster, Pinzet-
te und eventuell auch sterile Kom-
pressen samt Klebeband.
Schmerzmittel leisten bei leich-
teren Schmerzen oder Fieber gute
Dienste. Wer auf Klimaanlagen in
Flugzeugen oder Hotels mit einer
Erkältung reagiert, wird über ab-
schwellendes Nasenspray, Hals-
schmerztabletten oder auch Hus-
tensaft froh sein.
Manchmal reagieren Urlauber-
innen und Urlauber auf unge-
wohnte Speisen mit Durchfall oder
Verstopfung. Hier verschaffen mil-
de Mittel Linderung. Auch Medi-
kamente gegen Reiseübelkeit
können der einen oder dem ande-
ren den Urlaub retten. Juckenden
Insektenstichen kann man mit

entsprechenden Sprays oder Loti-
onen vorbeugen. Und, wenn es
dann doch mal passiert ist: ver-
schiedene kühlende Gels oder
Pflaster verschaffen zumindest
etwas Abhilfe.
Wer ständig auf Medikamente
angewiesen ist, sollte diese na-
türlich auch mit in die Ferien neh-
men. Dabei muss eine etwaige
Zeitverschiebung und demnach
ein anderer Einnahmezeitpunkt
beachtet werden. Damit man sich
beispielsweise mit Insulinspritzen
oder Medikamenten aus der Grup-
pe der Betäubungsmittel keinen
Ärger einfängt, ist es sinnvoll, sich
vor der Reise mit seiner Ärztin
beziehungsweise seinem Arzt we-
gen einer entsprechenden Be-
scheinigung in Verbindung zu set-
zen. Das entsprechende Formular
zum Mitführen von Betäubungs-
mitteln ins Ausland muss vom
Gesundheitsamt dann noch be-
glaubigt werden. Die Formulare
gibt es unter der Rubrik „Links
und Downloads“ über rhein-sieg-
kreis.de/reiseapotheke.
Klar sein sollte, dass in jedes Ur-
laubsgepäck ausreichender Son-
nenschutz gehört. Nicht nur am
Meer, auch in den Bergen ist die
Haut starker UV-Strahlung aus-
gesetzt.
Noch ein Tipp für Flugreisende:
Verstauen Sie Ihre Medikamente
im Handgepäck. Koffer können

verloren gehen und stehen zudem
schon mal länger auf dem Rollfeld
und sind dort Hitze oder Kälte aus-

gesetzt. Das Kreisgesundheitsamt
wünscht einen erholsamen und vor
allem gesunden Urlaub!
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Diese Hilfe macht doppelt Sinn

Vorsicht beim Baden und Schwimmen
in unseren Seen, Bächen und Flüssen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Natürlich
ist es reizvoll, sich bei den som-
merlichen Temperaturen mal eben
in unseren heimischen Gewässern
abzukühlen - aber manchmal auch
nicht ganz ungefährlich. Im Rhein-
Sieg-Kreis ist das Schwimmen und
Baden - auch an Rhein, Sieg und
Agger - nicht grundlos nicht in
allen Gewässern erlaubt.
Mit dem Rotter See in Troisdorf
gibt es kreisweit einen einzigen
offiziellen Badesee. Er wird an den
Wochenenden auch von Ret-
tungsschwimmerinnen und -
schwimmern der DLRG bewacht.
Immerhin geduldet ist Schwim-
men und Baden in einem Teilbe-
reich des Allner Sees in Hennef.
Auch in den offiziellen gewässer-
nahen Erholungsbereichen an Sieg
und Agger ist Baden zugelassen.

Eine Übersichtskarte über diese
gibt es unter http://www.rhein-
sieg-kreis.de/badenundpaddeln.
Grillen, Campen, Lagerfeuer und
laute Musik sind aber auch dort
nicht erlaubt.
Die Seen und Fließgewässer im
Rhein-Sieg-Kreis sollten allerdings
nicht unterschätzt werden. Unvor-
hersehbare Gefahren und Strö-
mungen können nicht nur Kinder
oder ungeübte Schwimmerinnen
und Schwimmer in lebensbedroh-
liche Situationen bringen. Unter-
strömungen und sogenannte Kehr-
wasser können auch für Geübte
gefährlich werden.
Das Wasser in Flüssen und Seen
enthält zudem von Natur aus Bak-
terien und Viren, die etliche Krank-
heiten verursachen können. Die
Wasserqualität wird nicht regel-

mäßig kontrolliert, daher sollten
Badegäste darauf achten, kein
Wasser zu verschlucken. Wer sich
in Gewässern oder am Ufer ver-
letzt, sollte die Wunde sachge-
mäß verbinden und bei einer auf-
kommenden Entzündung einem
Arzt zeigen. Ungetrübten Bade-
spaß bieten die Freibäder in der
Region.
Generell sollten alle die Bader-
egeln der DLRG beachten:
• Gehe nur zum Baden, wenn

Du Dich wohl fühlst. Kühle Dich
ab und dusche, bevor Du ins
Wasser gehst.

• Gehe niemals mit vollem oder
ganz leerem Magen baden.

• Gehe als Nichtschwimmerin
beziehungsweise Nicht-
schwimmer nur bis zum Bauch
ins Wasser.

• Rufe nie um Hilfe, wenn Du
nicht wirklich in Gefahr bist,
aber hilf anderen, wenn sie
Hilfe brauchen.

• Überschätze Dich und Deine
Kraft nicht.

• Bade nicht, wo Schiffe und
Boote fahren.

• Bei Gewitter ist Baden le-
bensgefährlich. Verlasse das
Wasser sofort und suche ein
festes Gebäude auf.

• Halte das Wasser und seine
Umgebung sauber, wirf Abfäl-
le in den Mülleimer.

• Aufblasbare Schwimmhilfen
wie Luftmatratzen, Auto-
schläuche und Gummitiere
bieten Dir keine Sicherheit im
Wasser.

• Springe nur ins Wasser, wenn
es frei und tief genug ist.

Auch Kinderbücher helfen dabei, mit Kindern von psychisch und suchterkrankten Eltern altersgerecht insAuch Kinderbücher helfen dabei, mit Kindern von psychisch und suchterkrankten Eltern altersgerecht insAuch Kinderbücher helfen dabei, mit Kindern von psychisch und suchterkrankten Eltern altersgerecht insAuch Kinderbücher helfen dabei, mit Kindern von psychisch und suchterkrankten Eltern altersgerecht insAuch Kinderbücher helfen dabei, mit Kindern von psychisch und suchterkrankten Eltern altersgerecht ins
Gespräch zu kommen. Foto: Anna NeumannGespräch zu kommen. Foto: Anna NeumannGespräch zu kommen. Foto: Anna NeumannGespräch zu kommen. Foto: Anna NeumannGespräch zu kommen. Foto: Anna Neumann

Seit zehn Jahren bietet die Dia-
konie An Sieg und Rhein in Trois-
dorf Hilfen für Kinder von psychisch
und suchterkrankten Eltern an.
Das Jubiläum wurde mit einer Fach-
veranstaltung gefeiert.
Lehrer*innen, Erzieher*innen und
Sozialarbeiter*innen waren der

Einladung gefolgt. Früher standen
in erster Linie die Erkrankten im
Mittelpunkt, erinnerte Suchthilfe-
Leiterin Michaela Teigelmeister zu
Beginn der Veranstaltung. Erst spä-
ter rückten auch deren Kinder in
den Blick. Schließlich hat der Rhein-
Sieg-Kreis die Suchthilfen von Dia-

konie und Caritas mit Hilfen für die
Kinder betraut. Im Jahr 2022 dann
haben die Suchthilfe und das Sozi-
alpsychiatrische Zentrum (SPZ) der
Diakonie die Hilfen zusammenge-
legt. Das gemeinsame Team „Mo-
bile Jugendhilfen“ ist zum Wohle
der Kinder unterwegs. „Es macht

doppelt Sinn“, erklärte Teigelmeis-
ter: Zum einen stünden die Kinder
vor ähnlichen Schwierigkeiten, zum
anderen hätten die Eltern(-teile)
häufig Doppeldiagnosen. In der
Fachveranstaltung wurden mögli-
che Risikofaktoren diskutiert - etwa
die Tabuisierung der Erkrankung als
Familiengeheimnis, Folgen wie
beispielsweise Isolierung, Schuld-
und Schamgefühle, Ängste und Ver-
unsicherungen, oder auch die sog.
Parentifizierung, wenn ältere Kin-
der für erkrankte Eltern einsprin-
gen und jüngere Geschwister ver-
sorgen müssen. Um möglichen Fol-
gen wie Entwicklungsverzögerun-
gen oder beispielsweise einer ei-
genen späteren Erkrankung vorzu-
beugen, gibt es verschiedene Hil-
fen für Kinder und Jugendliche. Das
Team bietet Einzelgespräche und
zwei „Fitkids“-Gruppen an: für Acht-
bis Zwölfjährige sowie für bis zu 17-
Jährige. Auch Eltern können Bera-
tungsgespräche wahrnehmen. Ein
weiteres Angebot für sie ist das
Elterncafé, das das Team beglei-
tet. Familien- und Freizeitange-
bote - teils allein für die Kinder
und Jugendlichen, teils für die
ganzen Familien gemeinsam - run-
den das Angebot ab.
Web: https://www.diakonie-sieg-
rhein.de/mobile-jugendhilfen



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 05. Juli 2025 | Woche 27 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 47

Tödliche Hitzefalle Auto - auch für Tiere

Hitze! Was tun?
Tipps vom Kreisgesundheitsamt

Rhein-Sieg-Kreis (hei). An heißen
Tagen können Autos zu tödlichen
Hitzefallen werden - dies betrifft
auch Tiere!
„Schon bei mäßig warmen Außen-
temperaturen steigt der Wert im
Inneren von Autos höher, als viele
vermuten. Für Babies und Klein-
kinder ist dies lebensgefährlich,
aber auch Haustiere können gro-
ßen Schaden nehmen“, darauf
weist Silvia Berger, Leiterin der
Abteilung Tiergesundheit im Ve-
terinäramt des Rhein-Sieg-Krei-
ses, hin.
„Im Gegensatz zu Menschen kön-
nen Tiere nicht über ihren Körper
schwitzen, um die erhöhte Kör-

pertemperatur auszugleichen“,
sagt Silvia Berger. „Hunde leiden
unter der Hitze besonders, denn
sie schwitzen nur an den Pfoten.
Ihre Körpertemperatur können sie
nur durch Hecheln regulieren.
Dabei verlieren die Tiere jedoch
viel Flüssigkeit. Insbesondere
Wartezeiten im Auto bei sommer-
lichen Temperaturen führen bei
Hunden schon in kurzer Zeit zu
Sauerstoffmangel, Übelkeit und
Kreislaufproblemen mit anschlie-
ßendem Kreislaufversagen. Im
schlimmsten Fall kann die Hitze im
Fahrzeug zum qualvollen Tod des
Tieres führen, denn ab 41 Grad
beginnen sich die Eiweiß-Baustei-

ne im Blut zu verändern. Das Blut
wird noch dicker, versorgt die Or-
gane nicht mehr, es kommt zum
Schock und kurz darauf zum Tod“,
warnt Silvia Berger.
Eine Temperatur von 40 Grad wird
bereits bei einer Außentempera-
tur von 24 Grad erreicht - und
zwar nach etwa 30 Minuten. Herr-
schen außen 30 Grad, wird es im
Auto bereits nach rund 15 Minu-
ten 40 Grad heiß oder noch wär-
mer. Selbst bei vermeintlich ge-
ringen 20 Grad Außentemperatur
werden nach etwa einer Stunde
im Inneren des Wagens lebensbe-
drohliche 46 Grad gemessen.
Im Schatten geparkte Fahrzeuge

können im Tagesverlauf unge-
schützt in der Sonne stehen, auch
das sollten Hundebesitzerinnen
und -besitzer beachten.
Das Kreisveterinäramt warnt des-
halb dringend davor, Tiere im Som-
mer überhaupt im Auto zu lassen.
Wenn es doch unumgänglich sein
sollte, muss diese Zeit so kurz wie
möglich sein. „Die Seitenscheiben
müssen dann mindestens 4 Zenti-
meter weit geöffnet sein. Außerdem
dürfen Hunde nicht angebunden sein
und müssen kühles Wasser zur Ver-
fügung haben“, so Silvia Berger.
Wer seinen Hund im überhitzten Auto
zurücklässt, muss mit Bußgeldern
bis zu 200 Euro rechnen.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Der Sommer
ist da! Einerseits werden die sonni-
gen Tage, als Wohltat für Seele und
Körper herbeigesehnt. Andererseits
kann die Temperaturanzeige im
Thermometer doch weit nach oben
steigen; dann versetzt sommerli-
che Hitze den Körper in einen „Aus-
nahmezustand“.
Dies bedeutet, die Gefäße der Haut
erweitern sich, um die Wärme ab-
zuleiten und zur Abkühlung die
Schweißproduktion anzukurbeln.
„Trinken! Trinken! Trinken, auch
wenn man keinen Durst hat! An
sehr heißen Tagen kann sich der
normale tägliche Flüssigkeitsbedarf
auf bis zu 2 bis 3 Liter verdreifa-
chen. Diese Menge braucht der Kör-
per, um mit der Hitze fertig zu wer-
den“, darauf weist Dr. Rainer Meili-
cke, Leiter des Kreisgesundheits-
amtes, hin. Bei körperlich anstren-
genden Arbeiten kann dies auch
mehr sein. Wasser, Saftschorlen oder
ungesüßte Tees löschen am besten
den Durst. Die Getränke sollten
nicht eiskalt und reich an Natrium
und Magnesium sein. So erhält der
Körper die Mineralstoffe zurück, die
durch das Schwitzen verloren ge-
gangen sind. Kleine, leichte Mahl-
zeiten sind gut verträglich - ideal
sind Gemüse, Salat und wasserrei-
ches Obst.
Da besonders ältere oder pflegebe-
dürftige Menschen häufig zu wenig
trinken, sollte man gefährdete Per-
sonen immer wieder zum Trinken

auffordern. So kann einer Kreislauf-
schwäche und Zuständen der Ver-
wirrtheit - als Folge einer Dehydrie-
rung - vorgebeugt werden. Bei Men-
schen mit Herz- oder Nierenschwä-
che muss aber vorher ärztlich ab-
geklärt werden, ob eine mögliche
Begrenzung der Flüssigkeitszufuhr
erforderlich ist. Wohnen gefährdete
Personen in der Nähe, werfen Sie
doch hin und wieder einen Blick auf
diese - insbesondere, wenn diese
alleinstehend und ohne regelmäßi-
gen Kontakt sind.
Um eine für den Körper so gefährli-
che Überhitzung zu verhindern, dür-
fen weder Säuglinge, Kleinkinder,
besonders gefährdete Personen
noch Tiere niemalsniemalsniemalsniemalsniemals in einem abge-

stellten, unbelüfteten Fahrzeug al-
lein gelassen werden - hier droht
die Gefahr eines Hitzschlags.
Bereits ab Temperaturen von 20
Grad Celsius entsteht im Auto nach
circa einer Stunde eine Innentem-
peratur von 45 Grad Celsius; bei
Temperaturen von 25 Grad Celsius
aufwärts geschieht das innerhalb
weniger Minuten. Auch das Öffnen
des Fensters ist dann nicht ausrei-
chend.
Wer bei hohen Temperaturen nicht
auf Sport im Freien verzichten möch-
te, sollte sich weniger und langsa-
mer als gewöhnlich bewegen und
die Aktivitäten dabei auf morgens
oder abends legen. Suchen Sie sich
schattige Plätze und tragen Sie

leichte und luftige Funktionsbeklei-
dung. Denken Sie auch an eine Son-
nenbrille, eine Kopfbedeckung und
Sonnencreme mit einem Licht-
schutzfaktor von mindestens 30.
Denn im Sommer sind tagsüber nicht
nur die Temperaturen, sondern auch
die UV- und Ozonbelastung höher.
Viel Wasser oder gesunde Geträn-
ke trinken, regelmäßige leichte
Mahlzeiten essen, Schatten aufsu-
chen, körperliche (Über-) Anstren-
gung vermeiden und notwendige
Erledigungen draußen möglichst in
die Morgen- oder Abendstunden
verlegen - mit diesem Verhalten
lässt sich der Hitze begegnen. Wei-
tere Tipps gibt es zum Beispiel hier:
rhein-sieg-kreis.de/lzg-hitzetipps



Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West

Kath.
Pfarreiengemeinschaft
Siegmündung
Gottesdienste
im Zeitraum vom 5. bis 13. Juli
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Ev. Stadtkirche: Offene Kirche und
Kirchencafé in der Johanneskirche
Montag bis Freitag, 11:30 bis
15:30 Uhr, und Mittwoch, 11:30
bis 16:30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!
Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Pfarrerin i.R. Sondermeier
Gottesdienst zur Einführung vonGottesdienst zur Einführung vonGottesdienst zur Einführung vonGottesdienst zur Einführung vonGottesdienst zur Einführung von
Kantorin LoersKantorin LoersKantorin LoersKantorin LoersKantorin Loers
18 Uhr. Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt
Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12:15 Uhr - Johanneskirche
Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
SommerKircheSommerKircheSommerKircheSommerKircheSommerKirche
In den Sommerferien feiern bei-
den evangelischen Kirchenge-
meinde gemeinsam Gottesdienst
in je einer der fünf evangelischen

Kirchen Troisdorfs. Chöre und
Musikgruppen wirken mit, im An-
schluss laden wir zu einem Mit-
tagsimbiss ein.
Den Auftakt macht ein ökumeni-
scher Gottesdienst.
Ökumenische FamilienKircheÖkumenische FamilienKircheÖkumenische FamilienKircheÖkumenische FamilienKircheÖkumenische FamilienKirche
11 Uhr - Platz vor St. Hippolytus,
Pfarrer Lunkenheimer,
Pfarrer Zeyen,
Pfarrerin Zöllich
Baby trifft Königstochter -
die Rettung Mose
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Anruf:Anruf:Anruf:Anruf:Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57
Kontakt und weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Sie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die Kirche
eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:
Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:
Pfarrer Sebastian Schmidt
Tel. 0151- 22 555 783
schmidt@evangelischtroisdorf.de

Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag, 6. Juli, 14. Sonntag imSonntag, 6. Juli, 14. Sonntag imSonntag, 6. Juli, 14. Sonntag imSonntag, 6. Juli, 14. Sonntag imSonntag, 6. Juli, 14. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
10 Uhr - St. Dionysius:
Familienandacht
11:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
18:05 Uhr - St. Laurentius:
5nach6 - Die etwas andere Sonn-
tagsmesse mit dem Vocal-En-
semble Siegmündung

Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
8:30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius:
Frauenmesse
16:30 Uhr - St. Laurentius:
Wortgottesdienst
Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
9 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe
20 Uhr - St. Adelheid: Abendgebet
d. KAB Bergheim/Müllekoven
Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe



Katholische
Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
17:55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
18:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
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Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag, 13. Juli, 15. Sonntag imSonntag, 13. Juli, 15. Sonntag imSonntag, 13. Juli, 15. Sonntag imSonntag, 13. Juli, 15. Sonntag imSonntag, 13. Juli, 15. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe

Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
10 Uhr - St. Johannes Kinderwort-
gottesdienst
11:15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe mit dem Kirchenchor
St. Johannes
Montag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. Juli
18 Uhr - St. Antonius Abendgebet
Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18 Uhr - St. Johannes
Frauenabendgebet
Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
16 Uhr - Altenheim Sieglar
Hl. Messe
16 Uhr - St. Johannes Abschluss-
gottesdienst KiTa St. Monika
17 Uhr - Herz Jesu Abschlussgot-

tesdienst KiTa Herz Jesu
Vorschulkinder
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul Rosen-
kranzgebet
Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
8:15 Uhr - St. Johannes
Schulgottesdienst GGS Sieglar
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
17:30 Uhr - S. Johannes
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
8 Uhr - St. Peter und Paul Schul-
gottesdienst GGS Eschmar alle
Klassen
Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
16 Uhr - Herz Jesu Beichtgelegen-
heit
16:30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
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Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus,
St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt,
Hl. Familie

Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
10 Uhr - St. Maria Königin  Ab-
schlussgottesdienst der 4. Klassen
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
14 Uhr - St. Hippolytus Taufe
15 Uhr - St. Maria Königin Rosen-
kranzandacht der vietnamesi-
schen Gemeinde
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. Juli
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
18 Uhr - St. Antonius Abendgebet
Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
8 Uhr - St. Hippolytus Abschluß-
gottesdienst Schule Schloßstr.
Klassen 1-3
17 Uhr - Alfred-Delp-Zentrum
Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
10 Uhr - Waldschule Abschlußgot-
tesdienst auf dem Schulhof
15 Uhr - St. Georg
Hl. Messe im Pfarrheim anschl.
Kaffee und Kuchen

18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
8:15 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich
Gottesdienst Asselbachschule
Klasse 2 und 3
Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
8.10 Uhr - Heilige Familie Abschluss-
gottesdienst Janoschschule
8:15 Uhr - St. Gerhard Abschluss-
gottesdienst Gymnaisum
9 Uhr - St. Hippolytus Schulgot-
tesdienst Schlossstr. 4. Schuljahr
9 Uhr - St. Maria Königin Hl. Messe
10 Uhr - Sternenschule, Spich
Schulgottesdienst Verabschiedung
und Segnen der 4. Klassen
16 Uhr - St. Hippolytus
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
14:30 Uhr - St. Antonius Trauung
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Antonius Hl. Mes-
se
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11 Uhr - St. Hippolytus Ökumeni-
scher Gottesdienst - Tafelsonntag
14 Uhr - St. Hippolytus Taufe
15:30 Uhr - St. Antonius Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe

Kirche für Dich
Am Sonntag findet um 11 Uhr ein
Gottesdienst des Christus-Cent-
rums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf You-
Tube unter Christus Centrum Trois-
dorf sehen. Weitere Informatio-

nen sind auf unserer Homepage
www.christus-centrum.de zu finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Tipps und Termine für Juli
Evangelischer Kirchenkreis
An Sieg und Rhein
Premiere in Sankt Premiere in Sankt Premiere in Sankt Premiere in Sankt Premiere in Sankt Augustin:Augustin:Augustin:Augustin:Augustin: Die Die Die Die Die
drei Gemeinden laden zur „Nachtdrei Gemeinden laden zur „Nachtdrei Gemeinden laden zur „Nachtdrei Gemeinden laden zur „Nachtdrei Gemeinden laden zur „Nacht
der Kirchenmusik“. Dies undder Kirchenmusik“. Dies undder Kirchenmusik“. Dies undder Kirchenmusik“. Dies undder Kirchenmusik“. Dies und
mehr bieten die mehr bieten die mehr bieten die mehr bieten die mehr bieten die TTTTTipps und ipps und ipps und ipps und ipps und TTTTTermi-ermi-ermi-ermi-ermi-
ne für den Monat Juli.ne für den Monat Juli.ne für den Monat Juli.ne für den Monat Juli.ne für den Monat Juli.
Nacht der KirchenmusikNacht der KirchenmusikNacht der KirchenmusikNacht der KirchenmusikNacht der Kirchenmusik
Freitag, 4. Juli, 18 Uhr, Pauluskir-
che, An den Drei Eichen 2, Sankt
Augustin: Nacht der Kirchenmu-
sik. Die drei Evangelischen Kir-
chengemeinden in Sankt Augustin
laden gemeinsam dazu ein, die
Vielfalt der kirchenmusikalischen
Gruppen und Musiker*innen zu
erleben. Chöre, Posaunenchöre
und Bands machen Programm. Der
Eintritt ist frei.
Birker Kita feiertBirker Kita feiertBirker Kita feiertBirker Kita feiertBirker Kita feiert
Samstag, 5. Juli, 11 Uhr, Auf der
Löh 2G, Lohmar-Birk: Die Evange-
lische Kita Regenbogenhaus be-
steht 50 Jahre - die Jubiläumsfei-
er beginnt mit einem Gottesdienst
open air. Außerdem wird das neue
Außengelände eingeweiht. Auf
dem Programm stehen dann Tanz,
Gesang und Livemusik, der Auf-
tritt einer Clownin, es gibt Kin-
derschminken und Glitzertatoos
und natürlich auch Getränke, au-
ßerdem Kuchen und Würstchen.
Mucher Familienzentrum feiertMucher Familienzentrum feiertMucher Familienzentrum feiertMucher Familienzentrum feiertMucher Familienzentrum feiert
Samstag, 5. Juli, 11 Uhr, Schul-
straße 23 in Much: Unter dem
Motto „Alle an Bord der Arche
Noah“ wird das Jubiläum 30 Jah-
re Evangelisches Familienzentrum
Arche Noah gefeiert. Zu Beginn
gibt es einen Spielplatz-Gottes-
dienst. Danach gibt es bis in den
Nachmittag verschiedene (Mit-
mach-)Aktionen.
Web: http://www.fan-much.de/
Offene Kirche beim autofreienOffene Kirche beim autofreienOffene Kirche beim autofreienOffene Kirche beim autofreienOffene Kirche beim autofreien
SiegtalSiegtalSiegtalSiegtalSiegtal
Sonntag, 6. Juli, 11 Uhr, Open-Air-
Gottesdienst „Have a Break“ zum
autofreien Siegtal in der Evange-
lischen Kirche Eitorf, Bahnhofstra-
ße 17. Auch nach dem Gottes-
dienst ist die Kirche offen. Sie kann
besichtigt werden. Wer möchte,
kann bei Snacks, Getränken und
Gesprächen auftanken.

Gemeindefest in HennefGemeindefest in HennefGemeindefest in HennefGemeindefest in HennefGemeindefest in Hennef
Am Sonntag, 6. Juli, 11:15 Uhr,
startet die Evangelische Kirchen-
gemeinde Hennef mit einem Got-
tesdienst auf der Kirchenwiese an
der Christuskirche, Beethoven-
straße 42, in ihr Gemeindefest.
Vorbereitet sind u.a. Musik, eine
Kreativaktion, Kistenklettern, die
Hüpfburg und Kinderschminken.
Das Gemeindefest wird wieder ein
„Fest ohne Kassen“ sein - nie-
mand muss bezahlen. Wer möch-
te, kann Geld in eine der aufge-
stellten Spendenboxen werfen.
Einführung der KantorinEinführung der KantorinEinführung der KantorinEinführung der KantorinEinführung der Kantorin
Laura Loers heißt die neue Kanto-
rin der Evangelischen Kirchenge-
meinde Troisdorf. Im Musikali-
schen Abendgottesdienst am
Sonntag, 6. Juli, 18 Uhr, in der
Johanneskirche, Viktoriastraße 1
in Troisdorf, wird sie nun in ihren
Dienst eingeführt. Laura Loers ist
außerdem Kreiskantorin im Evan-
gelischen Kirchenkreis An Sieg
und Rhein.
Konzert für KrabbelkinderKonzert für KrabbelkinderKonzert für KrabbelkinderKonzert für KrabbelkinderKonzert für Krabbelkinder
Das Klavier steht im Mittelpunkt
des Konzerts für Krabbelkinder
und ihre Eltern am Donnerstag,
10. Juli, 11 Uhr, in der Nachfolge-
Christi-Kirche, Dietrich-Bonhoef-
fer-Straße 8 in Bonn-Beuel-Süd.
SommerSommerSommerSommerSommer-Segen in Honr-Segen in Honr-Segen in Honr-Segen in Honr-Segen in Honrathathathathath
Für Freitag, 11. Juli, 19 Uhr, lädt
die Evangelische Emmaus-Ge-
meinde Lohmar zur Segensfeier
zum Start in die Sommerpause in
den Kirchgarten Honrath, Peter-
Lemmer-Weg 1. Nach der Feier
geht es musikalisch weiter - zu
hören: Lumina Ensemble & The
Concourse.
Zusammen singenZusammen singenZusammen singenZusammen singenZusammen singen
Am Freitag, 11. Juli, 19:30 Uhr,
gibt es in der Nachfolge-Christi-
Kirche, Dietrich-Bonhoeffer-Stra-
ße in Bonn-Beuel-Süd, ein „Sing-
together“.
Die Evangelische Kirchengemein-
de Beuel lädt dazu ein.
Gemeinden:Gemeinden:Gemeinden:Gemeinden:Gemeinden: https://
www.ekasur.de/gemeinden/
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Kein Richtig oder Falsch
Der Weg zur Trauerbewältigung
Früher waren Krankheit, Ster-
ben und Tod in der Großfamilie
unter einem Dach vereint,
genauso wie Romanze, Heirat
und Geburt. Heute haben viele
Menschen nie lernen und auch
nie erfahren können, was Ster-
ben und Tod bedeuten und wie
sie von einem geliebten Men-
schen Abschied nehmen und
richtig trauern können. Hinzu
kommt, dass viele Angehörige
nicht mehr an einem einzigen
Ort leben und kaum einen Be-
zug zum örtlichen Friedhof ha-
ben. Mit der Trauer kommt die
schmerzliche Erkenntnis der
Endlichkeit. Die Einsicht reift,
dass ein Partner, Freund oder
Verwandter nach einem Todes-

fall tatsächlich nicht mehr da
ist. Viele Bereiche des täglichen
Lebens werden nicht mehr so
sein wie bisher. Diese Einsicht
ist oft so schmerzhaft, dass
Menschen manchmal meinen,
im Trauerfall besonders stark
sein zu müssen, oder versuchen,
sich anders abzulenken.
Dabei ist es wichtig, die Trauer
und damit auch den Schmerz
zuzulassen, um den persönli-
chen Weg der Trauerbewälti-
gung besser finden können.
Rituale beim Rituale beim Rituale beim Rituale beim Rituale beim AbschiednehmenAbschiednehmenAbschiednehmenAbschiednehmenAbschiednehmen
Im größten Krematorium
Deutschlands, dem Rhein-
Taunus-Krematorium, ist man
tagtäglich mit Abschied und
Trauer konfrontiert. Judith

Könsgen, Geschäftsführerin des
Krematoriums erlebt oft, wie
liebevoll ein Sarg zum Abschied
bemalt wurde und wie indivi-
duell Trauerfeiern gestaltet
werden. Sie ermutigt Angehö-
rige, ihren persönlichen Weg zu
gehen. Helfen können dabei
bewährte Rituale.
• Geben Sie sich Zeit, um die

Trauerfeier persönlich zu
gestalten, selbst wenn kei-
ne große Trauergemeinde
zusammenkommen wird.

• In einem Trauerbuch können
Sie Ihre persönlichen Ge-
danken und Gefühle festhal-
ten und Klarheit bekom-
men. Auch können Sie Brie-
fe an Freunde und Angehö-
rige schreiben, um gemein-
sam Erlebtes Revue passie-
ren zu lassen. Es ist eine
guttuende, langsame Kom-
munikation in der sonst so
schnellen Zeit.

• Früher war es üblich, regel-
mäßig ein Grab zu besu-
chen. Wenn das nicht mög-
lich ist, hilft es vielleicht,
zum Gedenken eine Kerze
anzuzünden oder an einen
vertrauten Ort zu gehen.

• Nehmen Sie Abschied von
alten Gegenständen, wenn
das für Sie möglich ist.
Vielleicht wandern sie erst
einmal in eine Kiste, später in
den Keller - Abschied braucht
Zeit, geben Sie sich diese Zeit.

Tor zwischen den Welten. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oTor zwischen den Welten. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oTor zwischen den Welten. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oTor zwischen den Welten. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oTor zwischen den Welten. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-o
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EntscheidungshilfenEntscheidungshilfenEntscheidungshilfenEntscheidungshilfenEntscheidungshilfen
Mit einer sogenannten Bestat-
tungsverfügung lässt sich zu Leb-
zeiten verbindlich festlegen wo
und wie die eigene Beerdigung

stattfinden soll. Dies kann den
Hinterbliebenen in der Zeit der
Trauer helfen und den Abschied
etwas leichter machen.
(akz-o)

Gedenkschlösser. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oGedenkschlösser. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oGedenkschlösser. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oGedenkschlösser. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oGedenkschlösser. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-o
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Mit Gelassenheit zur Zeugnisvergabe
Empfehlungen für Eltern, wenn es in der Schule nicht rund läuft

Sperr-Notruf im Ausland
Was Reisende jetzt wissen sollten

Rhein-Sieg-Kreis (an). Für man-
che Schülerin oder für manchen
Schüler ist der Tag der Zeugnis-
vergabe am Schuljahresende mit
Unsicherheit, Angst oder Enttäu-
schung verbunden. Auch für El-
tern stellt sich dann die Frage,
wie man auf schlechte Noten oder
eine Wiederholung des Schuljah-
res angemessen reagiert.
Gelassen bleibenGelassen bleibenGelassen bleibenGelassen bleibenGelassen bleiben
Die Schulpsychologische Bera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses rät in dieser Situation dazu,
ruhig und gelassen zu bleiben. Es
ist völlig normal, jetzt traurig und
wütend zu sein, wenn das Zeug-
nis nicht den Erwartungen ent-
spricht.
Vorwürfe und Bestrafungen sind
aber nicht der geeignete Weg, um
die Leistungen in der Schule nach-
haltig zu verbessern. Das Schul-
jahr ist zu Ende, Kinder und Ju-
gendliche brauchen in den Ferien

eine Pause. Auch Eltern sollten
jetzt erst einmal Abstand gewin-
nen, um dann den Blick wieder
nach vorne zu richten.
Ursachen analysierenUrsachen analysierenUrsachen analysierenUrsachen analysierenUrsachen analysieren
Gerade in schwierigen Lebenspha-
sen - und das betrifft nicht nur schu-
lische Probleme - brauchen Kinder
die Sicherheit, dass ihre Eltern für
sie da sind und zu ihnen stehen.
Alle zusammen sollten jetzt über-
legen, wie es zu diesen schlech-
ten Noten gekommen ist: Gab es
Lernlücken, weil der Lernstoff
nicht verstanden oder der An-
schluss verloren wurde? Hat das
Kind ausreichend gelernt und sich
auf die Schularbeiten vorbereitet?
Gibt es privaten Stress oder Pro-
bleme, die sich negativ auf das
Lernen und die Leistungsfähigkeit
auswirken?
Gemeinsam nach Lösungen su-Gemeinsam nach Lösungen su-Gemeinsam nach Lösungen su-Gemeinsam nach Lösungen su-Gemeinsam nach Lösungen su-
chenchenchenchenchen
Hilfreich ist jetzt, sich kleine, er-

reichbare Ziele zu setzen, so die
Schulpsychologische Beratungs-
stelle. Ein Anfang kann sein, re-
gelmäßig die Hausaufgaben zu
machen, oder gezielt für die nächs-
te Klassenarbeit zu lernen.
Es kann auch helfen, gemeinsam
Lernpläne zu erstellen, den Ar-
beitsplatz des Kindes störungs-
arm einzurichten und Routinen
einzuführen, wie zum Beispiel ein
regelmäßiges Abfragen der Eng-
lischvokabeln.
Eltern können ihren Kindern auch
Hilfe beim Lernen anbieten oder
sich um andere Unterstützung, wie
beispielsweise Nachhilfe bemü-
hen. Zudem sollten Eltern auch
immer das Gespräch mit den Leh-
rerinnen und Lehrern suchen.
Unterstützung während des ge-Unterstützung während des ge-Unterstützung während des ge-Unterstützung während des ge-Unterstützung während des ge-
samten Schuljahressamten Schuljahressamten Schuljahressamten Schuljahressamten Schuljahres
Die Schulpsychologische Bera-
tungsstelle bietet das gesamte
Schuljahr hindurch Hilfe bei allen

Problemen rund um die Schule an.
Die Mitarbeitenden sind An-
sprechpartnerin sowie Ansprech-
partner für Eltern, Schülerinnen
und Schüler, aber auch für Lehr-
kräfte von der Grundschule bis
zum Berufskolleg.
Die Beratungsstelle begleitet in
schwierigen Phasen, unterstützt
bei der Suche nach Ursachen und
Lösungen und hilft dabei, neue
Perspektiven zu entwickeln.
Weitere Informationen unter
www.rhein-sieg-kreis.de/
schulpsychologische-
beratungsstelle.
Ein „Zeugnistelefon“ bietet die
Bezirksregierung Köln unter 0221
147-2000 an. Eltern und Lehrkräf-
te finden dort Antworten auf Fra-
gen etwa zur Notengebung, Ver-
setzung und Schullaufbahn. Unter
www.bezreg-koeln.nrw.de/ erfah-
ren Interessierte, wann die Tele-
fonnummer freigeschaltet ist.

Ob am Strand, im Straßencafé
oder unterwegs: Wenn auf Reisen
eine Zahlungskarte verloren geht
oder gestohlen wird, ist schnelle
Hilfe gefragt. Der zentrale Sperr-
Notruf 116 116* ist rund um die
Uhr erreichbar, auch aus dem Aus-
land. Er sorgt dafür, dass Karten

und Online- oder Telebanking-Zu-
gänge umgehend gesperrt wer-
den können.
So ist man im Ernstfall schnell auf
der sicheren Seite, denn jede Mi-
nute zählt, um finanziellen Scha-
den und den Missbrauch persön-
licher Daten zu verhindern.

Doch aufgepasst: Nicht alle aus-
ländischen Mobilfunk- oder Fest-
netzanbieter unterstützen die
Kurzwahl. In diesem Fall gibt es
eine sichere Alternative: Der
Sperr-Notruf ist zusätzlich unter
der 030 4050 4050 erreichbar,
eine reguläre Festnetznummer,

die weltweit zuverlässig funktio-
niert. Wichtig dabei: Für Anrufe
aus dem Ausland muss die richti-
ge Ländervorwahl für Deutschland
verwendet werden. Die bekannte
„0049“ ist nicht überall gültig und
kann in Ländern wie den USA oder
Kanada beispielsweise „01149“
lauten. Eine hilfreiche Übersicht
bietet der Sperr-Notruf hier:
https://www.sperr-notruf.de/down-
load/Sper r-Notruf_116_116-
Auslandsvorwahlen_fuer_
Deutschland.pdf.
„Am besten beide Rufnummern
samt korrekter Vorwahl für das
jeweilige Reiseland notieren und
zusätzlich im Smartphone spei-
chern. So ist man im Fall der Fälle
gut vorbereitet, kann sofort rea-
gieren und das Konto bleibt ge-
schützt“, empfiehlt Sandra Kö-
nigstein, Vorstandsvorsitzende
des Sperr-Notrufs.
* Der Service des Sperr-Notrufs
ist kostenlos. Auch der Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei. Aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen.
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Clever vorkochen mit Hähnchen, Pute und Co.
Wenig Zeit, viel Genuss: Darum funktioniert „Mealprep“ mit Geflügel so gut
Vorkochen statt Kantine, ausge-
wogene Gerichte statt Fast Food?
Dann ist Geflügel die perfekte
Wahl. Denn Hähnchen, Pute und
Co. kann man unkompliziert und
je nach Teilstück in kurzer Zeit
zubereiten, das Geflügel hält sich
bis zu drei Tagen im Kühlschrank
und punktet mit viel Eiweiß sowie
wichtigen Vitaminen und Nähr-
stoffen. Darüber hinaus gibt es
viele leckere Zubereitungsmög-
lichkeiten. All das macht Geflügel
so gut geeignet für das sogenann-
te Mealprep. Dabei werden Mahl-
zeiten bereits vorbereitet, porti-
oniert und in geeigneten Behäl-
tern aufbewahrt, um sie dann
schnell und einfach aufwärmen
oder mitnehmen zu können. Beim
Mealprep nimmt man gesunde
und ausgewogene Mahlzeiten zu
sich, auch wenn man wenig Zeit
hat. Beim Einkauf von Geflügel-
fleisch sollte man auf die deut-
sche Herkunft achten, zu erken-
nen an den „D“s auf der Verpa-
ckung. Diese stehen für eine streng
kontrollierte heimische Erzeugung
nach hohen Standards für den Tier-
, Umwelt- und Verbraucherschutz.
Weitere Informationen rund um
Geflügelfleisch aus Deutschland
sowie viele leckere Rezepte gibt
es auf www.deutsches-geflügel.de.
Hier sind zwei unkomplizierte Re-
zepttipps:
Rezepttipp 1: Drumsticks auf Lin-Rezepttipp 1: Drumsticks auf Lin-Rezepttipp 1: Drumsticks auf Lin-Rezepttipp 1: Drumsticks auf Lin-Rezepttipp 1: Drumsticks auf Lin-
sengemüsesengemüsesengemüsesengemüsesengemüse
Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):
1,2 kg Hähnchenunterschenkel, 2
EL Öl, 2 Stangen Lauch, 150 g
Bacon, 2 Dosen Linsen, 250 ml
Geflügelbrühe, 250 g Cocktailto-
maten, Salz und Pfeffer, 2 Zweige
Rosmarin.
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:
Hähnchenunterschenkel in dem Öl
von allen Seiten scharf anbraten,
bis sie schön goldbraun sind. Kurz
zur Seite stellen. Lauch klein
schneiden und mit dem Bacon in
dem Bratfett anbraten. Mit Lin-
sen, Geflügelbrühe und halbier-
ten Tomaten aufkochen. Drums-
ticks obenauf legen und alles bei
180 Grad Celsius circa 25 Minu-
ten im Ofen garen.
Nach Belieben mit Salz und Pfef-
fer abschmecken. Mit Rosmarin
toppen und genießen.

Rezepttipp 2: PutenunterkeuleRezepttipp 2: PutenunterkeuleRezepttipp 2: PutenunterkeuleRezepttipp 2: PutenunterkeuleRezepttipp 2: Putenunterkeule
mit Kichererbsenmit Kichererbsenmit Kichererbsenmit Kichererbsenmit Kichererbsen
Zutaten (für 4 Personen)Zutaten (für 4 Personen)Zutaten (für 4 Personen)Zutaten (für 4 Personen)Zutaten (für 4 Personen)
1 Putenunterkeule, 3 EL Öl, 2 TL
Ras el Hanout, 2 Dosen Kicher-
erbsen, 500 g Cocktailtomaten,
500 ml Gemüsebrühe, 1 Zitrone,
200 g Joghurt, 2 EL Tahini, Salz
und Pfeffer, 3 Lauchzwiebeln.

„Drumsticks auf Linsengemüse“: Dieses Geflügelgericht lässt sich unkompliziert zubereiten, hält sich im„Drumsticks auf Linsengemüse“: Dieses Geflügelgericht lässt sich unkompliziert zubereiten, hält sich im„Drumsticks auf Linsengemüse“: Dieses Geflügelgericht lässt sich unkompliziert zubereiten, hält sich im„Drumsticks auf Linsengemüse“: Dieses Geflügelgericht lässt sich unkompliziert zubereiten, hält sich im„Drumsticks auf Linsengemüse“: Dieses Geflügelgericht lässt sich unkompliziert zubereiten, hält sich im
Kühlschrank einige Tage und ist deshalb für das sogenannte Mealprep bestens geeignet.Kühlschrank einige Tage und ist deshalb für das sogenannte Mealprep bestens geeignet.Kühlschrank einige Tage und ist deshalb für das sogenannte Mealprep bestens geeignet.Kühlschrank einige Tage und ist deshalb für das sogenannte Mealprep bestens geeignet.Kühlschrank einige Tage und ist deshalb für das sogenannte Mealprep bestens geeignet.
Foto: DJD/www.deutsches-gefluegel.deFoto: DJD/www.deutsches-gefluegel.deFoto: DJD/www.deutsches-gefluegel.deFoto: DJD/www.deutsches-gefluegel.deFoto: DJD/www.deutsches-gefluegel.de

Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:
Öl und Ras el Hanout mischen.
Putenunterkeule rundherum
damit bestreichen. Kichererb-
sen, halbierte Tomaten, Brühe
und Zitronenabrieb in eine Auf-
laufform geben, Putenunterkeu-
le daraufsetzen und 120 Minu-
ten bei 180 Grad Celsius im

Ofen garen. Joghurt, Tahini und
Zitronensaft mit etwas Salz und
Pfeffer mischen. Putenunter-
keule aus dem Ofen holen, ein
paar Minuten ruhen lassen, auf-
schneiden, mit Kichererbsen
und Tomaten anrichten und mit
Lauchzwiebelringen genießen.
(DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 12. Juli 2025Samstag, 12. Juli 2025Samstag, 12. Juli 2025Samstag, 12. Juli 2025Samstag, 12. Juli 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
09.07.2025 um 10 Uhr09.07.2025 um 10 Uhr09.07.2025 um 10 Uhr09.07.2025 um 10 Uhr09.07.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Ilona kauftIlona kauftIlona kauftIlona kauftIlona kauft
Pelze, Lederwaren, Taschen, Schreib-
u. Nähmaschine, Abendgarderobe,
Porzellan, Zinn, Krüge, Puppen, Ölge-
mälde, Trachten, Schmuck, Uhren,
Modeschmuck, Silber, Zahngold, Be-
steck, Militärische usw. Bernstein-
ketten, seriöse Kaufabwicklung, 
TEL 015787151734 

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe—Sucht—Sammler der Luftwaffe—Sucht—Sammler der Luftwaffe—Sucht—Sammler der Luftwaffe—Sucht—Sammler der Luftwaffe—Sucht—

Deutsche Militärsachen,der Flieger,
von 1914-1945.
Abzeichen,Pokale,Urkunden,
Fotoalben,Uniformteile.Ebenso Sachen
der Panzertruppe und Fallschirmjäger.
Armbanduhr vom Pilot.
Tel.02241-9950818

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Hörgeräte, Rollator, Pelze, Leder, Ta-
schen, Zinn, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Porzellan, Teppiche, Münzen,
Gemälde, Geigen, Armband-, und Ta-
schenuhren, Zahngold, Militaria.
Fr.Schwarz:  0163 2414868

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser

Suche Haus zur MieteSuche Haus zur MieteSuche Haus zur MieteSuche Haus zur MieteSuche Haus zur Miete
für Alters WG, 4 Personen, Kaltmiete
bis 1600€, gerne mit Garten
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Damit die Lieferkette funktioniert
Berufe: Fachkräfte für Lagerlogistik haben in Firmen eine bedeutsame Funktion
Lieferketten müssen nicht allein
im globalen Maßstab funktionie-
ren - sondern auch in jedem ein-
zelnen Unternehmen. Denn nur mit
einer ausgetüftelten Lagerlogis-
tik können Firmen ihre Produkte
effizient und pünktlich an ihre
Kunden bringen. Für diese verant-
wortungsvolle Aufgabe gibt es ei-
nen Ausbildungsberuf - die Fach-
kraft für Lagerlogistik. Die Fach-
leute sind maßgeblich dafür ver-
antwortlich, dass die Lieferkette
eines Unternehmens reibungslos
funktioniert. Sie unterstützen so-
wohl die Herstellung als auch den
Vertrieb, indem sie sicherstellen,
dass die richtigen Produkte zur
richtigen Zeit verfügbar sind und
dass die Lagerbestände fachge-
recht organisiert und verwaltet
werden. Die Erfassung der Wa-
renein- und -ausgänge erfolgt
heute mit modernen, technisch
ausgereiften Lagerverwaltungs-
systemen, die von den Fachkräf-
ten bedient werden müssen.
Fachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik bei
einer großen Brauereieiner großen Brauereieiner großen Brauereieiner großen Brauereieiner großen Brauerei
Bei der Brauerei C. & A. Veltins
beispielsweise finden Auszubil-
dende zur Fachkraft für Lagerlo-
gistik eine vollautomatische För-
dertechnik vor, die bedient, ge-

steuert und überwacht werden
muss. Der innerbetriebliche Trans-
port erfolgt mit modernen Flurför-
dermitteln, die eingesetzten Ga-
belstapler können sechs Paletten
gleichzeitig transportieren. „Un-
sere Hochregallager haben eine
Höhe von bis zu 35 Metern und
umfassen 41.000 Palettenstell-
plätze, und in der Brauerei wer-
den täglich bis zu 180 Lkw bela-
den“, erklärt Peter Peschmann,
technischer Geschäftsführer der
Brauerei. Die Fachkräfte für La-
gerlogistik sorgen für den rei-
bungslosen Ablauf, sie unterstüt-
zen das Team der Brauerei bei der
Annahme, der Kontrolle, der sach-
gerechten Einlagerung und der
Verladung der Güter.
Räumliches Räumliches Räumliches Räumliches Räumliches VVVVVorstellungsvermö-orstellungsvermö-orstellungsvermö-orstellungsvermö-orstellungsvermö-
gen, Geschick und Interesse angen, Geschick und Interesse angen, Geschick und Interesse angen, Geschick und Interesse angen, Geschick und Interesse an
TTTTTechnikechnikechnikechnikechnik
Die Ausbildung zur Fachkraft für
Lagerlogistik dauert drei Jahre,
Voraussetzung für eine Bewer-
bung ist der Hauptschulabschluss.
Mehr Informationen gibt es unter
www.veltins.de/brauerei/karrie-
re. „Unsere Bewerberinnen und
Bewerber sollten über räumli-
ches Vorstellungsvermögen ver-
fügen, sie sollten organisatori-
sches und praktisches Geschick

Die Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik in der Brauerei dauert drei Jahre, Voraussetzung ist einDie Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik in der Brauerei dauert drei Jahre, Voraussetzung ist einDie Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik in der Brauerei dauert drei Jahre, Voraussetzung ist einDie Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik in der Brauerei dauert drei Jahre, Voraussetzung ist einDie Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik in der Brauerei dauert drei Jahre, Voraussetzung ist ein
Hauptschulabschluss. Foto: DJD/VeltinsHauptschulabschluss. Foto: DJD/VeltinsHauptschulabschluss. Foto: DJD/VeltinsHauptschulabschluss. Foto: DJD/VeltinsHauptschulabschluss. Foto: DJD/Veltins

besitzen und Interesse und Spaß
an Technik haben“, skizziert Pe-
ter Peschmann die Anforderungen
des Berufs. Dazu kämen Sorgfalt

und Genauigkeit, Verantwor-
tungs- und Gefahrenbewusstsein
sowie eine hohe Einsatzbereit-
schaft. (DJD)

Der innerbetriebliche TransportDer innerbetriebliche TransportDer innerbetriebliche TransportDer innerbetriebliche TransportDer innerbetriebliche Transport
erfolgt mit modernen Flurförder-erfolgt mit modernen Flurförder-erfolgt mit modernen Flurförder-erfolgt mit modernen Flurförder-erfolgt mit modernen Flurförder-
mitteln, die eingesetzten Gabel-mitteln, die eingesetzten Gabel-mitteln, die eingesetzten Gabel-mitteln, die eingesetzten Gabel-mitteln, die eingesetzten Gabel-
stapler können sechs Palettenstapler können sechs Palettenstapler können sechs Palettenstapler können sechs Palettenstapler können sechs Paletten
gleichzeitig transportieren.gleichzeitig transportieren.gleichzeitig transportieren.gleichzeitig transportieren.gleichzeitig transportieren.
Foto: DJD/VeltinsFoto: DJD/VeltinsFoto: DJD/VeltinsFoto: DJD/VeltinsFoto: DJD/Veltins
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„Orientierung,
Selbstvertrauen und Perspektiven gewinnen“
Landrat Sebastian Schuster würdigt Leistungen der 142 Absolventinnen und Absolventen
am Carl-Reuther-Berufskollegs des Rhein-Sieg-Kreises in Hennef
Rhein-Sieg-Kreis (hei). 142 Absol-
ventinnen und Absolventen aus
insgesamt neun Abschlussklassen
der vielfältigen Bildungsgänge
des Carl-Reuther-Berufskollegs
des Rhein-Sieg-Kreises in Hennef
konnten jetzt ihre Abschlusszeug-
nisse in Empfang nehmen.
Landrat Sebastian Schuster über-
reichte diese gemeinsam mit
Schulleiter Thomas Heußner bei
einer festlichen Abschlussfeier in
der Aula des Berufskollegs.
„Ich freue mich sehr, heute hier
bei Ihnen zu sein. Das Carl-Reut-
her-Berufskolleg ist eine der mo-
dernsten Bildungseinrichtung in
unserer Region - ein Ort, an dem
junge Menschen nicht nur Wis-
sen, sondern auch Orientierung,

Selbstvertrauen und Perspektiven
gewinnen. Sie alle sind der beste
Beweis dafür“, mit diesen Worten
begrüßte Landrat Sebastian
Schuster die jungen Menschen,
Schulleiter Thomas Heußner, die
Lehrkräfte und Eltern. Er dankte
ihnen für Ihre Geduld, Ihre Unter-
stützung und Ihre Leidenschaft,
junge Menschen auf ihrem Weg
zu begleiten.
Den Absolventinnen und Absol-
venten wünschte Landrat Sebas-
tian Schuster für ihren zukünfti-
gen Lebensweg, dass sie das, was
sie gelernt haben, nicht nur im
Kopf, sondern auch im Herzen be-
halten mögen.
„Der amerikanische Schriftsteller
Marc Twain hat schon vor über
120 Jahren in weiser Voraussicht
festgestellt:,Man muss die Tatsa-
chen kennen, bevor man sie ver-
drehen kann.’ Es ist in diesen
komplexen Zeiten schwierig zu
erkennen, was richtig und was
falsch ist. Wir Lehrerinnen und
Lehrer haben Ihnen hoffentlich vie-
le Tatsachen in Form von fachli-
chen und überfachlichen Kompe-
tenzen vermittelt. Nutzen Sie Ihr
Wissen, finden Sie Ihren Weg in

die Berufswelt und in die Gesell-
schaft. Wir haben Sie bestmöglich
auf die zukünftigen Herausforde-
rungen vorbereitet, es ist jetzt an
Ihnen, Verantwortung zu überneh-
men, Zukunft zu gestalten und
sich für die Wahrheit, für das Gute
und für das Gemeinwohl einzu-
setzen“, gab Schulleiter Thomas
Heußner „seinen“ Schülerinnen
und Schülern mit auf den Weg.
Die Jahrgangsbesten der einzel-
nen Bildungsgänge sind: Dome-
nic Böll (Berufliches Gymnasium
Ingenieurwissenschaft, 2,2), Ange-
lina Brandt (Assistenten für Er-
nährung und Versorgung, Vertie-
fungsrichtung Service, 2,2),
Etienne Dolibois (Informations-
technische Assistenten & FHR,
1,2), Hannah Günter (Höhere Be-
rufsfachschule Ernährung und Ver-
sorgung, 1,6), Bela Frederic Man-
hart und Herbert David Krentz (Be-
rufliches Gymnasium Elektrotech-
nik, 1,7), Thomas Radi (Höhere
Berufsfachschule Informations-
technik, 1,1), Levin Stommel (Hö-
here Berufsfachschule Elektro-
technik, 1,2), Lotta Wipperfürt (Hö-
here Berufsfachschule Bautech-
nik, 1,3), Marie Josephine Zibert

(v. l. n. r.) Landrat Sebastian Schuster mit Schulleiter Thomas Heußner,(v. l. n. r.) Landrat Sebastian Schuster mit Schulleiter Thomas Heußner,(v. l. n. r.) Landrat Sebastian Schuster mit Schulleiter Thomas Heußner,(v. l. n. r.) Landrat Sebastian Schuster mit Schulleiter Thomas Heußner,(v. l. n. r.) Landrat Sebastian Schuster mit Schulleiter Thomas Heußner,
Marie Josephine Zibert, beste Absolventin im Beruflichen GymnasiumMarie Josephine Zibert, beste Absolventin im Beruflichen GymnasiumMarie Josephine Zibert, beste Absolventin im Beruflichen GymnasiumMarie Josephine Zibert, beste Absolventin im Beruflichen GymnasiumMarie Josephine Zibert, beste Absolventin im Beruflichen Gymnasium
für Technik, und Schulbereichsleiter Stefan Zündorf.für Technik, und Schulbereichsleiter Stefan Zündorf.für Technik, und Schulbereichsleiter Stefan Zündorf.für Technik, und Schulbereichsleiter Stefan Zündorf.für Technik, und Schulbereichsleiter Stefan Zündorf.
Foto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-Kreis
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(Berufliches Gymnasium Ingeni-
eurwissenschaft, 1,6). Wegen be-
sonderer Verdienste wurden Nil-
su Khayyati, Lotta Wipperführt,
Laura Figge und Mika (Mia Lotta)
Bendisch geehrt.

Das Carl-ReutherDas Carl-ReutherDas Carl-ReutherDas Carl-ReutherDas Carl-Reuther-Berufsk-Berufsk-Berufsk-Berufsk-Berufskollegollegollegollegolleg
des Rhein-Sieg-Kreises in Hen-des Rhein-Sieg-Kreises in Hen-des Rhein-Sieg-Kreises in Hen-des Rhein-Sieg-Kreises in Hen-des Rhein-Sieg-Kreises in Hen-
nefnefnefnefnef ist eines von vier Berufskol-
legs in Trägerschaft des Rhein-
Sieg-Kreises. Es ist gewerblich-
technisch ausgerichtet.
In einer Vielzahl von Schulformen
und Bildungsgängen werden Qua-
lifizierungsmöglichkeiten zur Be-
rufsvorbereitung, Berufsausbil-
dung und beruflichen Weiterbil-
dung angeboten. Als Abschlüsse

sind vom Hauptschulabschluss bis
zur Allgemeinen Hochschulreife
alle Abschlüsse allgemeinbilden-
der Schulen erreichbar. Darüber
hinaus ist ein Studienabschluss
über ein Duales Studium möglich.
Dabei gliedert sich das Bildungs-
angebot in drei Schwerpunkte mit
den Berufsfeldern
- Bautechnik, Holztechnik, und
Farbtechnik
- Elektrotechnik, Metalltechnik,
Mechatronik und Informations-
technik
- Ernährung und Hauswirtschaft.
Zurzeit werden in 45 Bildungs-
gängen circa 2.500 Schülerinnen
und Schüler qualifiziert.
www.bk-hennef.de
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Ausbildung zum
Baumschulgärtner
Ein grüner Weg für die Zukunft
Mit einem Blick auf die Klimaverän-
derungen wird deutlich, wie wichtig
es ist, Städte zu begrünen und nach-
haltige Lösungen für die Umwelt zu
schaffen. Die Ausbildung zum Baum-
schulgärtner eröffnet dabei einen fas-
zinierenden Berufszweig, der nicht
nur abwechslungsreich, sondern
auch von großer Bedeutung für un-
sere Zukunft ist.
Vielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessantVielseitig und äußerst interessant
Die Tätigkeitsfelder eines Baum-
schulgärtners sind so vielfältig wie
die Pflanzen selbst. Das Herzstück
der Ausbildung liegt in der Pflan-
zenproduktion. Hier lernen ange-
hende Baumschulgärtner alles
über Aufzucht und Pflege von Bäu-
men, Sträuchern und Pflanzen al-
ler Art. Dabei spielt nicht nur das
biologische Wissen eine Rolle, son-
dern es ist auch handwerkliches
Geschick bei der Kultivierungstech-
nik gefragt. Ein weiterer Schwer-
punkt liegt im Pflanzenschutz. Baum-

schulgärtner müssen lernen, mit
Krankheiten und Schädlingen um-
zugehen, ohne dabei die Umwelt zu
belasten. Die Ausbildung vermittelt
ein tiefes Verständnis für ökologi-
sche Zusammenhänge und lehrt,
wie man die Balance zwischen ge-
sunden Pflanzen und dem Schutz
der Natur bewahrt.
Zusätzlich gehört natürlich auch die
Beratung der Kunden dazu. Wann
ist die beste Pflanzzeit für verschie-
dene Gehölze und Pflanzen? Wor-
auf muss bei der Wahl des Stand-
orts geachtet werden? Welche Bö-
den sind für welche Pflanzen geeig-
net, wann muss gedüngt, geschnit-
ten oder geerntet werden - die Fra-
gen der Kunden sind vielfältig. Tie-
fes Fachwissen, Kompetenz und
selbstverständlich Freundlichkeit
und der Spaß am Job sind dabei
wichtig. Doch nicht nur vor Ort in
den Baumschulen, sondern auch
wenn es um die Gestaltung von
Parks oder Grünanlagen geht, sind
Baumschulgärtner die richtigen An-
sprechpartner.
Ausbildung mit Leidenschaft für dieAusbildung mit Leidenschaft für dieAusbildung mit Leidenschaft für dieAusbildung mit Leidenschaft für dieAusbildung mit Leidenschaft für die
NaturNaturNaturNaturNatur
Um in diese grüne Welt einzutau-
chen, ist ein guter Hauptschulab-
schluss die Mindestvoraussetzung.
Die duale Ausbildung erstreckt sich
regulär über drei Jahre, wobei bei
einem entsprechenden Schulab-
schluss oder vorheriger Vorbildung
eine Verkürzung um maximal ein Jahr
möglich ist. Die Ausbildung erfolgt
dabei sowohl im Betrieb als auch in
der Berufsschule, um eine ausge-
wogene Mischung aus theoreti-
schem Wissen und praktischen Fä-
higkeiten zu gewährleisten. Enga-
gierte Nachwuchskräfte sind ge-
fragt, um die Herausforderungen
der Zukunft anzugehen und innova-
tive Lösungen für die grüne Stadt
von morgen zu entwickeln.
Um mehr über die Ausbildung zum
Baumschulgärtner zu erfahren, emp-
fiehlt sich ein Besuch der Webseite
www.zukunftgruen.de sowie der so-
zialen Medien von zukunftgruen.
Hier finden Interessierte detaillier-
te Informationen, Erfahrungsberich-
te und Kontaktdaten, um den ers-
ten Schritt in eine grüne Zukunft zu
wagen. (akz-o)
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KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises

TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer AnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienst
zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-
dienstdienstdienstdienstdienst: 01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für
den gesamten rechtsrheinischen
RSK ist folgendermaßen be-
setzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden
Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis
zum nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr und
an Samstagen, Sonntagen,
sowie an Feiertagen, ganz-
tägig.

Anonyme Esssüchtige (OAAnonyme Esssüchtige (OAAnonyme Esssüchtige (OAAnonyme Esssüchtige (OAAnonyme Esssüchtige (OA)))))
Christina, 01578/8371706

Osteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-Selbsthilfegruppe
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

02241/46702
MS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-Gruppe

02241/72381
pro familiapro familiapro familiapro familiapro familia

02241/21010
AWOAWOAWOAWOAWO
Kreisverband Rhein-Sieg eKreisverband Rhein-Sieg eKreisverband Rhein-Sieg eKreisverband Rhein-Sieg eKreisverband Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

02241/96924-0
Selbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe Körperbehinderter

02241/64458
Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-
milien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragen

02241/55101
Bechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-Gymnastik

02241/2347022
esperanzaesperanzaesperanzaesperanzaesperanza

Beratungs- und Hilfenetz vor,
während und nach einer
Schwangerschaft
02241/95804-77

Männer mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit Krebs
Siegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und Umgebung
„Von Mann zu Mann“, so lau-
tet das Motto (nicht nur) un-
serer Selbsthilfegruppe. Wir
wollen miteinander Erfahrun-
gen austauschen, uns gegen-
seitig Hilfestellungen geben
oder Hilfe vermitteln.
Unsere Treffen finden jeden
dritten Donnerstag im Monat
um 19 Uhr im „Denkraum“,
Haufeld 2a, Siegburg statt.
Kontakte, Termine und ande-
re wichtige Informationen fin-
dest du auf unserer Homepa-
ge: www.mmk-su.info
Du kannst einfach dazu kom-
men, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

HIVHIVHIVHIVHIV-T-T-T-T-Test und est und est und est und est und TTTTTests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell über-----
tragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionen

Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-
it - Beratungsstelle Sexuali-
tät und Gesundheit, Hippoly-
tusstraße 48, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 17 bis 20 Uhr,
check-it - Beratungsstelle Se-
xualität und Gesundheit, Hip-
polytusstraße 48, 53840 Trois-
dorf
Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-
sundheitsundheitsundheitsundheitsundheit
Montag: 10 bis 13 Uhr
Dienstag: 10 bis 13 Uhr
Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Persönlich: check-it - Bera-
tungsstelle Sexualität und
Gesundheit, Hippolytusstraße
48, 53840 Troisdorf, Telefo-
nisch: 02241/2656993

Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
Apotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am Europaplatz
Europaplatz 6, 53721 Siegburg, 02241/61333

Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Straße 28, 53844 Troisdorf, 02241/401100

Montag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. Juli
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Straße 61, 53840 Troisdorf, 02241/804689

Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstraße 2, 53842 Troisdorf, 02241/41365

Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
St.St.St.St.St. Rochus  Rochus  Rochus  Rochus  Rochus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 53-55, 53721 Siegburg, 02241/381855

Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Straße 101, 53844 Troisdorf, 02241/846250

Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Straßeaßeaßeaßeaße
Bonner Straße 81, 53757 Sankt Augustin, 02241/932130

Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
PPPPParararararacelsus acelsus acelsus acelsus acelsus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedensstraße 55a, 51147 Köln, 02203/28186

Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 311, 53721 Siegburg, 02241/385980

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an. Üblicherweise geschieht
das in sogenannten Meetings, in denen Betroffene sich über die
Krankheit Alkoholismus austauschen. Diesen Austausch nennen
wir Selbsthilfe. Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
 aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 0151/1278 3508
und 02241/8982321 (Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968
166 (Roswitha), 0151/1278 3508 und 02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg
Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:
11.30 Uhr Troisdorf-Spich, Pfarrer-Werr-Straße 54, Pfarrsaal St. Mariä-
Himmelfahrt, 53842 Troisdorf, Kontakt: 0179/1237310 (Carlo)

VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentrale NRW eale NRW eale NRW eale NRW eale NRW e.....     VVVVV.....
Wir bieten Rat und Recht zu
Alltagsverträgen:
Kölner Platz 2
53840 Troisdorf
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag: 13 - 17 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch: 13 - 17 Uhr
Donnerstag: 9 - 13 Uhr
Freitag: 9 - 13 Uhr
Tel.: 02241 1495301
E-Mail: troisdorf@
verbraucherzentrale.nrw

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3,
53840 Troisdorf
Sprechstunde:
dienstags von 14 bis 16 Uhr,
Fußpflege am ersten Dienstag im
Monat 13 bis 16 Uhr.
Telefon: 02241 / 301 4867
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151/16573691
Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100
(barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
Montag und Mittwoch
9 bis 14 Uhr
Donnerstag 11 bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 201429602241 201429602241 201429602241 201429602241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags
10 - 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige.
Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-rhein-
sieg-kreis.de
Mahlzeit+Mahlzeit+Mahlzeit+Mahlzeit+Mahlzeit+
Der kostenlose Mittagstisch für
Bedürftige und Einsame. Jeden
Mittwoch 12 bis 13:30 Uhr. Sozi-
alkirche Oberlar, Lindlaustraße 6.
Bus 508, 551 und 501.
Café InternationalCafé InternationalCafé InternationalCafé InternationalCafé International
Gastfreundschaft und Hilfe für Zu-
gewanderte. Jeden Donnerstag 16
bis 17:30 Uhr. Sozialkirche Ober-
lar, Lindlaustraße 6. Bus 508, 551
und 501. (Pause in den Sommer-
ferien)
Sprachcafé InternationalSprachcafé InternationalSprachcafé InternationalSprachcafé InternationalSprachcafé International
Spielend Deutsch sprechen mit
Freunden. Jeden Donnerstag 16
bis 17:30 Uhr. Sozialkirche Ober-
lar, Lindlaustraße 6. Bus 508, 551
und 501. (Pause in den Sommer-
ferien)
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Die GRÜNEN haben im Stadtentwicklungs-
ausschuss durchgesetzt, dass Storchensee 
und Molchweiher in der Stellungnahme der 
Stadt als Naturschutzgebiet gesichert wer-
den sollen. Damit widersprechen wir klar 
den Plänen des Landes, dort ein Industrie-
gebiet zu errichten.

Thomas Möws, Fraktions-
vorsitzender der GRÜNEN: 
„Wir danken der Ausschuss-
mehrheit für die Unterstüt-
zung des GRÜNEN Ziels, 
die Spicher Seen als Na-
turschutzgebiete weiterzu-
entwickeln. Eine Kapitula-

tion à la CDU und die Zerstörung von weiteren 
Naturräumen lehnen wir entschieden ab.“

Wir setzen uns dafür ein, dass Natur und In-
dustrie in Spich im Einklang stehen können. 
Die GRÜNEN wollen Erholung, Artenvielfalt 
und Klimaschutz – keine neuen Betonwüsten 
auf Kosten einzigartiger Lebensräume.

GRÜNE FÜR TROISDORF
gruene-troisdorf.de

SPICHER SEEN BLEIBEN – NATURSCHUTZ

UND WIRTSCHAFT IM EINKLANG

GRÜNE INFORMIEREN: WIR SCHÜTZEN EINZIGARTIGE NATURRÄUME

Wir bleiben dran. Versprochen. 

Thomas Möws

Ein Naturschutzgebiet schützt Arten, Klima – 
und schafft Lebensqualität für uns alle.

Rückzugsort für Fauna und Flora: Die Spicher Seen.


